tion ofthe 

“ABENDPOST” is 

regularly examined and 
certified to by the Audit t 
Bureau of Circulations. * 


eier 


1 Gent. (10 Seiten) 


Die Den 


nen. 


— — — 


Stellung auf Stellung füllt! 


Rleineßriegsnadricdten 


Starb für Deutichland. 


I 
I 
' 
I 


— — — — — 


Mindeſtens 170 tot! 


Berhängnißvoller Taifun auf den Philip— 
pinen, 


GChicano, Mittwod, den 27. Oktober 1915.—x 5 Ihr Ausırabe, 


ss — — — — — — 


Die dentſchen Linien bleiben feit. ® 


27. 


"Die Abendpoſt· 3 
veröffentlicht hente 
% — 
«> = / 


Kleine Anzeigen. 


; Zahrgang— Re. 254 


hen, Vejterreicher und Bulgaren jind jest vereint! | 


inefriegsnadridten 


Schon der Zchnte erichofien. 


London, 27. Di. Wieder wurde 
heute von den Militärbebörden ein Ge- 
fangener erfihojfen, der wegen Spio 
nage zum Tode verurteilt worden war. 
Er hate gegen das Urteil appellitt, aber 


| 


| (Geliefert bon der „Alfoziirten Breffe*.) 
Manila, 27. Dt. Durd 

ſchredlichen Taifun im ſüdlichen Teile 

der Inſel Luzon wurden mindeſtens 


Serben find in hoffnungslofer Bedränanik! einen Auch auf den Schauplaben im Wellen. 


Angreifer jekt vereinigt, 


Zailer und Botlchafter Gerard. 


die Berufung war am 8, Dit. abge: 
wieſen worden. 

(Der Nam ı wird, wie e3 jchon jeit | 
einiger Zeit in jolchen Fällen „üblich“, | 
nicht genannt.) 

Onkel Sam vor enhptiiher Spbinz, 

Wafhington, 26. Dit. Eaypten hat 
ben Geldanmweifungsverfehr mit deu: | 
Vereinigten Staaten aufaehoben. Die 
bezüglihe Erklärung der egyptiſchen 
Poſtverwaltung, melde unabhängig 
bon der britifchen DOrganifation ar: 
beitet, traf heute ohne irgend eine Mo- 
tivirung bier ein, und amerifanijche 
Beamte miffen jich die Urfache ber 
Mabnahme Egyptens ablolut nicht zu 
erklären. 


GSriehenfönig bleibt daheim. 

Paris, 27. Dit. E& fteht jet feit, 
dag König Konjtantin von Griechen: 
land jeinen Plan, von Athen nad 
Salonifi zu gehen, aufgegeben hat. | 
Obwohl alle Vorbereitungen für die | 
Reife getroffen waren, glaubte der 
König doh der Möglichkeit Rechnung 
tragen zu müffen, daß feine Gegen: | 
tmart dort und der offizielle Austaufch | 
von Befuchen zmwifchen ihm und ben 
fommandirenden Offizieren der Alliir> | 
ten dort zu Mihdeutungen Anlo$ ges | 
ben könnte. | 

Für Deutiche und franz. Helden. 

Berlin, 27. Oft. (Direkte Funken— 
meldung über Sayville, Long Is— 
land.) Die Ueberjeeiihe Neuigfeits- 
agentur meldet: 

„Sn Segenwart des Kaijers, der 
Stadtbehörden, des Kommandiren: | 
den jowie der Stabsoffiziere des | 
Hauptauartiers der zweiten Armee | 
wurde bei St. Quentin fürzlid eim| 
deutichen und frangzöjiichen aefalle 
nen Ntriegern gewidmetes Dental! 
enthüllt. Es it Brofeilor Wand: | 
\dyneiders Werf, der es nad) einem 
Entwurf des Kaiſers meißelte, und 
ſteht auf dem in der Nähe der Stadt! 
gelegenen, neuen Militärfriedhof.“ | 


| 
| 
| 
| 
I 
| 
| 


VNener Andrang von Landiucern., 

2os Angeles, Cal., 26. Ott. Eine | 
große Anzahl von Perfonen kampirte | 
heute auf dem 7805 Morgen großen | 
Landitüd im Imperial Valley (Kais | 
fertal), welches gejtern wieder auf Dr- | 
der bes Bundeslandamtes zur Befie- | 
delung freigegeben mwurbe, Unzählige | 
neue Xandjucher ftrömten herbei und | 
juchten jich ihre Anjprüche durch Auf: | 
ttellung von Wachen und Abbrennen | 
bon FFeuerivert gegen unbequeme Kon: | 
turrenten zu fihern. Es herrfcht große | 
Aufregung. Das Land liegt an ber | 
Süd-Bacific Bahn nahe den Städten | 
Bramieny Niland und SHoltville. | 
An manden Stellen foll das Land | 
$100 per Ucre wert fein. | 


Flaggenrecht-Verfüqung. | 

Paris, 26, Oft. Präfident Poin- | 
car@ bat heute eine Verfügung unter: | 
zeichnet in bezua auf die Art der ve⸗ 
obachtung des Artikels 57 der Lon— 
doner Erklärung, welche vorſieht, daß 
die Nationalität eines Handelsſchiffes 
nach der von ihm gezeigten Flagge zu 
beitimmen jet. 

Miniiterprafident Vipiani erklärte 
in einem über den Gegenjtand auäge: 
gebenen Bericht, daß die Anwendung | 
des fraglichen Artitele oft zu ZTäue]| 
Ihungen führe, und die heute unter: | 
zeichnete Verfügung fieht vor, daf ie 
Nationalität des Schiffes eine Tat: | 
ſachenfrage ei, jo daf 
liche Flagge zeigendes Schiff ala! 
einem Neutralen oder Verbündeten ge- 
hörendes Fahrzeug erfannt werden 
fann und ein, eine neutrager$lagge oder 
die Farben einer verbündeten Nation 
jeigendes Schiff al Eigentum des 
Feindes erkannt werden fann. 

‚Die Stellungnahme Frankreichs in 
diejer Angelegenheit folgte auf die von 
dem britifchen Aronrat geftern erfolgte | 
Anteguna, die Beobachtun, des Arti— 
feld 57 der Londoner Erklärung als! 
abgeiihafft zu erklären. | 


| 


Amtlich verkleinert. | 

London, 27. Oktober. Kürzlich in 
mehreren Zeitungen enthalteneBerichte, | 
in denen behauptet wurde, daß fi nur] 
Wenige der etwaigen Imangsaushes 
bung zu entziehen verjuchen würden, 
wurden burd die amtlichen Zahlen, 
die dem Parlament vom Präfidenten 
der Handelstammer Walter Runci: 
man borgelegt wurden, teilmeife beitä- 
tigt. Die Zahl der Knaben und jun- 
gen Leute im Alter von 12 Jahren 
und aufwärts, die das britifche Anfel- 
reich während ber lekten am 30. Sep: 
tember zum Abſchluß gefommenen! 
‚wölfMonate verließen, betrug 36,594, | 
vährend fie fi) in den vorbergegange:| 
ıen zwölf Monaten auf 101,663 be: | 
iief. Nach Runcimans Schäbung ver— 
fießen das Land während der lebten! 
12 Monate 31,000 militärpflichtige, 
Männer im Alter von 18 bis 45 ab: | 
ren, in bem borbergegangenen aleichen 
Zeitraum dagegen 86,000. | 


3 ein, eine feind- | mitta 


170 Menjchen getötet, und nahezu | 
800 verlegt! | (Geliciert von der „Affoztirten Breffe”.) | 

Der Echaden, welder an der Hanf: | Berlin, 27. It. (lleber London.) Der Nadjmittagsbericht des 
und MReisernte und an fonjligem | deutidien Gnnptquar.iers von der franzöfiidj-belgifchen Sront lautet: | 
| Eigentum angerichtet wurde, wird auf „Nadı der Erplojion einer franzöjiihen Mine an der Lille-Arras-Land- | 


Direkte Verbindung zwiiden den öiterr.-ungarijd-deuticden eine Million Dollars gejhägt. Da fie N EL END 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preffe“.) 


Berlin, 27. Oft. (Meber London, 4:46 Uhr Nahm.) Das deutiche 
Hauptquartier verkündet heute Nachmittag: 


“REMEMBER THE BARALONG!” | 


I 


| 


I 
I 


| 
| 


I 


| 


w 


N 
we 


| London, 27. Ott. Amtlich wird vers 
| fündet, daß mieder ein deuticher Spion 
Ibeute erfchoffen worden jei, — jchon 
| der zehnte jeit vemBeginn des Krieges, 
Der Name wird auch in diefem Fall 
geheim gehalten. 

Ruſſiſch-amerik. Bank. 

St. Petersburg, ⸗6. Oki. Das 
ruſſiſche Finanzminiſterium entwickelt 
einen Plan, eine Anzahl Sparbanken 
in den Ver. Staaten zu ſchaffen, um 
Einlagen von Perſonen ruſſiſcher Na— 
tinalität entgegenzun:hmen. 

in New Yort und Chicagy 
werden . eriten Banken unter dem 
neuen Plan eriffnet werben. 


Zum Verluft de3 „Prinz Adalbert”. 

Berlin, 27. Dt. (Direkte Yuntens 
meldung über Saypille, Long Jsland.) 
Deutfhe Blätter fommentiren den 


| Verluft des Kreuzerd, Prinz Adalbert” 


und weifen im Anfchıuß hieran darauf 
hin, dak bis dahin nit weniger, als 
16 britiiche Kriegsfchiffe, ein franzo- 
fifches, drei ruffiihe und ein japani= 
iches deutfchen Torpedos zum Opfer 
fielen. Dielen Verluſten ſteht ein 
deutſcher von drei Kriegsſchiffen ge— 
genüber, nämlich Prinz Adalbert, Hela 
und das Torpedoboot F-116, und 
zwar wurden dieſe von feindlichen Un— 
terſeebooten zerſtört. 


Zur franzöſiſchen Zenſurfrage. 
Paris, 27. Dit. Der von Journaz 


ale 


liften und Barlamentsmitgliedern ge= 


| gen die Zenfur von Neuigkeiten und 
| rein politifchen Artikeln geführtetyeld- 
| zug bat fich jegt zu dem®orfchlag eines 


Gejekentrwurfs verdichtet, welcher von 


| dem Komitee für Civilgejeßgebung der 


| Abgeorbnetensftammer 


gutgeheißen 


worden iſt. Die Maaßnahme beſtimmt, 
daß zwar alle für das Publikum bes 


ſtimmten Veröffentlichungen 
Regierung vorgelegt 


| 
| 
| 


| 


Der Geijt von 1776: Wie gedenfit Du dieje Schmad) zu rächen ? 


Streitfräiten in Serbien und der bulgariichen Armce des Generals Bojadjew | Städtchen — (20,000 Einwoh⸗ ü - * 
u. * “nr s — ner) wurde teilweiſe vernichtet. zoſen, während eines Angriffs mit Handgrauaten, einen unſerer vorgeſchobe⸗ 
iſt au der Donau öſtlich von Vrza ⸗ — —— ereignete ſich auch ein ſtarker neu — an einem kleinen Punkt. Sie wurden aber während des 
Berlin, 27. Okt. (Ueber London, 4231 Uhr Nachm) Der volle Nach- Landrutfch am Vultanberge Mahon. Abends wieder ausgetrieben. 
asbericht des deutſchen Hauptquartiers vom Balfanjdanplas lautet: Wialfon als Baumwouiſpekuiaut. „Lu einem Luitfampfe ſchoß Leutnaut Jugelmann ſchon ſeinen fünften 
„Dobrin, öſtlich von Wiſegrad Bosnien, nahe der ſerbiſchen Grenze E bei dem Geihäft feine Wolle ge- | feindlichen Aeroplan herab. Cs war Ein jranzöfiider Doppeldeder mit briti- 
wurde ebenfalls genommen. * ivonnen. — Zeinte fih als Wohltäter, Then Tifizieren, welche gefangen genommen wurden. Zwei andere feindliche 
‚nDie Heere der Generäle dv. Noever und d. Gallwig haben den Feind | (i£inenberiüs ber. „Ubenäpeft“.) Weroplane wwurden hinter den Linien des Keindes niedergebradit. Giner der- 
zurüdgetrieben, wo immer er ji zur Wehre feste. | Mafbingten, 96. DH. Woodrow ſelben wurde durch unjere Artillerie vollftändig zeritört; der andere fiel an 


Was die Hauptitreitfräfte anbelangt, jo tjt die allgemeine Linie vom |... ‘ * Runft nördli * schen.” 
u. Be m s no Wi 1 roher Bräfident und | einem Punft nördlid) von Sondjez nieder. 
Saljevo-Moramos- (am Ljigfluß)-Docola erreicht worden. Deitlid vom biejer | ee ei en | Baris, 27, Oft. Ein weiterer Angriif wurde geitern Abend von den 


Gin: 2 une We ; FR: Zyilging. guter Golffpieler jein, auch, beliebt bei er A Ntern 2 
nn die N ne Svilaja den Damen, aber ein Spefulant, wie) Deutichen in der Gegend von La Courtine gemacht, wo ſeit einigen Tagen ſich 
* —* — — ide öitli von Orjova uerrüdien erbeuteten nahe Sla- |} B. W. Gates, ift er nicht. Vor einem | heftige Kämpfe um den Bejit eines im deutſchen Händen befindlichen Berg⸗ 
dar oe nn Gelbe ' ’ ’ ‚Jahre, als es überall hieß: „Kauft| vorfprungs abipielten. Tas Kriegsamt meldete heute, dab diejer Angriff 
va 12 (were —4 war L einen Ballen Baummolle,“ leiftete auch! zuriictgeiwiefen worden jet. Der Bericht lautet: 
„Zu Kinbicevatidh an der Donan, öjtlih von Bzra Palanfa, wurde um- | sn:ır der Mufforb GE per > — — 
mittelbare Rerbindung mit der Armee des Generals Bojadjew bulgariſchen Wilfon ber. orberung Folge. Er „sm Süden von 2003 trieben unfere Zuftfreuzer den Yeind zurüd und 
ftürzte fi in den Markt, trogte den Jerjagten durch, ihr Feuer jtarfe Abteilungen des Feindes. 


2 FI v [ bt F N an " ss ) x 2 > ! J 1 au e er ca einen 


8|.; we er 

e ; \einen Ballen Baummolle in Terag,| neuen Anaritt gegen unſere S 

rdöftliher und jüdweitlicer Richtung. einen in Georaia und einen dritten in! e INgErTT get NE | an‘ 2 „ng 
- . R ; 2 2 £ h v1 "( Pr > - V > 

„Der Kampf um den Beiis von Anaszezatidh dauert fort.“ wurde jorort dur umfer Snfanterie- und Maichinengewehrfeuer in einen 


Dtlahoma, und er ließ fie niht nah ttalen Tehlichlaa vertwande Die $ rblieh ; hei iq 4 
Bien, 27. Oft. (Ueber London, 8:05 Uhr Vorm.) Das öiterreid- | Wafhinaton jhiden, iondern fie blie- — ——E Be BEN er * a —— 
ungariſche vanptanartier berichtet vom Südoſten : den in Waarenſpeichern der betreffen Raiſer konferirt mit Botſchafter Gerard. 
J — DEE: von Wijegrad vorrüdend, trieben den Feind an | Baummolegeichäft Wofchluß ger ———— =. en umd Fe ganze deutſch⸗ 
Die Faiterlidj-Föniglichen Truppen und die Armee des (ungariſchen) bracht. Der eine Ballen wurde mac "TC! — eg EM ER Pen TOtspipene Dir Ber. Chonbei,; Gerazh, 
mt ! " . N ‚tungarıa : u und dem Klaifer Wilhelm eitte Stunde lang erörtert. 
Generals dv. Koeven, welche in der nordweitlihen Ede Scrbiens operiren, |Nem York aeichidt, und während der Der Botihafter hatte fi nach Potsd begeb den Kaiſe 
nähern ſich der Pofition des oberen Kolubara und derjenigen des Valjevo, „Baumwollefeſtlichteit“ mit einem|, kon »r war we deutfch Reichsit —— 2: 3 nn. une 
welde von den Serben vor unjerer Kavallerie geräumt wurden. “ fhönen Gewinn verkauft. Wilfon . Kar nn begleitet en Reichsſtaatsſelretär des Auswärtigen, Gottlie 
ie = * „Ib. sat , ö 
„Deiterr.-ungariidhe Divijionen, welde jüdwärts von Obrenowatid nahm bas Gelb jebod; nicht an, fon- . * 
ausgeſandt wurden, entriſſen dem Feind nad heftigem Kampf itarfe Hünel- Bezeichnende Erflärung! 
London, 27. Oft. Im britiihen Oberhaus beantwortete der Marquis 


„Nordöjtlid) von Mailiges (in der Champagne) durddrangen die sran- 


in no 


bern fchentte die ganze Summe ber 
ftellungen füdlich von Lazarewatid). Feſtbehörde. Die aus dem inOtlahoma 
—— F gelauften Ballen erzielte Summe wur 
„Deutſche Truppen haben den Feind über den Arangjelovnefluf ‚getrie- | de einem Freimaurerheim übertwiejen, van Kansdowne — Minifter of Portefeuille — eine Anfrage des Earl Lore- 
ben; und dieje Streitkräfte jind jest im Kampfe zu Topola und in den | und da® bedeutete für Wilfon wieder | burn über die Fortichritte der Zentralimähte auf dem. Balkan folgender- 
Hügeln nad) Tften zu. ein Gelbopfer von 50 Dollard, Den mahen: i 
„Das gebirgige Land in derPicgung der, Donan öjtlicd der Miijura- | dritten Ballen wurde der Präfident Ich fürchte, die ortihritte des Feldzugs. im nördlihen Serbien 
Enge ift zu größerem Teil von allen feindlichen Streitkräften gejäubert. 3 | fchliehlich zum Einfaufäpreife Ios, fo maheneshödhitunwahriheinlicd, da die jerbifche Armee in 
Kanonen, darnnter eine Hanbise, wurden hier erbeutet.“ | daß die ganze Spefulation wohl einen der Yage jein wird, "auf längere. Zeit den Angriffen Wideritand zu Ieiften, 
London, 27. Oft. Nun die Bereinigung der dentih-öfterr.-ungarifchen | ganz leiblichen Wohltätigfeiterfolg| denen fie jeitens der deutjchen und üfterreich-ungatifhen Streitkräften im 
— ’ | zeitigte, aber fein lohnendes Gefchäft.| Norden ausgejfegt ift, während fie gleichzeitig-in Stärke von ‘den bulgariichen 
(Sortjegung-auf der 5, Seite.) | — Re 1 Streitkräften meuhlings (!) angefallen wurde.“ | 
. Ä - . i —* > 7 
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erſt der 
werden müſſen, 
daß aber der Zexfor nur ſolchen un— 
offiziellen Lefeitoff unterbrüden dürı 
fen foll, der jich auf militärifche Oper 
rationen und diplomatifche Unterhand# 
lungen bezieht, deren Veröffentlichung 
die nationale Verteibgung gefährden 
würde. — Der Gefehentimurf wird der 
Kammer fofort vorgelegt werden. — 


Schnöde Völkerrechtsverletzungen. 

Berlin, 27. Okt. (Direkte Funken— 
meldung über Säayville, LongIsland.) 
Ein Bericht der Ueberſeeiſchen Nach— 
richtenagentur verbreitet ſich über An— 
griffe, welche die Alliirten auf türki— 
ſche Hoſpitäler und Feldlazarette ge— 
macht haben. Der letzte derartige Ann— 
griff datirt vom 27. Auguſt, als ein 
Aeroplan Bomben auf ein türkiſches 
Hoſpital bei Galata Krui auf der 
Gallipoli Halbinſel abwarf. Zahlrei— 
che andere Einzelfälle werden in dem 
Bericht aufgeführt. 

Auch unbefeſtigte Städte auf Gilli— 
poli wurden bombardirt, wobei zahl— 
reiche Frauen und Kinder den Tod 
fanden. Ferner wurden ungeſchützte 
Schiffe, welche die Rotekreuz-Flagge 
führten und Verwundete enthielten, 
rückſichtslos beſchoſſen. 

Die türkiſche Regierung hat noch 
nichts wegen dieſer Völkerrechtsver— 
letzungen getan, erklärt aber, daß ſie 
ſich ſchließlich zu Vergeltungsmaßnah— 
men genötigt ſehen werde. 


Beileid für Botſchafterswittwe. 

Berlin, 27. Okt. (Funkenmeldung 
über Sayville, Jong Island.) Kai— 
ſer Wilhelm zollte in einem an die 
Wittwe des in Konſtantinopel ver— 
ſtorbenen deutſchen Botſchafters von 
Wangenheim, geſandten Telegramm 
ihrem Gatten den höchſten Tribut. 
Der Kaiſer ſagte von ihm, die Dien— 
ſte, die er mir und meinem Lande 
unter den ſchwierigſten Verhältniſſen 
leiſtete, waren ſtets ausgezeichnet, 
und er würde in der Zukunft eine 
der ſtärkſten Stützen des Reiches ge— 
worden fein, ihm wird für alle Zeit 
jein dankbares Andenken bewahrt 
bleiben. Weitere Beileidstelegrammte 
gingen der Wittwe aud) von der 
Kaiferin Augujta Viktoria, vom Kö- 
nig Yerdinand von Bulgarien und 
vom bulgariſchen Miniiterpräfiden- 
ten Raroslavow zu. m türkifchen 
Abgeordnetenhauſe wurden ebenfalls 
Beileidsbeſchlüſſe gefaßt. 

— — — — 


Das Wetter, 


Ehicago und Umgegend: Klar und etwas wär» 
mer heute Abend und morgen. Mäßig itarfer 
bis jrifcher Wind, vorberrfhend aus dem Süd- 
weiten. . 

Yllinois: slar heute Abend und morgen, heute 
Abend wärmer. 

Indiana: Klar und wärmer Beute 
morgen Stridregen. 

Nieder Michigan: Teilmeife bemwölft und wär⸗ 
mer beute Abend, morgen Regen, 

Bislonfin: Im Algemeinen flar heute Abend 
und morgen. Heute Abend Märmer,- morgen 
tälter im weftliden Zeil. 

Sonnenuntergang, beute: 5:51, 

Sonnenaufgang, morgen: 6:18. 

Mondaufgang: Heute Abend 7:32, 


Tempernturitand. 
Nachitchend der Temperaturftand nad 
der jtündlichen Aufzeichnung des Wetter⸗ 
amtes von geſtern Nachmittag 8 Uhr an? 


Nahn....»- 3 Uber Morgend.. .44 
Nachm......d 4 Uhe Morgens. AB - 
Nadım......D6 5» Uber Worgene 


6 5 ; Uhr Morgens. ! 
B 
t 
———— 
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Abend, 


Uhr Morgens, 

Uhr Morgens...d 

u 
10 c 5 
11 u EL, -aa00 
12 r Mittags... 
3 en 8 





Enge 

500 aa reines 
Or Ti: "39 
25c Slafge Speed⸗ 
twab — 17c 


| Beet - Fr 


Rein woll| Kein mwoll.! 


im immer auf und iu 
trat zu ihm und legte ſanft 
den Arm um ſeine Schulter. 


„Sprich Du, mein teures Mäd— 
Handſchuhe 


Lange’ Seide-Hand- 
fhube für Damen, 
nur ſchwars, 12 
Knöbſe Länge, Ue⸗ 
— je unf. 


75c und 1.29c 


Corte, > 


|der junge Vfrizier, „was fou id) tun? 
Ich nebe Dich mit der ganzen Kraft 


Deiner Seite ... ich widmete Vir und 
Deinem Blud jo gern mein Leben. 
Iaber ich babe 
Er was jol ih iun?! — 


wollener %leiderfloffe 


Nein mwoll.! Reinwoll. Amosfeag 


Sol ih Did beriaffen, um ihm zu 
folgen? Col ig den Eid der Treue 


TRIER EN RENTE ! ENDE 

= #8 B w | » un. 1 vr Br * 

Mittwoch, den 27. Oftober 1915. 
— — — 


Lotalbericht. 


Dundayine Wiriſchaft. 


chen!“ rief zweifelnd und ſchwantend Eine Schiebung mit Schuldicheinen der 


Sout ern Traction Co. | 
Jared Y. Sanders, früher Gouver: | 


meine Herzens! sch weilte jo gern an neur bon Louiſiana, bezeugie geſtern 


im undahyprozeßz in Aorris, daß 


"weunsah ıyın aus den Wemwolben ber | 
meinem dürften Zreue TaSale Street Aruft & Capings) 


Want 3100,0UU in omuldverjgrewuns | 
gen ber outgern zraction Bompand 
gegeben habe, turz vor ber einegung 


Drogen 


1.50 Rountain Syring 

quier Gummi 59e 
2B5e Exlax 

$1.00 Moxolana..... 
2Sc Gascara 
Quinine 


..59e 


Terlige Damenkleider 


Spezinlitäten 
Eine große Auswahl von langen 
in Milchungen und 


wollenen Cvats, 


5e more monnor so 120° I2O9 N.Phunina st. 


Rurzwaaren 


10€ Kinder-Garters 
alle Farben, Raar.. : 4c 
1 


Bucella Häkelgarn 
Rolle zu m. 


Perimtterfnögfe 
alle Größen, Dub. —— u 


Ansiattungswanren für Männer und Knaben 
1. Floor Anner 


Doppel geflientes Unterzeug für Männer, 


1272-1278 IRRE Avs. 


und Unterhoien, Unterhemden 


grau und lohfarbig, 69c 
Serge, 36 | Gabardine, it 50 | Sturm-E:rse, 50 | Boplin, 58 Boll breit, 


‚breit, voll- | Zoll breit, voll- | Zoll br., Sponged | Sponged und Shrumt, 
e — jtänd. vartie don und Shrunk, voll- der neueſte Wolleſtoff der 
Farben, ſpe⸗ neueſten Schatti⸗ ſtänd. Vartie von Saiſon für Herbſt Suits, 


— 55 Elend. 8 896 Yard mr.. 
Sa ctoffe 


Eine Bartie von 25c 
Br Bonare-Reftern, 
gute Farben und 


gr —— 10 


Eine Bartie von 25c 
— Semdenzeuaq · 


Breit —* —— 104 


Squwere Qualität 
Seilsurx·Flaneli. Sol 
—— gutes Sortimient 

Zn en und Barden; 


für 


Flanell-Blufen für Knaben, 
madt, in verichtederartigein 

Muitern, 35e Wert, fi c 
Räumung von Od Jadet3 für junge 


Deinner, 3.00 Wert, 


| Dreiyen, um Die glüdlih zu machen, euer ynajjeverwaiterjchart über jene 
um ſelbſt namenlos glüdlich zu wer- Geſellſchaft, welche ein Lorimer-Gal— 
| den?“ lagherſches Landoahnunternehmen im 
Seit prebie er Wilhelminen an das |yüvrıyen slinois war. Bezählt haoe 
Herz. Htit bittenden Augen ſah ſie zu er, ſagte der Zeuge, für die Papiere 
ihm auf. nichis, doch ſei derabredet worden, daß 
Spitzen | „As ich am Lager des fterbenden |Wcunday GV prozent von dem erhalten 
3500 Paros import. [| jungen Franzoſen ſaß,“ flüjierte fie,!folite, was Cansers bei dem Vaſſe⸗ 
— —— „da erſchien mir der Krieg ſo entſetz⸗ verwaltungsverſahren herausſchlagen 
En RZ. lich, ſo furchtbar, daß ich zu Goit würde. Gleich nach Empſang der 
2000 953. von Ror- || flegie, er möge Di dem wilden Papiere habe er das Verjaygten einge: | 
en uns Einfäten m [| Rriegägetümmel entführen, möge Dir’ leitet. Die Yapiere wa: en, wie früger, 
a arten 2 und uns Ruhe und Frieden, Glück und bezeugt worden war, Lorimer und 
3 Zoll breit; 5 IX Sc Freude ſchenten. Ich ſah im Geiſt Gallagher zu dem Zwed gegeden wor⸗ 
ie || DIE, mein Geliedter, blutend, mit zer- den, Beld für Yauarbeiten aufzubrin- 
rifjenen Sliedern vor mir liegen, wie gen. 
jenen Unglüdlichen, und in meinem Lincoln Sautder, VBizepräfident ber 
Herzen regte Nic der Wunicd, Dich frei) Sangamen van & “rujt Eo, bon 
zu jeben von dem ent etzlichen Kriegs⸗S Springfield, ſeinerzeit Vaſſeverwalter 


—— 


ſoliden Farben; Werte bis 
& zu 10.00, zu 
Fi Gine Räumung von Waifts, nach der 
neueiten Mode gemacht, aus Seiden, 
Lawns und Woiles; großes Sorti« 
ment; 1.00 Werte, 
u. 
 Sfirtd. Nad) der neueiten Mode 
gemachte Sfirts, in en Flare⸗ 
und Pleated Effekt; 
Werte, für 


Unterzeug u. Strümpfe 


Sehr feine, gefließte, ganz gebleichte 
Leibchen und Hoſen für YJe 
Damen, 560e wert, zu 

Liſsle Finiſh Union Sunits für Damen, 
leichtes Gewicht, $1.00 Qual, 69€ 


wercerized gefliehte Union Enits für 
Siinder, 69c Werte, Ic 
au 

Schwere gefließte ſchwerze Strämvie 
fir Damen, 15c Werie, 


gut ge= 


50e ſchwer gefließzte Unterhemden 
und Unterhoſen für Männer, in allen 
Größen (nur von 6 bi 

Uhr Abends), nur 


Rleiderfloffe 


56: zölliges Cbiffon Broadeloth — 


„Sponged“ und ge⸗ 0— 
ſchrunken, 1.50 wert... ..... I8e 


4246ll. ſeidener und wollener Boplin, 
alle Schattirungen — 2 
1.50 Werte, zu 

Waffel - Eloth — neueſter Suiting— 
Stoff, $1.00 wert — m 
Mard zu 

Schweres Belour Plannelette für 
Kimonod — 25c Werte air 


1. Floor Auner Spezialitäten 


Ungebleichtes Muslin — Hard breit, 


9 Werte — 6: 
t 


die Yard zu 
72 bei 90 Zoll gebleichtes Dettlaten, 
59 Werte — 





1.00 ” aifts 2.95 \ 

Georgette-, Grepe de Ghine Waifts, 
mweik oder flei iwfarbig, nett mit Stiderei 
befeßt; Größen bis 44; requläre 
4.00 Werte, 


oll breiter Eden- 
Blanell, —— für Sem: 
den und Waif 1 


rd 2C 
36 Boll Hreite were 
1. weiber Shaler⸗ 


die Darb 


ei 121€ ge“ leichtes Trvilled 
Shafer Flanell, fpea. au.... 
Nachm. 


ie 


: Spezialitäten, von 1—5, 
2360 
Erſparniſſe an Schuhen 


Schuhe für Heinere und nrüßere Knaben, 
Ratentlever: — Knöpfmoden. Goodheat 
Welts, Fabrilausſchuß, ſol Bone So 49 


en, da3 Paar zu. 
Patentleder Knopfſchuhe 
für Mädchen und Kinder, 

eſatz 


mit ſchönem weißen Ze 
hoher Tuc⸗ 


weiße Knöpfe. 
Oberteil, Größen bis zu 2, 


wert — 50, 


die 


Beſtickte 


Kiſſenbezüge 
ſchweres 


Muslin, 396 wert,... 


Grohe Erſparniſe an Haushalt: Gegenſlanden 


Eßzimmertiſch. 
12.00 ausziehbarer Eßzimmer⸗ 
tiſch, echtes Golden Eichenholz, 
9zoll. Piedeſtal, Klauen⸗ 

Babe ipeztell o 
3:Stüde Parlor » Aus 

ftattung, in Eichen oder Maha- 

aony, mit echtem fpantichen 


Yeder gepolitert, 55 00 


ofen, 
Famous Art — Baſe⸗ Bren⸗ 
ner Heizofen, mit Twin Flue 


Heizſyſten; 69. 00 31. 00 alle 


herunter bi3.. ER * a 
immerftubl. — — —* zaat 


Eß 3 F | Kunden, 
1.75: 


Spez iell: Von 
x 6 Jim. 
Filz Slippers 
Männer, 
Speziell! le 
1 ſolide Filz 

Dfenröhren Enamel, 


20 
3500 Dards breite 
Schwarz, Braun, Zohs IF 
farbe und Eopen; manche bejeist mit beſticktem 
fchwanten, was Du zu tun haft? Hier gabe von $35 den Acre Fü. Entwälfes | 
ten reinwoll, PBoplins, 
| Nike dem Bankkrach monatlich $500 einge: | 
volle und Iohnende Beihäftigung auf * große Yüchie 
n 


„gülte 
- 16.50 


Echtes Sihenbolzpeiel, Dee N * 
mit Lederſitz, ſonſt 250, 


50c, 


Hübich narı. Hüte anfww. von 4.50 


Eine praditvolle Auswahl don neuen Seide: 
fammt-Shapes mit derichiedenent Garnituren, 
darunter fanch Webern, Strauß Etid- uns, 
Blumes und Strauß— Bands, zum Zeil mit 
Pelz befegte in der Partie — fo 4. 50 
billig verlauft wie 


Niedrigfte Grocery-Preije 


| 
| 
I Inder — 10 Piund mit Gro- | bite Year Macaroni 
I 
I 


2 


Hamburger Steaf — 


der 
sch: 


Tomaises, "Gorn oder Erbien — 
peziell 8 Büchſen 
zu 


31.25 Slaſche Kentuckhh 
Pure Rye 100 Vronı, üt, 
geiner Doppel⸗ Getreide⸗ 
mmel, 

s1.00 Gafifornia ‚Gugnac- 
Brandy, die Flafche... 
51.39 3. B. Sartzen Ken: 
tudn Bourbon, QDuart. 
41.00 Benninivani a 
Whisley, Quart 
Taielbier, Kite mit zwei 
Dutzend Flaſchen 
Export-⸗Bier oder Gulm- 
bacher, 2 Dutz. Flaſchen.. 


67e 
‚Ic 


58c 


cerh-Beitellung * 9 Evagbeitt, 3 Padete 
nur. s 
—— Gold Dial "Mehl, 
4 Bab 

+ 


Grohe ‚Faine "Eniderd Gatiup, | 
dieslaie, 2 an le⸗ 
den Stunden, fpes., 5 16c 
Moellers Geflügel » . "Fuiter 
100 Yıund oiferirt 


s End 


Den nt E antos-Kaffee, 
| ——e Sat Grandmas Waſch— 
| —— das Padet 

deſſen vermochten ihrer Beſorgniß nicht in 
Herr zu werden, ſie baten den Hetzeg 


um ihre Entlaſſung, die ihnen ſofort 


ven Büchie I Bis Alasta * 
wert 18c, die Büch ‘ 
äu. . . Br . „123 c 


Breite 
Spiten, ba un t jähli 
baummollene Tordons, 
ertra ichwere Spiten, in 
vielen Breiten, 1 
Dard 
Spiten Bande, in groher i 
Auemabl Lan Idieuft. Seht, ba Du wieder bor mir! von e. 3. wuunday & Eo., bezeugie, | 
I v 9 2 
Sol peit Yard... ftehft in der Kraft 5 Deiner Jugend, das | Munday habe ihm gefugt, daf; Lori: 
|friegerifche Feuer im Uuge, wo ich mer ihm über $168,000 jehulde. Er, 
s „ 0% | Deine begeisierten Worte vernommen der Zeuge, habe aber zur $69,500 in! 
$10.00 Kleider Donnerllag 4.95 | habe, jegt weiß ich nicht mehr, was Schuldſcheinen Lorimers gejunben, | 
Taffetas und Seide Meitalines in Blau, Schwarz, Grau |Ä|ih münden, was ich bitten fol...“ und dieler jelbjt habe Lehaupiet, nicht | 
und Lohfarbe; Serges in Yabh, Yu y5 | Sie verbarg ihr Geſicht an ſeinem * als $20,000 bis $30,000 —2 
Herzen. Tief ergriffen küßte Konrad zu ein. 
Kragen und Manfchetten, alle Größen, zu. eo ihren blonden Exheitel. Bei feinen Ausfagen über bie Jui⸗ 
25.90 m | „Kannft Du den Schmerz Deiner | VOib- —— — —2 
Herbit Suits ‚Braut jehen,“ fprad; ernft und fait Deltaland würde eine vorherige Aug: 
16.50 ‚borwurfspol feine Mutter, „und | . 
Dameu und Mädchen * og 0 
* sben, in den. belieb- | winkt Dir Liebe und Glüd an der Tung und $2O den Acrı für Netlame | 
Be * \und andere Stoften bebi- "en, aljo über 
mit pelsbeiegten Ara- v F E Seite eines jchönen, edlen, Tiebenden | 82 500.000. Stunbah fei der Sinai 
gen = —— x — | und geliebten Weibes, dort die ſtarre 82,50 D, J 0, nun ay jer Der Bene 
mi raid garn 8 
bie müde (md ertvent pfi icht des Kriegshandivertes! Hier geielen, Er En m = no 
Ei, De \wintt Dir eine friedliche, aber ehren, Nehmen geitedt habe, er habe bis zu 
Alles 5 wer . 2 y r 
| Sun Metal Schuhe inr Tamen — Sähwarze |dem 5 Belibtum Deiner Väter, dort der] zahlt u —— —— — 
Zammt Anöpfihuge für Damen — Patent | grauenvolle, blutige Krieg, der ichen gededt. Das Land fei urjprüng ich | 
— für — Lobiarbige Calf e Gent3 für den Acre getauft und | 
leder-Schuhe fir Damen ge d d # für >25 Een ur den q 
Ssube für Damen — Palentieder Anöyf- Niaufen und abertaujend Menfchen: { d ii Couifi 
Ihube fir Mädchen — Lobfarbige u. fdiwarze leben berjälungen bat. Kann Dir bei Ih ießlich DER DE 3 inoi3-Louiltana | 
c id 9 ppers X Fb 1 
cc * = su 1 — die Wahl ſchwe fallen?“ Co. _ $3 für ven Acre übernommen 
Nomcos für Slkuner —- Eine Geis‘ Rnppfe || _.maLuiteT, Mutter, mogu il! Du wer 
ihube — Kobfarbige ı ind Ihn arze „Sluffer“⸗ mich überreden?“ — — ließ aus —*5* 
Schuhe für Kiuder — Ein⸗-Strav Haus⸗Slip⸗ — — «2 C a 
vers für Demen * Fror ht Gore ei * „Frag' den Pfarrer, den Lehrer und — x un 4 -. vet 
mit Gummiabiägen für Damen, Freund Deiner Jugend, ob ic) Dir | gpunbensefervebant vi * —* 
nicht recht rate.“ rum? PR 
„Wuch fein einziger Sohn zieht mit: Protatot freien. aus dem 
den Kampf...“ Prototo , 
— — — ee a ——-— 
Nicht auch mich Dürfen Sie Rüid- * ; ; 
” s J 5 1 9 t N s 
(ficht nehmen, Tieber Konrad,” ſprach Ertta Pale Pilfener und „Bai | 


RR — 


we orn 
BERND; 


—* 


Unter dem Totenkopf. 


Vaterländiihe Erzählung aus ben Nas 
poleoniſchen Kriegen. 
Bon Dite Elite 
rege 


(11. Fortjegung.) 

Der Pfarrer legte die Hand auf der 
Arm des Spreidgenden. „Haben Eie 
erbinand nicht wieder gejehen?“ 

„Nein,“ enigeguete Konrad, „I 
fuchte ihn, Hatte aber nicht Tange Zeit, 
wir Huſaren mußten nad 
Stunde jihon wieder aufligen, um nad) 
allen Seiten hin zu relognosziren. Als 
ich gegen Morgen in das Lager zurüd: 
tehrte, hatte fich die 
lich verſchlechtert. Es 
dung eingetroffen, daß Patrouillen des 
Gratien' ſchen Korps bereits bei Wol— 
fenbüttel eingetroffen jeien; heute, 
ipäteftens morgen, fonnte General 


Gratien Braunfchweig erreicht haben. | 


Wenn dann General Reubell uns in 
der Front, 
verzweifelte Lage, 


zumal jedes der 


ſeindlichen Korps an ſich ſtärker als 
das unſerige war. Eines von den bei⸗ 


den Korps mußte entſcheidend geſchla 
gen werden, um uns entweder den Weg 


nach Süden oder nach Norden frei zu* 
ad) S BE 00 tet 3 |Herzoa, daß er den MWea ber Rettung 


machen. Der Herzog ivar entichlofjen, 
in der Frühe de3 Morgens General 
Reubell bier in Delper 


und foj.eie es was e3 wolle. Jch weiß 


nicht woburd, die Nachricht verbreitet, ' 
Daß wir den Feinden verraten jeien|” 
und einer der Stabzoffiziere des Her: | 


3093 mit General NReubell unter einer 
Decke ſiecke. So unſinnig ein ſolches 
Gerücht war, wurde es hier und dort 
doch geglaubt und vergrößerte die 
Mißſtimmung. Man begann von einer 
Kapitulation zu ſprechen. Der Herzog 
ſolle ſich allein mit Hilfe des ihm zur 
Verfügung geſtellten Paſſes eines hol⸗ 
ländiſchen Kaufmanns über die hol— 
ländiſche Grenze retten, während 
Oberſtleutnant v. Barnewitz, als der 
ältefie Offizier des Korps, mit Ge⸗ 
netal Reubell über eine Kapitulation 
verhandeln ſollte. Der Herzog hörte 
von dieſem Plan und geriet in heftigen 
Zorn. Augenblicklich berief er fämmt⸗ 
liche Offiziere zu ſich. Seine Augen 
blitzten zornig, ſein Antlitz zeigte den 
Ausdrud einer finfteren Entichlofien- | 
heit. Feſt umkrampfte die Rechte den! 
Griff des Sübels, als er zu ung ſprach: 
„Deine Herren, ich betrachte den Bor: || 
ſchlag, ben einige von Xhnen mir une| 
terdreiten tmollen, als entehrend für! 
mich. Ich werde Ahnen gegenüber mein! 
negebenes Wort nicht brechen und treu 
zu Shnen halten. Ich halte es für, 
ehrenboller, fümpfend unterzugehen, 
ala ſchmachbedeckt länger zu leben. 
Aber ich will niemanden bei mir hal— 
ten, der nicht bei mir bleiben will. Wer 
mir nicht weiter folgen will, mag ſei⸗ 
nen Abichied fordern, er wird ihm un- 
sefäumt zuteil werden. Sagen Sie 
da3 auch den Mannfchaften. Mit dem! 
mir treu bleibenden Käuflein iverde ich 
auch ferner jede Gefahr teilen. War- 
ten Sie den Tag ab, er wird die Ent: 
ſcheidung bringen.“ 

Mir brachten dem Herzog ein don= 


nernbe3 — in das die Truppen | bitie Dich, ja, ich fordere von Dir, dab, drud, 


einftimmten, al3 fie erfuhren, um was 
es ſich handelte. 


CASTOR IA füsintnudkite. 


Ma Sorde, Dia Ihr Immer ſobautt Baht . 


einer! 


Stimmung erbeb: | 
war die Mel⸗ 


General Gratien uns im) 
Rüden anariff, tamen wir in eine ganz | 


anzuareifen, | 


Mehrere Offiziere in- | 


| gewährt wurde. 


mild der Geiſtliche. „Ich habe meinen 


Fre ud, Riiterholin wechſelte wi Schn gefegnet. ala er in den Kampf) 


dem Pfarrer einen bebeutungspollen | 309, ich würde ihn aber auch nicht ge=| 
ſcholten haben, wenn er dem Kampfe) 


Blick, dann ſprach ſie: 


Ich lann das Verhalten der Offi⸗ 


ausgewichen wäre. 


Ich rate Ihnen 


ziere nicht mißbilligen. Sie haben ihre nicht, wie ich ihm nicht geraten habe. 


Pflicht bislang im böchjien Waße er: 
füllt. Jet, wo feine Ausficht mege für | 
das Unternehmen des Herzogs beyieht, 
‚war es ihre Pflicht, fich ihrem Water: | 
lande und ihren Familien zu erhal: 
ten.“ 

„Keine Ausficht mehr, 
rief Konrad. „Jetzt, wo Reubell ſich 
zurüdgezoaen, wo der Weg nach der 
Kordiee frei vor uns liegt?“ 


2 u 2 * | 
„General Reubell wird dein Herzog 


zur Geite bleiden, General Gratien 
ihn ven hinten angreifen, bie fran- 
zöfiichen Truppen in Hamburg, Bres 


werden, dem Herzog entgegengieben, 
ivie till der Herzog da die Küjte und 
die reitenden Schiffe Enalanb? er: 

| zeichen?” 

„sh kenne nie Pläne dei Herzoa? 
niht in ihren Einzelheiten, Mutter, | 
und fann Dir daher nicht vollftänbig | 
erwidern. Aber wir alle vertrauen beim | 


‚finden wird. Unfer March gebt dur 
Diifriesiand und Oldenburg. Eine 


Abteilung Hujaren unter Rittmeiiter| 


v. Eri 
verleiten, das Korps 
ihm ebenfalls. 
mich mit zwanzig Huſaren hier poſiirt, 
damit ich die Verbindung mit dem 
Korps aufrecht erhalte, welches ſich 
bereits auf dem Linksabmarſch nach 
Hannover befindet. Morgen ſollen wir 
Huſaren bei Peine uns wieder mit dem 
Gros tereinigen. So fommt e&, dal 
ih einige Stunden bei euch zubringen 
fann.” 

Er ergriff die Hand jeiner Braut 
und drüdte fie mit innigem Kub an 
die Lippen. 

„Ih hoffe,” fo nahm mit ernitein 
Bid Frau von Ritterholm das Wort, 
„DaB Du länger als einige Stunden n 
bei uns zubringen wirſt.“ 

„Wie joll ich Dich verjtehen, Mut 
ter?“ 

„Daß ich von Dir erwarte, dah Du 
Deinen Abfhieb nimmit, ebe nfo wie 
jene Offiziere, von denen Du erzähl- 
ı teilt.“ 

„Unmöglich!“ 


„Weshalb unmöglich? 


des Herzogs folge 


Niemand 


vird es Dir verdenten, wenn Du Dich 
jetzt wieder Deiner Familie, der Be— 
mirtfheftung Deined väterlichen Eu 


tes, Deiner Mutter und Deiner jungen 
Fran treu widmel. Du haft für die 


‚beutihe Sacde, für ben Herzog ger, 


'tämpft und geblutet, Du haft Deine 
‚batriotifche Gefinnung, Deinen Mut 


bewieſen, jetzt haſt Du auch Pflichten! 


gegen Dich felbit, 
Deine Heimat!” | 


|, babe dem Herzog Treue ge: | 
Id: 
| „Des Treueides Lannft Du entbun- | 


‚den werben. ch, Deine Mutier, ich 


gegen uns, gegen 


ı Du Deinen Aöfchied nimmit!“ 


——-.- — 


Taagı die 
me dar 


Mama?!“ 


men und den anderen Küftenftäbten | 


hien’folgt anjcheinend General 
Reubell, um diefen zu dem Glauben zu | 


Der Rittmeifter bat! 


werde nad Hannover fahren, um 


ivoren, das fit meine oberfte Pflicht.“ | entlang 


Mein Amt ift der Frieden; 
nicht zu ben Waffen greifen, aber ich 
| berji ehe denjenigen und ehre ihn, der 
zur Befreiung des Waterlandes bie 
‚Waffen zur Hard nimmt. ch fegne 
leure Liebe, ich jegne Did, mein Sohn, 
ob Du in den Kampf ziehit, 
Du in frieblicher Arbeit bei ung blei- 
ben mwillit, Du jelbit Haft zu entjchei- 
| den!” 

„Bedente auch noch,“ 
Nitterbolm wierer dad Wort, „mas 
fann c& dem Herzog nüken, ob Du 
ihm in die Verbannung nad England 
folgit. Denn eine Verbannung wird 
der Aufentbalt in jenem Lande ver: 
den, das euch wohl gaftlich aufnimmt, 
‚aber euch nicht in die Heimat zurüdzu 
| führen vermag.” 


nabm Frau d. 


| „England wird niemals den Kam pf 
Wir werden 


mit Napoleon aufgeben! 
mit der englifch-beutichen Leaton zu 
famınen gegen den Korien fechten, und, 
das deutiche Volk, die deutichen Für— 
Iften werben zur rechten Zeit in diejen 
Karıpf eingreifen.“ 

„So glaubt der Herzoa und fo hofft! 
ihr. Uber ein Beichluf; des enaliichen ! 
Parlaments fann eure Hoffnung ver 
nichten. Und Soll denn dieler ichred 
lihe Krieg ewia währen? 
ıfampft für feine niereffen, nicht für 
Deutichlands Freiheit, fonft hätte e& 
jeine Armee nicht in Spanien, fondern 
inNorddeutichland gelandet. Xch werde 
Did nicht Hin! zu den Waffen zu 
greifen, wenn das beutiche Wolf zum 
reiheitätampfe aufgerufen wird, aber 
ich finde e8 unrecht, dah Du Deine 
Kraft, 
eines fremden Moltes ftellen 

„Richt in den D 
Voltes, jondern 
Mutter!” 

„Was kann der Herzoa für euch 
tun? Gntmeder er ftellt fich mit 
Korps in engliichen Dienit, immer vor 
ausgeſeht, daß es ihm aelingt, zu ent: 
tommen, ober er entläht euch in Eng⸗ 
land eures Dienſtes und ihr ſeid in 


eit 
„> 


any 


dern, 


willſt.“ 
Dienſt eines fremden 
meines 


einem ſremden Lande auf euch ſelbſt Ganz 


angewieſen. Bedente das alles, 
Sohn, und folge meinem Rot. 
ein Geſuch an den Hewoa, 


mein 

Schreite 
ich ſelbſt 
Mein 


u hi 


Schreiben dem Herzog zu überreichen.“ 


ih fann' 


oder ob 


tif”, reine Malzbiere der Conrad] — 
Seipp Brewing Eo., in Flajchen und‘! 


Fäffern. Tel: Galumet 730 und 869. | 
!inzeı 9 
-- — — — — — — 


Reiche Bermachtniſſe. 


Der vor acht Tagen berſtorbene 
Grundeigeniumshändler Luther 5. 
Peirce hat 5500,000 hinterlaſſen. Laut 
des ſoeben eingereichten Teſtamenis | 
wird der Nachlaß an 37 Parteien ber: | 
teilt werben. Die Helen Peirce-Schule 
an der N.Clarf Str. und Bryn Mater | 
Avenue, wird $5000 und Eilenbabn- 
bonds erhalten. Bebacht find unter an- 
deren die Univerfität Yale, ein Hofpi- 
tal und die Bibliothet in Bangor, ! 
Maine; was nah Auszahlung aller 
Dermächtniffe übrig bleibt, Toll das 
biefiae Heim für yreundlofe, 51. Str 
und Bincennes be., erhalten, 

— — — — 

— Natürlich. — Oberſt: 
dfahren, Johann?“ 


Koönnen 
— Neuer 


— 


Sie ra 


Diener: „‚Zu Befehl, Herr Oberſi!“ — 


Erhaltet 
England | 


Deine Nugend in den Dienft 


Herzons, | 
| wird, ift bie 


jeinem | 


| 


So, wo haben Sie 3 denn geuernt?“ 
„Auf einem Fahrrad, Herr 
Oberit!” 


Schinnen verſchwinden! 
Haar wird dick, 
Wellig, ſchön! 


Ener Haar! Verdoppelt 
ſeine Schönheit in wenigen 
Minuten. Probirt dies. 


Der Sastansfell hört auf und jede 
Spur von Schinnen ver- 
ſchwindet. 


Verſuchi, ſo viel Ihr wollt, 
lönnt nach einer Anwen ung ven Dan 
derine nicht eine Spur von Schinnen 
oder ausgehenden Haaren entdecken, 
und Eure Kopfhaut wiro nicht juden, 
aber was Euch am meiſten er,reuen 
Tatſache, daß nach emigen 
Wochen Gebrauch Ihr neues Haar ſe— 
ben werdet, fein und flaumig zuerit, 


‚ja, aber wirfiich neue® Haar, über ber 


Konrad war fchiwantend geworden. 


Die Morte der Mutter hatten 
Wirkung doch nicht verfehlt, 


ihre 
felbit der 


Pfarrer vermochte fih ihrer Wirkung | 


nicht ganz zu entziehen, ebenfo wenig 
mie Wilhelmine, die Frau v. Ritter: 
boim umarmte und herzlich fühte, 


In dieſem Augenblid vernahbm man | 


das Gemurmel vielerStimmen, welches 


ſich dem Garten und Pferrhauſe mehr 


und mehr näherte. Die Dorfſtraße 
zog ein Menſchenhaufen: 
Männer, Meiber und Stinber. 


Aller 


Anklitz zeigte einen tiefernſten Aus⸗— 


Die Frauen weinten. Die 
Männer ſahen düſter zur Erde nieder. 


Erregt war Konrad aufgeſprungen Die vorderſten Männer trugen einen 


ganzen Kopfhaut. 

Ein wenig Danderine verdoppelt ſo⸗ 
gleich die Schönheit Eures Haares. 
gleich wie ſtumpf, verblichen, 
ſpröde und dürr, feuchtet ein Tuch an 
mit Danderine und zieht es vorſichlig 

durh Guer Haar, indem hr ein? 
bünne Sträbne zur Zeit nehmt. D.e 
Wirkung ift eine fofortige und üler- 
rafchende, Euer Haar wird leicht, wel-' 
liq und lodia, und hat ein Aueſeten 
von Fülle, unrergleichlichem Glanz, 
Weichheit und Schoͤnheit, die Pracht 
und den Glanz wahrer Haar-Ckjund- | 
heit. 

Holt eine Zöc-Flajhe von Knotol- 
ton’3 Danberine in irgend einer Apo- | 
thefe oder Toiletienladen, und hr 
werdet jehen, daß Euer Haar jo ſchyn 
und weich wird, wie nur möglich —daß 


nur deauernb vbern⸗ chläfſigt oder waren * 


mißhandelt wurde durch ſchlechte Be⸗ 
handlung — das iit Alles, 


Dandrine ‚tft für das Haar, mas 


| Frifche Regenichauer und Sonnen hi in, 


‚für die Pflanzen ift. 
zu den Wurzeln, ftärkt und kräftigt | wit Eir. 


ſchweren Gegenſtand auf einer Trag⸗ 


bahre, welchen ein ſchwarzer Soldaten⸗ 


| mantel verhüllte. 


Gkoxiiekung folat.) 


| 


E3 geht d’reit 


fie. Seine anregenden, ftimulirenb-n| 
> — 5— an, ten: 
tingen Das Haar zum en, lang, 
dicht. ichãn. 


| ber haben 


| Schulraismitgliedern 
ſehen, ſodaß er, jelbjt wenn die f.cben | 


Ihr 


wahrſcheinlich 


höfen der Michigan Zentralbahn zwi— 
Verband! ungen ab. Von den Leuten 
Albany Ave., 


jan begt wenig Soffnung, ihn am 


Johnun San 36 Jahre alt, 
Ton einer Reihe hocdbetagter Mujiter 
wurde ihm ein Stündchen gebracht. 


„Johnny“ Hand, Chicagos älteſter 
Kapellmeiſter, feierte geſtern ſeinen 
86. Geburtstag. Er war betanntlich 
während der letzten ſechs Monate im 
Alexianerhoſpital untergebracht, J— 
ſtern aber brachte man ihn nach der 
Wohnung ſeines Sohnes Armin, Nr. 
2205 Gleveland Ave, wo ibm am! 


| 
| 


* 
| 
; 


Der 


in früheren Ju 
jpielen pflegten, ein 
braditen. Unter ihnen befanden jid) | 
aud der Rojaunenbläler Hermann | 


‚ren anter 


ı Braun, der 80 Ssahre zählt, und der | 
*ıBahgeiger Sohn Pfeiffer, 


ns 
der int, 
18. Xevensjagre ſieht. 


— — — 


Shoop und Bruchingham. 


Sollen Schulinperintendent beziehungs= | 
weile Schulratspräfident werden. 
Manor Thompfon und feine Ralge- 

jih dayin geeinigt, daß 

Hilfsyuperintendent Joyn D. Shoop 

aid Wachfolger von Frau Ella Fıaga 

Young zum Superintendenten ver, 

ofjentiichen Schulen Chicagos und Pa: | 


jhor Dr. Kohn P. Bruj,ıngjam zum | 


Sculratzpräfidenten erwählt werden 
ſollen. Falls nichts dazwiſchen kommt, 
wird den Schultommiſſuaͤren alſo der 
übliche Wink gegeben werden, damit ſie 
wiſſen, was ſie zu tun haben. 
Hilfsſuperintendent Shoop, der ſeit 
Jahren mit Mayor Thompſon befreun 
det iſt, ſteht auch bei den meiſten 
in hohem An— 


neu ernannten SKommijjäre vom 
tabtrat nicht beftätigt werden joliten, 
die nötigen elf Stim 
men erhalten fönnte. An der Beil 
gung ber meijten von ihnen ilt aw.: 


nicht zu zweifeln. | 


Dr. Brufbinghbam ift Paftor der| 
Südvark⸗Methodeſtentirche, deſſen Ge—⸗ 
meinderat jomwehl Mayor Thompion | 
wie aud Polizeichef Healen angehören. | 
| Seit Thompfon Biirgermeijter ift, hat | 
er der Stäbteverwaltung teges Inter⸗ 


eſſe entgegen gebracht, auch einer Rehe 


von Verfammlungen beigewohnt, in 
welchen das Stadtoberhaupt hoch ge⸗ 
prieſen wurde. Es heißt übrigenq. daß 
gegen ſeine Ernennung von verſchede⸗ 
nen Seiten Einwand erhoben werden 
wird, ob ſie aber verhindert werden 


lann, iſt eine andere Frage, welche ſich 


zurzeit nicht beantworien läßi. | 
Kurz nnd nen. 
| 
* 500 Schreiber in den — 
ſchen Chicago, Detroit und Zolebo 
ſtreilen um Anerkennung der Gewerk— 
ſchaft, höheren Lohn und Ausgleich der 
Arbeitsſtunden. Die Bahn lehnte alle 
2 bier befchäftiat, den Seiten berab. 
Bor der Yaite an Hod)- 
fchule „wurde geitern ber 1öjährige 
Walter Hafjelbern, Nr. 2108 Nord 
bon dem Trittbrett einer 
Eleftriijhen der Sed 
Linie von einem Boriüber- 
fahrenden Wagen abgeitreift. Er ge. | 
riet unter die Hufe der Pferde, und 


but. einen ungleich 
überfül Iten 


erhalten au Föunen, 


viele 2 herabfallende Halten. Eine mit * beſetzte Tu 


Ein derartiges Gewand iſt beſonders feſch, 
4 | Erepe 3 de Ehine oder Satin bergeitellt ilt. 


Ceſet die „Sonntagvoſt“. 


deueſtes von der Mode 


Von Marn Slynn. 


Ein pelzbeſetztes Hacymittagskleid. 


Pelzbefag an diefem eleganter Nadyınittagskleid wirkt fehr ac- 
| Abend eine Rei be alter Mujiter, die | ſchmackvoll. Das Kleid beſteht aus einfarbigem Satin, und ähnelt garnicht 
ihm zu den modernen Kleidern, die meiſtens einen ſo ſehr weiten Rock haben. Aber 
Standchen | —8 iſt der Rock ſehr 


voll, obgleich er ſe * eng aus —— —* er -_ ſehr 


nifa fällt au 
Die Taille it -befonders Fleidfam, jie ! wird nad) Pa 


Seite hin gebunden und endet in einer reizenden Schärpe. Etwas als 
fat verwandter Georgette Krepp ficht entziidend aus. 
Taille beiteht aus einem Kragen und jchmalen I 


Der übrige Bejat — 
Bändern aus Skunk. Der Hut 
Metallroſen beſetzt 


breiten Rand und iſt mit Pelz und beſe 
aus weicher Seide, 


wenn es 





— — — — — — — 


Die Leiche im Faß. 


italienijhe PBarbier Agoſtino 
Glovenco das Opfer.‘ 


Der 


Am hellen Tag ermordet, 


Die Leiche war dann in ein Weinfah ne: 
zwänat und dieies nadı einer abgelene: 


nen Steue acidasft worden. — Was | 


die Polizei bisher ermiticit hat, 


Chicagos Polizei fieht jich einem 
NEUER wiotugegeunnitje, dem vierten 
INNETYGD Ziyu zugelt, Q.genuser. Wie 
ihon gejtern turz berihtet, wuroe 
genen aymiitag in der %rärıe an 
der 35, trage una Sud Sacramenic 
Avenue ım einem zyajıe die berjtuin: 
imeite Leiche enes Aannes geſunden. 
Die unter,ugung eraav, dag ber Er: 
mordete Mauenswe Barzier Ago— 
jlino Wıovenco war. »ie Keime var 
bon ben Wiördern in ein Ww.iufuß 
gezwängt und dieſes feſt verſchloſſen 
worden. Ver Kopf des Toten wies 
eine tieſe tiaffende Wunde auf, und 
ein ©trid, wie man ion zum Einhän— 
gen bon {sen ern geuraug)t, war jo zeit 
um den Yals gelungen, daß er tief 
in das ;zleijch ein, „mitt, 

Der grau;ige iyund wurde von dem 
Sansjunsıer und beji.n 
Bruder Der Händler ur 


ner 
wii 


— 
Uuleobaer 
gemacht. 


durch die pPrarie, als er das Faß be⸗ 


mertte. Er machte ſeinen Bruder dar— 
auf aufmertſam, der meinte, daß Faß 
ſei noch in gutem Zuſtand, und es wäre 
ſchade, wenn man es dort ſtehen und 
verwittern laſſe. Sie hielten ihr Ge— 
ſpann an und wollten das Faß nach 
ihrem Wagen rollen, doch maczte ſie 
deſſen un ewöhnliche Scawere ſtutzig. 
Ulebbater affnete nach kurzem Mühen 
das Faß und erdliate darin die Berne 
eines Ynannes. Entſetzt prallte er zu— 
rück, lief zum nächſten Fernſprecher 
und jebte die Bezirtäwach: ın Brighter 
Barf in Penninip. Ni Baer beaab 
fich fofort mit einer Unzabl Detektive: 
und Boliri,..en nah dem Fundort, dod) 
murde bas3 Fah auf Anordnung be 
KRapitäns nicht anaerührt, bis de 
Photograph der % zur Gtelle 
waı, der Dann mehrere Aufnahmen 
machte, die ipäter ald Vemeismaterial 
dienen jollen. 

Hierauf wurde 
der Leiche vorg 
Perlen beſetz 


any 
x)uus 


1 

J 

3 9 
IL. 


2 
+ 
T 

Inltrp+ „ 

— 


> 


r 
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Unterfuhung 
nommen. Eine mit 
te Bufennadel, $11,75 in 
und einige andere zaden bon 
tert wurden in den Zalcıen des To— 
ten aujaefunden, ein B 


Lit 
e 
t 


ki 
Beve3 dafür, 
dat fein Haubmord voriiegt, Ju ein.r 
Seitentaiche ent man unter < 

ren Papieren eine Karte des frügere. 
Hilfsſtaatsanwalts Bernard Baraſa, 
der ſofort von der Polizei aufge or— 
dert wurde, ſi en Isten anzuie,en. 


in dem Bejat 


16-41 ınDd? 
d 


ie 


ah» 
) | 


u 
tungsgeſchäſt Nr. 2630 
. Straße, in der Tote ge— 
ſchafft worden war, ieneinizirte er ian 


s Agoſtino Glovenco. 


ſt 3 


F 
{ rs 
ist 


ivwi 


+ 


I. 


HA beilen Taa ermoldet, 

An Abend beaab ih Kapt. Baer 
it einiaen jeiner Deieltives nad dem 
Alieniſchen Viertel der Nordſeile. Es 

gelang ihm, zu ermitteln, daß 
am hellen mar 
zwiſchen 10 Uhr Morgens und 4 
achmittags, verübt wurde, 
‚Rei 
raße, juste aus, daß ( 
3 zwilen 9 und 10 
m fein Gejhäftsio.al 
ne Poſtkarte zu bel. 
tr. 3602 


ınd Charles Aal- 


RAR 


erMord 


a0 
ul 


D 
{ 
an 


ur — 4 
e, und ı kon 


hr Sp 
N 

Nor $ rhron N M * 
Der Bacbier Joe Romano 
o1 


Beronta 


101 
rrabee vlo— 
enco am 
Uhr Morgens 
tam, um ſich 
Erneſt R. Chenet 
cramento Avenue, 
wrjon, ein Straßendahn;cafiner der 
rer Apenue-Yinie, errlärten, daß jie 
das sah bereits am Montog Nacdımi. 
tag um 4 libr t Brasrie 
Weitere Unterjucungen ließen die Bo- 
It3ei zu der YUnnabme fcmmen, 
ver B er vielleicht von Mitaiiedern 
einer italieniinen Kir&yengemeinde, die 
etferlüchtig Darauf waren, dak Slo 
venco bei italienilchen reiten ftets eine 
Hauptrolle 


Ar 


J 


HH. 
* 


Sud Sa 


in de 
im Dt 


ſahen. 
Pr 
daß 


hr 


aror 


in: 


Ipielte, aetötet wurde. Glo 
venco I den Ermittelungen der Bo: 
lizei genäß Präfident eines Verzing, 
weicher die Yeitung aller italienischen 
tircbliben Feite in Händen hat. Jepes 
dieſer Feſte wirft ſchen 82000 bis 
*4000 ab, welcheEinnahmen dann von 
sem Verein, deilen Präfident der Er 
mordeie an verſchiedene italieni 
ſche ften verteilt werden. 
Glovenco ſoll bei verſchiedenen derar— 
tigen Anläſſen den in 
Rückſtand geweſen ſein. italie 
niſcher Sitte machten die dadurch in 
ihren Bezügen verkürzten Vereinigun 
gen der Britrei feine Mit.eiluna, fon 
dern übien, jo alaubt wenigſtens die 


vi. 
olizet, ihre eiaene Auftiz. 


any 


ui 


rm} 
yet 


war 


Geſell ſch 
mit den 


ki 


Geldern 
De 
Nack 


D 


3 
Hörte Schreie. 
Heute zu früher Morgenſtunde durch 
ichten ein Haus in der 
Nähe Larrabee und Hobbie Str. 
in dem, wie die Polizei annimmt, der 
Kord begunaen worden iſt. William 
Zub, 1162 Ehatbam Court, der 
nit alte handelt, batte Der 
Polizei * an III 
zouzer er ſei am Montag 
92 q * 
1 Uhr an dem ae 
efadren und 


x 
nn — 
hr hNArtnson 4 
urddringer Schreie 
* 


IN ai * 2 
Deielitves 


cn 


n 
er ſei 
44 u 

orn dig urucil 1 


11 


Yarfaia 
KULUEIU 


n2 


u Sen 


= Id 


7 


nannten 
babe mehrere ide 
»gehöri, die dem e zu drin 
zen ichienen. Er habe anasbalten und 
zleich darauf jet ein Mann, der fich 
augenſcheinlich in großer Aufregung 
befand, aus dem Hauſe geſtürzt, ſe 
einen Augenblick ſtehen geblieben und 
dann in das Erdgeſchoß eines benach— 
barten Hauſes geeilt. 

— —— 


Parrtkoͤnzert. 


zer erfie Tote. 


Zwiſchen Streifbrehern und ftreifenden 
Gewandmachern kommt es zu Schießerei. 

Die lang zurückgehaltene Leiden— 
ſchaft der ſtreitenden Gewandmacher 
hrach geſtern Abend in hellen Aufruhr 
aus, wobei eine Perfon getötet und 
mehrere andere jAhiver bermundet mwur= 
den. Eine Menge von etiva 1000 Per: 
ionen fchlug mit Fäuften und Knüp— 
|peln auf einander ein, auch krachte 
\eine Anzahl Schüſſe. Als die Polizei 
endlich eintraf, 


|Streiter Samuel Kapper, Nr. 2147| 


|Crpfal Straße, tot auf dem Pflaft 


| 


log der taubjtumme | 


Abendpont, 


Verhafteten verſuchte einen Streilbre⸗ 
chet aufzuhalten, der ſich zur Arbeit 
begeben wollte. Unter den verhafteten 
Hrauen befindet ſich wieder Fannie 
Goldberg, Nr. 2615 Haddon Ave. die, 
wie geſtern berichtet, verhaſtet wurde, 
nachdem ſie Auguſtin Wett, Nr. 5654 
Higgins Ave. tatlich angegriffen hatte. 


——— — 5â—— — — 


Vom Grundeigentumsm arkt. 


Dearborn Hotel vertauſcht für Farm. — 
Geſchäſtsdaus an W. Waſhingaton vertauft 

Das Dearborn Hotel und Anbau, 
138 Zimmer, 817 N. Dearborn Stt., 


während Samuel Siegel. Nt. 1115 nebſt Grund, 126 bei 150 Fuß, mil 


Loomis Straße, ein anderer 
fer, und William Whalen, 
Adreſſe der Polizei unbekannt 


fe 
= 
+ 


bejien 


Kopfſchüſſe davon ri 
bemußt Im Countyhoſpital, wohin 


Ina 
ib2, 


— 


iſt, M 
ſchwer verwundet waren. Beide hatten zahlung 


| * 

getragen und waren Actes, die ſich eine halbe Meile weit, J 
nördlich von Zion Cith, an der Sheri⸗ J 

fie überführt wurden, wird an ihrem dan Read hinzieht 


850,000 belaſtet, iſt von F. H. Bart⸗ 
lett & Co. zu $125,000 an William | 
GC 


. Hopt übertragen worden ala Teil: 
für jeine Farm 


nom | 


bon 6214| 


und deren Preis 


Auftommen aezmweifelt. Ein dritter |$100,000 war. Der Anfiedler Landon 


Mann, der, mie die Polizei glaubt, 
Samuel oder Kofepb Panicıt, Nr. 807 
Racine Ape., tit, wurde buch einen 
Schub am Arm verwundet, drüsite fıch 
jedoch, ebe die Polizei zur Stelle war. | 
Eine Unzah! Mugenzeugen, die von der 
Polizei fejiaenommen mwurben, machte 


einander wmiberiprechende Angaben, 


doch ftimmten alle darin überein, daß Frith Woe., und Grunditüd, 


Anthony Panichi es war, der ben töt= | 
lichen Schuß auf Happer abgab, Meb- | 
|rere andere Perionen, Die ebenfalls ce- 
ichofien haben follen, machten fich in 
der allgemeinen Aufregung davon. 
Panihi felbit gab folgende Erk.arung 

„Ic befand mich mit meiner Frau 
auf dem Heimmege von der Arb.it, als 
ich ein Mädchen an der Harrijon und 
Halited Straße rujen börte: „Dort 
geben zwei Streitbrecher!" Gleich da- 
rauf bemerfte ich, 
Streiter, von dem Mädchen geführt, 
uns nacheilten. 
am Samſtag von Streilern 
angegriffen und ſchlimm zugerichtet 
worden war, riß ihren Revolder her— 
vor, den ſie in der Handlaſche trug, 
um für alle Fälle gerüftet zu fein. Ich! 
rief ihr aber zu, nicht zu fchießen, und ! 
nahm ihr 3 


„he 
üb, 


hr die Waffe aus der Hand. An | 
diefem Uuaenblid holte einer der Dur: 
iben, die uns gejolgt waren, zum 
Schlage aug, worauf ih zurüdiprang. 
Dabei entlud fich die Waf,e in meiner 
Hand, und ich jab den Wann zufam: 
inendrechen. Gleih darauf lief ih da- 
bon.“ Die Polizei alaudt, daß diefer | 
Mann Sapper tar. Der 
Panichis, der keiner Gewerkſchaſft ans 


| 
| 
| 
| 
I 
l 
| 
| 
I 


gehört, mar das Zeichen zum allge= | verkauft worden: Am 60. BL. 


J 


neinen Aufruhr, Frauen und Kinder 
freiichten, und die Streikenden teilten 


auch fielen mehrere 
ziveite Schuß bradte 


Schüſſe. 
E I 


Freund Kapperz gerwejen fein foll, zu 'Racine pe, Grund 5: 
Fzall, während Whalen, ein undeteilig: | mit $9000 belaitet 


Cꝛarra 
‚gesäude, 205—207 Weit Waſhington 


r3408 Michigan Blod. zu 


worben. Das Land iſt bis 1989 
daß eine Anzahl |$3600 jährlich verpachtet. 


neue Sechsfan 


weſtechke der School Str. und NLawn-⸗ 


Schuß zum Koſtenpreiſe von 865,000. 


— 


00 
Knüppelbiete nad allen Ceiten aus, |zı $20,000 von B. €. Simmenz c 


Der | Chas. U. Tiefenthal ven Hart, Mic. ; | 
iegel, der einjan 


hatte das Land vor etwa fiebzig Jah: | 


‚ren zu $1.25 den Xcre von der Dune | 
ı besregierung 


erftanden und Jahr: | 
zebnte lang bemirtichaftet. | 


Edward B. Butler hat von Conrad | 
dad vierjiödige Gefchäfts: | 


Straße, vierzig Fuß meitlich von der | 
41 bei! 
100 Fuß, mit $25,000 belaftet, zu | 
$153,000 getauft und fein Mobnbaus | 
$40,000 m! 

Stauf geaeben. | 
jrancis und Louis E, Manierre 
haben dg3 Grundjiüd an der Norp: | 
iwejiede der 24. Straße und Xndiana | 


'pe., 122 bei 127 FFuR, auf dem ein: 


großes Zinshaus fieht, von Thomas | 
S. Kirtwoods Erben zu $51,250 er: | 

I 
zu 


Die Albany Bart Bresbpterianer: | 


Meine Frau, die ſchen gemeinde hat von Nelſon Thomaſſon 
tätlich zu 57000 das Grundfiüd, 66 bei 125 | 


Yuß, an ber Südiwefiede der Sumper | 
Uve. und Winslie Str. gefauft und | 
wird dort eine Slirche zum Koſtenpreiſe 
bon 860,000 bauen. 

Allen Sachs hat von Andrew G. 
Zalas zu 314,000 die Bauſſelle an der 
Stordofiede des Franklin Bivd. und! 
der N. Et. Louis Ave, 169 bei 175| 
Fuß, eingebandelt im Taufe für das | 
ienhaus on der Eüb- | 


dale Are, Grund 30 bei 125 Fuf. | 
Sad plant arche Zinsbausbauten | 

| 
find | 
taı , 275 | 
meitlich von der Normal Ave, Grund | 
bei 100 Fuß, mit $12,000 belaftet, | 
n 


Folgende größere Zinshäuſer 


der Nordweſtecke der Cornelig und 
3 bei 123 Fuß, 
zu $18,000 von 


ter Zujchauer, der nächjte war, der von ! Victor Kobnfon an George PR. Rıcine: | 


einer Kugel aetrojfen zufammenbrad. auf der Welifeite der Berlelen Ave., 

1, ie clizei | 116 Fuß nördlich ven der 43, Straße, 
glaubt, ven den ziwet Brüdern Pant: |Grund 50 bei 121 Fuß, mit $15,.245 
his abgefeuert, die Fich auf der andern | helafiet, zu N 
Seite der Straße befunden hatten, al? | zierer an Marie A. Anderfon, 
‚er angegriffen wurde, Einer der Brüz | 


vr 


Diefe Schüfie wurden, wie die Y 


der, der am Arm berivundet morben | 
war, wurde in einer Wirtichaft, wohin | 
er bon feinem Bruder aebracyt worden | 
mar, obnmädtig, jedoch mieder ing | 
‚reie gebracht. Beide verichivanden | 
Ipurlos. Panihi und feine Frau! 
murden nac) ber Desplaines Sir.=Bes | 
zirkswache gebracht, wo die Unter: | 
jusung errab, dat; aus dem Revolbver 
Beninis nur ein Schuh abaegeben | 
worden war, Eine Anzahl Frauen und 
Kinder, die don der Tihiebenden urt 
drängenden Menge niedergetreten wur— 
den, trug t 
von. 

„der itelipertretende 
Sthuettler erklärt, e3 märe nicht zu 
dem Auſruhr gekommen, wenn der 
Stadtrat nicht den Befehl gegeben 
hätte, die Poliziſten abzuberufen, die 
mit der Ueberwachung der Kleider— 
ſabriken betraut waren. Auch die Ein- 
miſchung der Frauenklubs in den 
Streik, die für die Streiler Stellung 
genommen haben, hält Schueltler für 
den Friedensbruch mitverantwortlich. 


Wollen ſich ſtellen. 
Morgen erhielt 
Patrick MeWeeney von der Wache an 
der Desplaines Str. von einem 
Rechtsanwalt, der ſeinen Namen nicht 
nannte, die Nachricht, daß die Brüder 
Samuel und Joſeph Panichi ſich der 
Polizei ſiellen würden, ſobald ſie einen 
Bürgen aufgeſtöbert hätten. Er be— 
hauptete auch, daß Samuel derjenige 
ſei, der von einer Kugel am Arm ge— 
troffen worden war. Als der ſtellber 
tretende Polizeichef Schueitler' 


+ 
7 


a 


eventalls Beriekungen Das | 


I 


Polizeichef 


Heute 


tr 


19 
14 


Die 


ſchen 


Idor Scheerer, werden de F 


| Dahms, 


Hirt“ von Noelic. 
Iner mird Golterınanns 
|Gello, Herr Scherrer EhhubertsStänd: 
Leutnant chen auf der 


Meldung erhielt, fprach er Tich einem | 


Berichteritatier der „Abendpou” gegen 
über dahin aus, daß 
und Sojeph Panicht die Mörder Kap— 
ber& jeien. Die ganze Nacht über murr 
de die Wohnung der Brüder, Nr. 617 
Nacine Ane,, bewacht, doch fielten fie 
ip nicht ein. Auch kamen fie heute 
Morgen nicht zur Arbeit in den Scotch 
Woolen Mills, Nr. 813 W. Adams 
Der stellvertretende Polizeichef 
gab heute Morgen den Befehl, den 
ireitenden Geimandmacdern feine Er: 
iaubniricheine zum Abhalten von Um 


tr 
hr 


— 
— 
—* 


zügen mehr auszuſtellen, auch verſügte 


daß Verſammlungen, in 
aufreizende Reden gehalten werden 
ſofort aufzulöſen ſind. Zu dieſem 
Sinede 

ablommandir 
die Menge miſchen 


or 
un 


t mworben, die fich unter 
und jeber Ber 


mmlung beitmehnen werben. Die) 
"Bezirke, in denen bis jegt Unruhen 


porfamen, werden unter ftarfz polizei- 
(liche Berahung geftellt werben, 
Ausſchreitungen, wie fie gejtern Ab 


wohl Samuel! 


| 


| ichrealich und abjoßend iit. 
\caret heute Abend gib: Eur 


©9909 
* Lo, 


I 
I 
| 
000 von Yatob Wein: | 
Zu je $5500 Hat auf zehn Jahre 
Fred Bedlenberg an Nathan Eolf das | 
zheater in dem Neubau an der Mar 
ojtede der W. Divifion Straße und 

Waſhtenaw Are. verpachtet. 
— — 


RXirhvenfonzert. 


DOrganijt und Chor der Evangeli:' 
Johanniskirche, Mehawt Str. 
und Garfield Upe., geoen am foınmen- 


‚den Freitag Abens in der flirche ein 


seilitiches Konzert, Auker dem Orga 
niſſen und hormeisier, Herrn Theo— 


eo 


yerren . 


J 


ri 


AKlanunſteiner, Eco; Albert Cihrüber, | 
‚Emil Geld und Albert Kceüling, 


wie 


10 
die Damen Gertrud und Eiſa 
Ihinger, Luile Schramm, Dela 
Lucilfe Braun und Sophie 
Richter an den Vorträgen teiin:hm n. 
Dos Programm umfaft u.a die) 
Ghöre „Preis fei dir Herr“ von Mehr, | 
„Wie der Hirsch fchreiet“ von Linceln! 
Hal und „Der Herr ift mein getreuer 
Herr Klammit i-| 
Andante ;ür] 


rgel fpielen. Der Ein: | 


N 


tritt ift frei. 
—— 
— (inziger Ausweg. „Was | 
joll ich bloi meinen Mar werden lai- 
jen, er bat abiolut fein Sigfleiih.“— 
„Lallen Sie ibn dod 'ne Stehbier 
balle aufmachen!“ 


Wertopite Gingemeite, 
Kopfweh, Grlältung, 
Rehnt Castarets 


Kein Kopfweh, ſaurer Magen, böſe 
Erkältung oder Verſtopfung 
am Morgen. 


Holt jegt eine 10 Gent Schachtel. 

Belegte Zunge, ſchlimme Erlältun— 
gen, Unverdaulichkeit, gelbe Geſichts— 
farbe und elende Kopfſchmerzen tom— 
men von einer trägen Leber und ver 


ſtopften Därmen, die verurſachen, daß 
denen 


Euer Magen ſich mit unverdau er 
Speiſe füll ſauer wird und in 


nina 
jbilı, IK 


f PS.  Suhrung kommt, wie Abfall in en:m 
ii eine Anzahl Poliziſtinnen Spüffar, 


i Das ift der er.e Echritt fu 
unzah.igem Elend — linverdaulictit, 
faule Gaſe, ſchlechter Atem, gelbe 


Sie arbeiten, wahrend 
ne We Scha 


Yır 
=), 


E 
—*8 * 


Chieage 


nedy und Buud 
ſchup des taorrakien SCYUuusıdyuj: 


Hautfarbe, innere Furcht, Alles was 

Ein Cas⸗ 
en ver opf⸗ Angabe der Polizei ſich wirtlich ernſte 
um ten Eingeweiden eine gründliche Re ni- Uebertretungen des Senntagsgeſehes 


bend gung, macht Euch bis zum Morgen haben zu Schulden kommm laſ,en, 
ſtattfanden, in Zukunft zu verhüten. Jefund 


—— 


mitiwoch, den 27. 


Jeder Artikel, der in nuſerem 
neuen Baſement offerirt wird, 
muß ein Bargain fein, ob er au- 
gezeigt worden it oder nidt. 
Macht es Euch zur Gewohnheit, 
hier durhzutwandern jedesmal, 


wenn Ahr im der nnteren Stadt 
jeid. Steine Roit- oder Telephon- 
Beitellungen werden ansgeführt. 


in dem 
populär 
Speiien 


Unfer neue® Cafeteria 
PBajement ift wunderbar 
geworden — reine, frifhe 
werden zu den niedrigiten Preiien 
fervirt. SS. & 9.” Grüne 
Stamps mit allen Eintäufen., 

Baſement 


„>. 


Auliets für Damen, 
S1.00 das Paar 


Gerade die 
Sorte für 
Haustrachten 

Viei Kid 
Oberteil 
Gummizug 
an den Sei—⸗ 
ten u. Gums 
miabjäbe, zu 


Baſement 


65e und 7.e Rekords für 
Spre maſhinen zu 230e 


Erſter AMAlafſe 
Relords von 
einem ber 
größten Fabri 
fanten bon 
Speechmaſchi 
nen in Der 
zweit, 

Bofal 
Inſtrumental, 
?adellen, 
Duelle, Trios, 
von allen Be 

ichreibungen, 
fogar Relords 

in ousländi« 
den Sprechen 


— AYusivabl, 25. Baſement 


| 


Derlangen Auskunft. 


| 

Aldermen ' unterbreiten Schulrate-| 
kandidaten eine Anzahl Fragen. 

| 

Sdantwirte werden gewarnt. | 


ernite WUebertretungen bes 
Sonniagsgeieues werden von angellag: | 
ten kwirten auımeiläct, — Siuatsober: | 


ebt entiyeidung auf, 


Angeb liche 


Der aus den Aldermen Lynch, Ken— 
bejich2.,De Ulliccalios 


es, Dec eriundiqungen user Be,agis! 
gung uno gauuung ber ſieben Schul— 
caimanuypareı e.ngoien ol, Die 
‚„nahor zZycmpfon ecnanni „at, ſag.e 
yeute © amzahl ‚ragen au, um de— 
cen Beantmorzung Die mandwat.n er- 
fucyt werven jeun, Die zyragın wer- 
ven innen jo,ort uver,a.Dt werden. 


ine 


Yı11Y 
uhr 


ie lauten: „Wie ıange wohnen Cie) 


ununteiurogen iN wyicago? Biaiten| 
Ihre geſchäftlichen Inlereſſen Ihnen, 
Schungen des ouulcats regel⸗ 
mäsig und jederzeit, beizuiochi.en? gas 
ven wre ander? Haben Jyre scinver 
ihre Erziehung im den vfjentiichen 
wien ergauen?! Beürworen Vie, 
‚ap der GStavtzat, ber jur Giulziveue 
steuern erhibt -u.d Bviu,gungen 
mauyt, Lie jyuianzen des OwUıtuts uns 
teriumgi? Biuigen Sie die Geſchäfts— 
zegel des Scyuliominisfärs Loeb in der 
abgeänderien Form? Sino Sie ber, 


1 


ri, 


| Xinyicht, daß der Schulrat feinen An-| 


geueuten die Zugehoͤrigteit zu Ardei⸗ 
terverbänden verbieten ſoll? 
Manor mit ſich ſelbſt zufrieden. 
Während die Aldermen ſich anſchich— 
tieven Schulrstsiand.daten! 
umd Wieren zu prüsen, Hopfte 
ompſen wohlzefallig 
begrüchvünſchte 
er vortrefflien Woh., de er 
geirofren habe. Wie.chzei.ig wellie er 
in Uorede, daf er den Wetho.i.en-| 
geiſtlichen Bruſſingham zum Szul⸗ 
rotöprüfıdei.ten aus.rieben have, und 
ich jich üder feine Anfichien über Er 
mnasprebleme aus, „‚sch Din mwirt- 
ſtolz die Ernennungen zum 
Schulrat“, ertlärte der Ysrohibitions- 
moner felbitgerällie. „Eine Ent,cei- 
dung darüber, mer zum Präjid.n.en 
erwählt werben joll, ii no nit ge- 
trofien worden. Die Hauptfade iit, 
cab die Schultommiljäre Yich vertra 
aen und zurammcenarbeiten, und daß 
ſie ſich bewußt find, dak die Erziehung 
der Kinder igre Hauptau,;gabe it. Jw 
babe mit den neuen KHommifljären nie 
über den XLeärerinnenversand geıpro: 
hen. Ab glaube an die Erziehung 
zach dem quten alten Mufier ohne viele 
Liebhabereien und Mähchen.“ | 
Schantwirte werben aewarnt. 
Die drei Schantwirte, die nad) der) 


Die 


‚ 
J 

x — 
uni . 
Swuiter uno 


—* 


ſich Ä 


‚u 


3 en 
2* " - 


lich 


u 


ivurden 'beute vom Privxtiefrerär tes 
“ 


D:tober 1 


Bargain Base 


ı Verbindung mit feiner Wirtjchaft eine 


ten wird, 


* 


87.50 Rleider für 
Wir zeigen 5 


für den ganzen 


Schwarze ınd Navy Storin Serge Kombination mit 


— = 
nn nn nee nn + — 


Damen, zu $5.95 


ier eine praktiſche Facon, welche ſich 
Winter als dauerhaäft erweiſen wird. 


Sammet. Die Waiſt iſt ein Schürzen-Effekt, gefällig 


nach der Taillen 
Sammet. 


Seide, 


58,50 SHleider j. Damen zu 36.95 


Hier iit ein reich feidened Poplin Kleid, elenant 
garnirt, mit Bels am SKtragen, Stulpen und um ben 
neu geformten Tunic — 


zu 
S15.0 


Sechs Facons 


Ein anderes Wodell iſt eine Zuſammen— 
ſtellung von Serge und Taffeta 


linie zulaufend, mit Rod Note aus 


55.95 ° 


56.95 
0 Kleider zu 89.95 


hübſche ſeidene und Stoff-Nleider 


Damen, Facons, die für Nachmittags und Abend— 


Trachten gebraucht werden. 


meuſe und Taf 
auch Satin Ser 


Ein reizendes Modell für junge Damen iſt das ne 
faltige Serge Kleid, 


J 
Besement. Stulpen-Kanten 
Baſement Pelz beſeßt, zu 


Baumwollene Blanket— 
Bade-Noben 
für Damen *1 


Kragen und Man— 

ſchetten mit Atlas 
verziert, Gürtel an 
Taille, wie abge: 
bildet. 


Baſement 


Arbeit3:Hemden für 
Männer, 29c 


Blaue Chambray Arbeitshemden, 
ſehr großer Schnitt, au 20c. 
..29c gefliehte 
Veibden und 
Holen für iin: 
der, 19 i 
weiß oder grau, 
Trößen 16 
34. 
5e gefließte 
Leibchen und 
Hoſen für Da— 
men, 39c. — 
Requlär 


— 18 


«15 


"und 
extra Größen. 


Maiement 


Paulina Str., erklärte, er beirzibe in! 


Speifewirtichaft, die räumlich ven der! 
er;.eren getrennt fein, Diele babe er| 
an Gonntagen offen aehabt. X. d-| 
Köhne, 1100 Webfier AUne,, ertlärie, | 
ei habe unter jeiner Wirtjchaft e.ne| 
Segeldbabn, die er ebenfalls an Eonn:=| 
tagen offen gehalten habe, doch habe! 
er alle Zugänge zu jener Wirtfchaft| 


verſchloſſen. Sekretär Fitzmorris ver- roſe Friedhofe ſtattfinden. 


mies die drei Wirte an den lorporas=! 
ticnsantwalt, der entjcheiden miürde, 


|ob ihre Cotale geöffnet werben körn=| gHolften ven Glerk im Berlin Soufe über 


ten. Gleichzeitig warni er fie, daß der) 
Mayor Uebertretungen de3 Scintag3>| 


Der Manor ertiarte, nachdem fin’ 


'Brivatfelretür igm Veriht abge .at ei gen von zivei Banditen, welche fich 


hatte, die Fälle der dr<i ange.lagt:u 


Wirte ließen deutlich erkennen, daß fir! mer. gemietet 


ags⸗ 


tie, 


bemiü;t geioefen jeien, tem Sorn. 
aefeg nachzulommen, und daß 


wenn ſie ſich wirklich Verſtöße hätten hielten Ceglary Revolver 


zu Schulden kommen laſſen, dies un— 
aͤbſichtlich artan hütten. Es ſei wirk⸗ 
lich anerlennenswert, wie die Schank— 
wirte der Stadt ſich dem Geſetz gefügt 
hätten. 

In liberalen Kreiſen wurde darauf 
bingemwiefen, dh tie Korporaticnsan= 
waltfcha,t fih und den Wirten viele 
Sc;ereresen erjparen fünnte, wenn ji: 
allgemein verftändliche En.jcheidungen 
über zmeifelhajte PBunfte treffe. Dief: 
Kreife mwiefen darauf bin, daß S:tr:: 
tär Germat ven den Verbündeten Ge— 
ſellſchaſien dieſe und einſchlägige Fra— 


gen dem Korporaticensanwalt zur Ent-⸗ 


ſcheidung vorgelegt habe, daß dieſer 
aber die Beaniwortung abgelehnt 
babe. | 


Staatsobergericht verſchiebt Entſcheidung. 
MAR —— 
Das Staatsobergericht vertagte ſich 


heute, Nachrichten aus Springfield zu— 


folge, ohne eine Entſcheidung in der 
Klage des Steuerzahlers Fergus abge— 
geben zu haben, der die Verausgabung 
von 5300,000, welche die Legis!atur 
be villigt hat, unmöglich gemacht hat. 
Die Mitglieder des Gerichtishofs er 
läcten, ſie würden eine Entſcheidung 
bis zum nächſten Termin ausarbeiten. 


— —— — 


Vermeſſert 


Die Dpfer bebaupten, den Angreifer nicht | 
nict zu fennen. | 

Mehrere Mefjerftihe an der Bruit 
und am Scheniel trugen beute ber 
2Djäärige John Meret, Nr. 3029 ©. 
Union Ape., und der 'ım ein Yahr! 
füngere Rudolph Kuta, Nr. 830 W.| 
18. Str., daven, als fie in einer Gaf: 
fe in der Nähe der String und W. 18, 
Str. mit einem Unbefannten inStreit 
gerieten. Der Meflerheld, den die 
Verwundeten nicht zu fennen behaup= 
ten, entfiohb und fonnte von der Po- 
lizei bisher nicht geſunden werden. 
Die Verwundeten wurden nach dem 
Countyhoſpital überſührt, wo der 
Zuſtand Mereks für bedenllich gehal-⸗ 


um 
“ii 


a 


ty 
ii. 


oe m - —— - } 


Wohl Selbſtmord. | 
m Chlafzimmer feiner Wohnung, | 
Nr. 3241 Monroe Str, wurde beute| 


‘ 
tm 


'Merlepten, Die 


‚ihren Weg 


i Die Stoffe find Char: 
feta Rlaid Kombinationen, 
geSerge und Eammet Kombinatnoen. 


Seide, 


Sammet Volke, Kragen und 


59.95 
Ruſſiſcher Ueberzieher 
52.80 
Graue 


Ehindilla 


zieher 


mit 


und blaue 
Ueber⸗ 
für Knaben, 


iS am Hals zum 


mit 
Güriel, Größen 24 


khöpfen, hinten 
bis 8 Jahre, vis zu 
$5 Werte. 


90e einzelegtes Lino— 
leum, Quadraiyard 67c 


Karben geben bi3 hinten durch, 6 
Fuß breit, große Partie in Mujtern 
und Srarben, Siorten-Qualität. 


Pafement 


D 


ge 


SH Stamps Fre Wi RAT 
Entranoes Stata Jackson and Van Buren S 


eier 
* 
* 


*  Bersonalnadjriditen. 
***** 


—324 
1* | 
ee 
Am Alter von TO Jahren it geitern | 
Frau Margaretje Heuchling, die Witte | 
des vor jiesen Nabren aus dem X 

Ichiedenen beiannten deutjchen Arztes Dr. 
Theo. Heuchling, in ihrer Wohnung Wr. | 
1215 Norwood Mpve. in Folge eineg | 
Schlaganfalles plözlich weitosten. Die | 
Beerdigung mird moraen auf dem Mont | 


nk 


eben ges | 


| 
—— —— — 
Miigiüd.er Rnſchlag. | 


fallen und ausranben. | 


Der im Berlin Houfe, Nr. 1683| 


| gefeiyes unnachlich.tich beftrafen mürve.! N. La Salle Straße, bedienftete Nacht- | 


cler Baui Cegiary wurbe heute Mor- | 


geitern Abend in dem SHctel ein Zim⸗ 
und ſich als George 
Brown und Bruder ins Fremdenbuch 
eingetragen hatten, überfallen. Sie) 
unter die) 
Naſe und befahlen ibm, die Handei 
bocyzuhalten. Der Elert ließ fig je=| 
doch nicht einfchüchtern, fondern "wi-! 
deriegte ji und jchlug folchen Lärm, | 
dat die zwei Gauner e3 borzogen, zu! 
entsliehen. Als die Flüdtlinge an dem | 
nur wenige Schritte vom Hotel ent=| 
fernten Deteftivebüro vorbeirannten, | 
liefen fie einem Sergeanien, der durch | 
den Lärm aufmertjam geworden war, | 
gerade in die Urme. E2 gelang einem | 
der Burfchen, fich ven Händen des Be-' 
amten zu entreißen, mührend ber Uns 
dere ficher hinter Schloß und Riegel 


blieb der Gefangene vabei, George) 
Broton zu heißen. | 

Kurz vor 1 Uhr Heute früh ftellten | 
fih zmei bewafinete Banditen in der 
Mirtihaft von Herbert Dahl, Nr. 
2601 W. North pe., ein, richteten 
ihre Revolver auf den Wirt und fechs ı 
Gätte umd zwangen fie, mit erhobenen | 
Armen an der Wand Aufitellung zu 
nehmen. Da der Wirt den Kaulfen- 
apparot ſchon hatte, zwangen 
die Burſchen Dahl unter Todesdro— 
hungen, den Kaſſenſchrank zu öfſnen, 
dem ſie 5150 entnahmen. Sie entka— 
men mit der Beute, ohne den Verſuch 
gemacht ven, auch die Gäſte zu 
berauben. 


N) 


et Ich Aoisor 
anpet 9. geieer 
N: 

* 
ii 


en 
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eh 
Krach! 

Mehrere Perſonen wurden heute 
verlegt, als ihr Kraftwagen an Hals 
fied und Harrifon Str. mit einer£flef- 
trifgen der Halited Linie zus! 
famimenf.ieh. Die Verunglüdten find | 
Forreii 2. Rihardion, Ver. LIOINM. 
Parkſide Ave., der Lenker des Kraft- 
wagens, Frau Nellie Webſter, Nr.“ 
1546 Oſt 64. Str. und Frl. Helen 
Semka, Nr. 1542 Oſt 64. Str. Die 

Schädelwunden und 
Quetſchungen davongetragen hatten, 
wurden nah dem Countyhoſpital 
überführt, dreh fennten Die Frauen 
fortſehen, nachdem ihre | 
Wunden verbunden waren. R.harbd- 
ion, der am fohweriten verlegt wurde, 


liegt im Hofpital darnieber. 
— — a 


Macht Notwehr geltend. 


— 
tr: 
ii. 


Längen, fait jedes Gewebe und jede 
Farbe, bi3 1 Yard Stücke, Aus 
wahl von Farben und Schtvarz. 


Zuhowſai 


verſtopfung, Müdigleit 
Uopfen 


ment 


66 bei 80 fhwere baum. 
wollene Blanfet3, 39e 


Gutes Gewicht, nur in Grau, rofa 


oder blaue Borden. 


‘OX80 banmmollene Blanfets, 49 


Auswahl von grauen oder lohfarbigen, 
mit roja oder blauen Borden. 


52.75 extra große Gomforterg, 


$1.95 — gefüllt mit reiner meißer 
Baummmolle, aute echtfarbige Weber: 
aüge. 


Paiement 


Seidene und Samımet- 


Reiter, 196 bis 81.28 


5000 Dres Maiftz 


und Befabe 


Bafement 


40e Gard.nen Margui: 


fette, Yard 19€ 


Hohlaefäumte Gardinen Marqui⸗ 


fettes, in Koory und Ecru, bat Open 


rawn Wort Effeft an Seite und als 


haltbar zu empfehlın. Ein Wufter abs 


bildet. 
Bafement 


ei 


Fioer Entranes to L’ Trains 


Schlüſſelbund ihr Verhängniß. 


Beim Ueberſchreiten der Eiſen— 
bahngeleiſe an der 117. Straße ent⸗ 
fiel geſtern Abend Frau Antoinette 
ihr Schlüſſelbund. Sie 


bückte ſich, um es wieder aufzuheben, 


hatte aber nicht das Herannahen ei— 
nes Zuges bemerkt und wurde im 
ſelben Augenblick von einer Lokomo— 
tive der Eaſtern Illinoisbahn erfaßt 
und zur Seite geſchleudert. Die Un— 
glückliche trug ſo ſchwere Verletzun— 
gen davon, daß die Aerzte an ihrem 
Aufkommen zweifeln. 


Edelweiß Pavillon. 

In dieſem beliebten Familienlokal der 
Nordſeite findet heute der große Hallo— 
ween-Abend und Ball ſtatt. Die Eigen— 
tümer, die Herren Korvin und Meſſer— 
ſchmidt, haben dafür geſorgt, dak der 
Abend ein beſonders luſtiger werden wird. 
Bunte Kappen, Soubenirs für die Da— 
men, Preiswalzer und andere Ueberra— 
ſhungen ſind vorgeſehen. Auch das be— 
liebte Edelweiß-Quartett wird ſein Beſtes 
aufbieten, um die Anweſenden in die hei— 
ierite Stimmung zu berjegen. Charlen 
Ehaplin hat jein Erjcheinen feft zugefagt 
und ein beritärites SOrcheiter mwırd zum 
Tanze aufjpielen. Hr. 9. Bed, befanntlic 
ehemaliger Hoffoch am mwürttembera’ichen 
Königsbof, wird alles aufbieten, um aud) 
den ber »öhniejten Magen zu befriedigen. 

— a — 


Statturnier. 


Am tommenden Sonntag mirb der 
Lincoln Statflub ein großes Stat» 
turnier in der Lincoln Zurnhalle, 
Diverfey Partwmay und GSheifield 


Iaebradt werden fonnie, \yn der Wade | Ype,, abhalten. Das Zurnier, unter 


Leitung von Sfatmeijer Fred Kohl 
und Sefretär Sophus Hartmann, jol 
um 3 Uhr Nachmittags beginnen, unt 
die Teilnehmer baden F1 Eintritt zu 
zahlen. Die Preisgeiwinner werben in 
der „Ubendpoft” beiannt gemacht mer: 
den. 


—— |. 


Noch immer nicht erloſchen. 


In drei Herden von insgeſammt 32 


Rindern und 67 Schweinen im Counth 


MeDonough iſt die Maul- und Klau— 
enfeuche ausgebrochen, ınd die Tiere 
find heute geichlachtet worden. Geit 
mehreren Iogen waren feine Erftan- 


fungen an der Seuche im Siaate be- 


richtet worden. 


— 0. — 


Sm Vegetarierflnd. — Bor- 
itand: „Sören Sie mal, Kraut—⸗ 
bichlex, wenn S’ no) a mal im Bra: 
tenrock kommen, fliegen S' naus.“ 

— Deutſchland hat Ueberfluß an 
Eiſen, Rußland an Lumpen! 


** 


Radilalheilung 


Kernen" chwäche 


Shwade, nerböfe Berionen, geplagt von Hofj- 
numgslojigfeit und Icledten Zräumen, erihur 
vfenden Ausflüffen, Pruft-, Rüden und Kopie 
fhmerjen, SHanrausfall, Abnabme ded Gebörs 
und der Eehfraft, Katarrh, Magendrüden,Etuble 
Erröten, Zittern, Hetz« 
Brufibeilemmung, Nengitlichleit und 
Trübſinn eriabren aus dem „Anrgennjrennd*, 
wie alle Folsen jugendiimer Verirrungen grlind- 


| Sidney Hilmar, der Präfident dert ihlaft—ei 
Amalgamated Garment Wrrterd of | Mpctüefer 
ve. und Noble Str., wird da? Aina- America, beflagte fi Heute bitter | pohlgemut 
tenorhejter des Parts am fommenden Über die Milfkür der Polizei und ioill | Männern ‚und Frauen. nehmen jeßt! 
Sonntag Abend ein Konzert geben. MW un sen Staatsanwalt wenden. |Cascaret3 und halten iiten Magen, 
Da3 Konzert beginnt um 8 Uhr, der! _ Heute Vormittag wurden an Yadz| Leber und Nieren in Ordnung und 
(Fintritt ift j ‚ton Biod. und Peoria Str. acht Män- wiſſen nichts von Leiden. Vergeßt zwar habe der dien ttuende Polizei 
‚ner,und drei Frauen verhaftet, die der | Eure Kinder nicht — ibr kleines In= leutnant Graby erklärt, er fünne dies 
Aufforderung der Polizei, fi fortzu: |nere hat eine gute, fanfte Reinigung | tum, 
i | 2 ” t 
Iheeren, nicht nochlamen. Einer der ebenfalls nöt 
» 


Nanors, FFirmorris, vernommen und 
vervarnt. NR. R. Rarv, 2559 M. 
North Upe., erlläcte, er babe im Vor- 
derieil feiner MWirtjchait einen Zigar: 
renverfauffland, den er am 10, und 
24. Ditober offen gehabt babe, und 


dtel von Eurem! 
wird Euh auf Monzte 
machen. Millicnen von) 


der 68jährige Wittwer Frant Smith, | Vor Richter Thomfon begann heute 
volfiäntig angefleidet, an Gas erftidt im Kriminalgericht der Prozeß geacn| 
auf dem Fuhboden liecend aufgefuns | den Pırt Hermann Miller, der ange | 
den. Ein Brenner der Gasleitung war | flaat ift, am 15. Juni den Wirt Yof. 
poll en n daß die Polizei Brunner in deifen er . | marfen verftegelt verfandt bon der 
glaubt, daß der Unglüc.iche feinem | aland ohne jede Veranlaſſung er— . . 2203 
Xeven jelbt ein Ende gemashtı Hat. jchoffen zu haben. Perteibiger Day Tentigen Privat- Klinik 
Nachbarn erklären, dab Smith jeit | macht geltend, daß fein Klient in Nots | 137 Eait 27. Str, New York, R. 9. 
wenn er den Schantraum ab-|vem Xode feiner Gattin ſchwermütig wehr handelte, Beide Wirte waren | ‚2: Zugenbfreund Ei PAR 
i 


iſt 
bei i 1566 iX, ie 
ichließe, Louis 9. Filcer, 1001 ©.' war, Zogenbritber, RR 


SMa ID lich im fürzefter Zeit, und Strilturen, Phimofis, 


Srampiader- und Wafferbruh nad einer völlig 
wenn "ethode anf einen Schlag acheilt werben. 

Diefes außerordentlich intereffante und lehr« 
reihe Buch (neueite Auflage), meldes bon Jung 
no Alt, Mann und Frau, gelefen werden follte, 
cbaft in Blue | wird acgen Einfendung von 25 Cents in Beiel 


Im B. A. Eddart Park, Ebicaao 


J 


. 
47 
‚ri, ® 
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äejet die „Bonntagvport“ 


27 
“hr 


| 
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280’3 uötig ift. 


Sur Zeit wird von der anaglo- 
amerifaniihen Preiie jehr viel We- 
jens gemacht von einer angebliden 
Berihwörung, britiihe Munitions- 
Ahiffe während der Fahrt von ameri 
faniihen nach enaliidhen Säfen durch 
Boniben zu zerjiören. Mehrere junge 


Deutiche, unter ihnen ein ehemaliger 


ſüchſiſcher Offizier Namens Nav, jol- 
len an der Spike itehen; letterer joll 
ein Geitändnit; abaelegt md darin 


die deutiche Regierumg jchwer bela- | 
itet, gewillermaßen als mitichuldig | 


bingeitellt haben, und es jolleir aller- 
band Anzeichen 
worden Sein, die darauf Ichlieken lai- 
fen, dat; Fan 1md 
biele andere Mitichuldine baben ımd 


nad) einem aroizügigen Plan arbei- 
Munitions: | 
lieferungen nab England. und den! 


R 


teten, die Waffen- und 


dieſem verbündeten Staaten zu ver— 
zögern und zu verhindern. 

Es läßt ſich noch nicht ermeſſen, 
was wahr iſt an der Geſchichte. 
weit liegt nur 


— 
— 


1 


angloamerikaniſchen Preſſe vor, und 


dieſes kann nicht als zuverläſſig und 
beweiskräftig angenommen 
Die angloamerikaniſche Preſſe 
bei weitem größter Teil — 
den Anſpruch 
verſcherzt. 


Ir 


hat ſich 
auf Glaubwürdigkeit 
Sie hat ſeit vielen Mo 


naten tagtäglich Meldungen gebracht, 
die ſich bald als gänzlich erfunden er— 


wieſen, oder doch ſo gefärbt oder „ge— 
doktert“ und verdreht waren, daß ſie 
Lügen wurden. Sie 

deren Seite jo viele Meldungen ınt- 


terdrüdt, fo viele hödyit wichtige Er- | 


eigniſſe völlig unbeachtet gelaſſen, 
daß ſelbſt ihre beſten Freunde ſie von 


freiſprechen konnten, und kein halb— 
wegs unbefangener Amerikaner län— 
ger gewillt ſein kann, allein auf ihre 


Darſtellung bin ein Urteil zu fällen. 


So wird man auch im Falle des Fay 
und ſeiner Genoſſen mit der Urteils 
fällung warten, bis meht und zuver 
läſſigeres Licht in die Sache gebracht 
wurde. ie die Geſebe des 
Landes verletzten, dann werden ſie 
gerichtlich die ge de Strafe fin: 
den. Daran zweifelt fein Mensch, 
md dagegen wird fein bermimftiger 
Menſch etwas einzuwenden haben. 
Wenn die anglogmerikaniſche Preſſe 
mit wenigen vibhmiichen Yusnap- 


Non 110 
Menn tk 


nen—unterdeiien nicht nur mit eimein | 


Kunft und 
ü 


böſem 
Verdächtigungen aus 
deutſche Regierung und mahlos he 
und ſchürt, ſo läßt ſie de 
erkennen, daß ſie ganz 
itrebt als nur die gehörige 
der etwa Schuldigen, und daß ſie ſelbſt 
ſich in höchnem Grade eben deſſen 
ſchuldig macht, deſſen fie andere zeit. 
Es iſt die alte Geſchichte: man ſieht 
ven Splitter im Auge des Nachbarn; 
den Balken im eigenen Auge ſieht man 
nicht. 

„Ameritaner”, jaat der Ebicago 
Herald in jeiner heutigen Ausgabe, 
„baben das Recht zu verlangen, da 
Diejenigen, die an Europa® Kämpfen 
teilnehmen, mit den fämpfenden Par- 
teten foumpathifiren, ihren Krieg bei 
ih zu Haufe ausfämpien. Damit ib 
nen die Weisheit, Diefe® zu tun, ein- 
aebläut werde, iit es notwendta, 
Ichredende Exempel zu ftatuiren.“ Gut, 
io jol’s jein. Dann follte aber mit 
dem „Herald“ und Seinesaleichen der 
Anfang gemacht werden. Denn dieie 
Blätter machen fi des schmweriten 
Verbrechens jchuldia, das Zeitungen 
zur Last gelent werden fan: Sie ver: 
breiien linmahrhbeiien, verdrehen und 
unterdriüden die Wahrheit ımb veraif- 
ten ben Sinn des Volles; und fie 
tun's, nicht im falichveritandenen Xn- 
tereſſe Amerik ern 
eſſe und im Dienſte einer 
trieg ſührenden 
im Intereſſe und im Dienſte Eng— 
lands und ſeiner Verbündeten. Si 
zeigen ſich nicht nur probritiſch, ſon— 
dern antiamerifaniich. Denn amerika 
niſch, gut amerikaniſch ſein, heißt, die 
Wahrheit jagen, die volle Wahrheit 
und nichts als die Wahrheit, und in 
jedem Falle eintreten für Amerikas 
Ehre und Interejien — und das tun 
der „Herold“ md Seinesgleichen 
nicht. 

Sie ſchweigen zu der 
waltigung der amerikaniſchen 
fahrts- und H 
ſie Zeter und M 
Schädigung atttiſcher Intereſſen durch 
Deutſchland. Sie ſtellen ſich an, ale 
ob fie Krämpfe kriegen wollten, ob 
der nach gehöriger und peinlicher Pro 
zeſſitung erfolgten Hinrichtung einer 
Engländerin durch die deutſchen Mili— 
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Verge⸗ 
Schiff⸗ 
während 
d ſchreien über jede 


or 


indelsrechte 
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tarbehörden in Belgien und haben fein! 


Wort für die bejtialifche Ermordung 


deutſcher Seeleute durch britifche Sf: | 
unter Ve= | 
Se! 


billigen dur ihr Schweigen den | 


fiziere und Mannjchaften 
nuguna bes Sternendanners, 
umerhörten Mipbraud, den eng"ifche 
Marineoffiziere, wie e3 jcheint auf Be- 


fehl der Regierung und nach-ercoe e- 


wohnbeitemäßig, mit der fylagge der: 


Ver. Staaten treiben, und denten an- 
ſcheinend gar nicht daran, für die un: 
alambliche Baralong-Schandtat, viele 


beutalfie Beiudelung des Sternenbanz' 


nerB, Eühne zu fordern. 

Die amerilaniihe Preife vom 
Schlage des „Herald“ zeigt, doh fie 
ganz und gar unamerilaniidh, gerade: 
zu Ianbe&verräteriih it — an ibt 


und „Faden enidedt! 


feine Senoflen | 


Send halten, haben dag 
‚elje an der Herjteilung einer dauern 


da3 Zeugniß der! 


Wort fommen. 
werden. 
ihr 


hat auf der an— 


Jahren 
‘ u von; jolte die Durchführum: 
dem PBormurf der Rarteilichteit nicht | 


' un 


allerhand ı 


gegen Die! 


Ibo inung 


Inter⸗ 


Mächte: 


Einverſtändniß 


follte guerft und. vor allen Dingen ein nung, 


Erempel ftatuirt werden. — 


Der zufünfiige Baltanbund,. 


‘ Angefihte der verwidelten und 


|berworrenen Lage auf der Balkan— 


| halbinfel, iii e& nicht ganz leicht, Tich 
'ein Bild von der zutünftiaen Geſtal— 


| 


\tug der dortigen WVerhältnifje zu mas | 


hen, Wenn bauernder Frieden und 
Wohlitand bei dem WVöltergewirr des 
nahen Orients Einzug halten follen, 
fo mu unbedingt ein fejterer Zujam- 
menſchluß der Baltannationen zu ei— 
nem Bunde erfolgen. Einen jolchen 
‚ins Xeben zu rufen, dürfte vermutlich 
den verbiindeten Zentralmäcdhten jchon 
\heute als Ziel vorjchweben. Der Plan 
ift Dabei durchaus niht neu. Schon 
‚bor etiva ziwanzig Jahren haben öjter: 
rreichiiche Minifier des Auswärtigen 
auf biefes Ziel hingearbeitet. Ceit- 
dem ift aber auf dem Baltan viel 
‚Blut gefloffen und manches bat fi 
geändert. Die Großmädte und auch 
Die Staaten auf der Halbinjel ſelbſt 
haben fih neu gruppirt. Soll ver 
jegige Krieg im europätfchen Süboiten 
| wieder einen neuen gebären und diejer 
wieder einen britien und fo 
Wenn die Ränke jchmiedenden Enten- 
temächte im gegenwärtigen 
ber Völker die Oberhand 
würden, wäre da® ohne alle 
das Loos der unglücklichen 
nationen. 

Die Zentralmächte aber, die allem 
Anſcheine nach aber das Heft in der 
größte Inter— 


behalten 
Frage 


den Ordnung in jener unruhi 


Europas. 


gen Ecke 
E Das einzige Mittel dazu 
iſt eine Organiſation, bei der alle Na— 
tionen in voller Selbſtändigkeit zu 


ganiſation muß jede Nationalität, 
jede Religion völlige Bervegunas- und 
Sanblungsfreibeit erhalten. Weiſe 
Selbitbeichräntung allein wird ein 
friedliches Zufammenleben der Bar: 
fimvölter ermöalichen. Solange fie 
bon einander gefchieben find, verzeh 
ren fie fich unter einander aus Eifer- 


fünnen fie iweber zur wirtichaftlichen, 
Inoh zur politiichen Blüte ıngen. 
Die Erinnerung an drei 
geſchloſſenen zalkanhun 

Pla— 
Damals 
m ſich n Kriegsbiünd- 
nıR bon vier Staaten aeaen Die ver 
einfonte Yürte. Im Hintergrunde 
fand ein gemeinfames Woraeben ae 
gen Defterreich-Unaarn. Diefer Bund 

Dan 


m a Y 
gele 
den vor 


18 


nes nicht 
handelte 


ſcheitern 


es ſich um ei 


hatte ſeinen Urſprung in London und 
ſeine Urheber halten nicht d 


as Wohl 


der Balkanſtaaten im Auge, ſondern 


wollten nur Oeſterreich-Ungarn 
Deutſchland etwas am Zeuge 

Wenn aber die Zentralmächte nach ei— 
nem ſiegreichen Kriege in der Lage 
jein werden, ber Welt den Frieden zu 
diktiren, ſo wird nicht Haß die eb 
feder und tückiſcher Ueberfall der Zweck 
ſein. Die dauernde Sicherung 
Friedens auf der ganzen 
fein. 


und 
tliden. 


Des 
Halbinſel 
Der zufünf 
Staaten wird 
richten, auch 
ſofern dieſes 
ſein perfides Ränkeſpiel erneuert. 

Man geht wohl nicht fehl, wenn man 
annimmt, daß die Zentralmächte die 


Regierungen zu Sofia, Bukareſt und 


wird ihre Loſung 
ige Bund der kleinen 
ſich gegen niemanden 
richt gegen Rußland, 
ni6 


UV 


tage 


Athen wenigſtens teilweiſe in ihre Zu— 
kunftspläne eingeweiht haben. D 
wiirde auch die überraſchende Haltung 
Griechenlands und die den Enlente 
mächten ſo undelegen tommende 
Neutralität Rumäniens zu einem guten 
Teile erklären. Die Alliirten batten 
ihre letzte Hoffnung auf einen allgemei 
nen Balkanbrand geſetzt und fahren 
auch hente noch in ihrer Hetzarbeit in 
Rumänien und Griechenland fort, in 
dem ſie künſtlich eine Furcht vor einem 
zukünftigen großbulgariſchen Reiche 
herborzurufen beſtrebt ſind. Der ein— 
ſeitigen Ueberhebung eines einzelnen 
Balkanvolles, ſei es, welches es 
werden die Zentralmächte 
Zügel anzulegen wiſſen. J 
Beziehung haben die anderen Völler 
nichts zu beſorgen. Im Uebrigen wer— 
den die bulgariſchen Staatsmänner 
von heute klug genug ſein, nicht noch 
einmal in den Fehler vom Jahre 1913 
zu verſauen, und durch eine llever- 
ihrer Forderungen ihren 
ſicheren Gewinn aufs Spiel ſetgen. 
Man darf ruhig vorausſeten, daß 
zwiſchen den Zentralmächten, der Tür 
tei und Bulgarien ganz beſtimmte Ab— 
machungen über die zukünftige Geſtal 
tung der Balkanſtaaten getroſfen wor— 
den ſind und daß auch Rumänien und 
Griechenland in der Hauphache ihr 
mit ihnen erklärit 
Rumänien und Griechenland 
werben, wenn ſie nicht auf Seiten ber 
Ententemächte ſich am gegenwärtigen 
Kriege beteiligen, in der Lage ſein, ihre 
Bedingungen für ihren Beitritt zum 
geplanten Balkanbunde 
Wahrſcheinlich haben ſie dieſelben ſchon 
längit aefiellt und die Zentralmächte 
mit ibren Nerbündeten haben fte 'anae= 
nommen, bepnr Bırlaarien in den Krieg 
einariff. it dem jo, dann bat Yul 
aarien felbit chne Zweifel beiltimmte 
Garantieen für jeine friedlichen Wb- 
fihten gegeben und binter ihm ftehen 
als Garantoren die Zentralmächte 
ſelbſt. 


723 


** 


7% 
siw 


IE, 


1? 
J 


ün 
ass 


{ 
urhe 
i pen, 
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zu 


Ywecen dienenden Balianbundeg feine 
leichte Aufaabe ift, 
felbit. E3 wird jicher viele Mühe 
ihen Nationen der Halbiniel 
einen Hut zu bringen. Das Ziel wird 
ſich am eheſten dadurch erreichen laſ— 
ſen, daß die Balkanſtaaten ſich mit der 
Türkei und den Zentralmächten zu 
einer wirtſchaftlichen Vereinigung zu— 


herrſchenden Stimmung, 


fort?! 


— ‚ohne Bitterkeit zu 
Ringen 


bom Helbentod unferes Lieben 
Ballane | 


Wohlfahrt, ſchritt und 
wirtſchaftliche — — zum 
erſten Male in jenen riel geprüften 
Ländern einlehren. Die Morgentöte 
eines goldenen Zeitalters würde aus 
dem Schwarzen Meere tauchen. | 


Brief einer dentichen Fran. | 


Don befreundeter Seite wirb und! 
nachftehendes Schreiben zur Beröf: | 
fentlihung zur Verfügung geiellt, 
das ber gegenwärtig in Deutiüland 
der ſeſten 
Stegeszuverfiht, der allgemeinen 
Opjeriwilligteit und dem bitteren Ge> 
fühl trefflih Ausdrud verleiht. Ob 
wohl der Brief fhon über drei Mo- 
nate alt ijt, glauben wir ihn dod-un- 
jeren Lefern nicht vorenthalten zu 
jollen. 

\ Königsberg, Br., 11. 7. 15. 
Liebe KRufine Rofabele: — 

Vielen innigen Dant für 
fehr lieben Brief vom 30. 5. 
wirft eritaunt fein, erft jet eine 
wort zu erhalten, aber ber lebte Mo- 
nat hat fo viel Jammer uno Web! 
über unjere Familie gebracht, dak es 
Ueberwindung foftet, in einem Brief 
nah Amerifa! gerichtet, den Ion 
finden, der 


deinen 
Du 
Ant: 


die | 
Senfur paffirt. 

Du baft woHl von Eric Priddat 
Frie 
lieber, 


dels gehört. Er war ein ſo 


guter Junge und eines anderen Loh— 


nes wert für ſeine glühende Begeiſte— 


rung als eine ameritaniſche Grangate. 
— 
Ihm voraus ging eine Woche früher 


in den Tod ebenſalls in 


ſine Peters in Berlin. 


Innerhalb diefer Or- | 


Frankreich, 
der junge Gatte meiner liebſten Kou 
Er fiel bei 
Neuville als leter altiver Haupt 
mann der Feldartillerie. Greie iſt 
nur noch ein Schatten, ihr Herz ge— 


brochen, ihr Lebensglück zertrümmert. 


Es wurde damit das innigſte, 


tiefſte 


Eheglück zerſtört, das erdacht werden 


rechtzeitig 


tann. 


ſtellen. 


|tator* fpieit, wie mir britifche 


— na ‚werben. 
Dar die Gründung eines friedlichen ı 


verſteht ſich von 


— RR eifet? | merben, ohne bie ber 
fucht. Ohne engeren Zufammenfchlug | 


— — — * , den 
toften, bie ftreitfüchtigen und triegeris | ni*t# mehr au furhen haben. 
unter 


tonn, und das Web unferer deutichen 
Frauen und Mütter zu ermefien, 
follte dem Gewilfen der amerikani 
hen Munitionsbelden überlaffen 
Menichenmord 
n Europa vor einem halben Jahre 
beendet wäre. SKiebt noch nicht aenua 
Blut an jeder Münze der Millionen, 
mit der fie ihre Tafchen füllen? 

Verzeih', liebe Houfine, aber 
Frbitterung bier in Deutichland 
ju aroß, der milde Ion der deutfchen 
Yufitanionote lommt nit aus dem 
Herzen des MVoltee. Wir bebauern 
jeden Deutichen der gezwungen ift in, 
jenem Lande zu leben, das feine Re 
putation in der Welt ebenfo einae 
büßt hat, wit das ehrlofe Stalien. 
Wir tüämpfen mit Franfre.h und 
KRupland, wir bafien Enaland, 
das neben dem Lücenfeldzuq, frem- 
ee „Schiachtvieh“,mie fie fin jelbit 
im Gefanaenenlager au&zudrüden be 
lieben, uns aegenüberftellt, aber ive 
niafteng im offenen Kampf, aber 
wir verachten Amerika, das ohneRück— 
ſicht auf ſeinen guten Namen um 
ſchnöder Gewinnſucht balber, und 
ohne Kriegserklärung todbringende 
Raffen, die Munition aeaen Deutich- 
and ins Feld führt, zu feige Telbit 
anauareifen. 

ber ich weiche ab, und werde bit 

‚ zudem ift’3 nichts Neues, und 
jedem anitändigen Amerikaner ſchlägt 
hier die Schamröte ind Geficht, wenn 
Brvon und Koniorten erfi jet eim 
Finfehen haben, — — 

Liebe Kufine, mie bedauern toir, 
daß Ahr jebt in jenen Xande ieben 
müßt, und nicht unter una fein fönnt, 
die Herzlichleit unseres Boltes mit 
suerleben. — - 

Der nädite Schlag bet uns War 
die fchtwere MWerwundung meines Bru 
vers Ernft, der von 8 Schrapnelltu- 
aeln getroffen, hier in der Chirurg. 
Klinik Tieat. Könnte ich dich nur cin= 
mal mitnehmen, wo er mit 50 ande 
ven Schwerverwunbeten leidet, _ ivo 
unsere tapferen Soldaten ohne Bein 
oder ohne Arm ihre furdtibaren Qua= 
i am fürchterlichſen von den 


die 
iſt 


n 


I 


1, 

n Dum-Dum-Geichoffen per: 
meit, und dabei fein Laut der 
Klage über ihre Lippen aleitend. Mit 
ber arößten Fajlung biktirt mir der 
eine Muätetier } feine Briefe, 
da er feines rechten Armes beraubt, 
nun nie mehr fchreiben oder arbeite 
Und trogdem aibt es einen 
Stola, ein Giegedbewußtiein, eine 
Paſſion fiir unfere heilige Die 
einzia bafteht, die ganz uniahlih iii 
bei all’ dem Jammer und Elend bie: 
jed Krieges. Aber dad maht das 
aute Gemwifjen bei und; das Wer: 
trauen an den Sieg ber Wahrheit und 
der Unfchuld, der dbeutiche Geilt, der 
für unsere Ehre, unjere Gitte und 
unsere Zipilifation fämpfit! Wie könn 
ten mir fonit gegen dieles Heer bon 
Feinden trogen, unjere kleine Minder 
zahl, e8 ift ja beifpiellos in der Welt- 
geichichte, dDiefes Wingen auf drei 
Fronten gegen vierfache Uebermacht. 
Und wenn der Krieg noch 10 Jahre 
dauert, wenn England glaubt, 
zu zermalmen „by the lemrtb of time‘ 
und lauter fremde Völkerſchaften gae 
g s aufhetzt, ſelbſt nur den, 


r 


torian 


nn 
ame, 


md 
uns 
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jiere in Galcutta verficherten, es 
wird ihnen nicht gelingen, wir können 
nicht „cruſhed“ werden, wir könpen 
bis zum leten Mann auf dem Felde 
der Ehre fallen, aber nicht beſiegt 
Menn die Welt der Xüre 
und der Uebermaßt fieat, dann gibt 
eg eben fein Deutichland mehr, Dann 
aeben auch wir deutſchen Frauen in 
Zod und wollen auf Trier Walt 


— 


Liebe Kuſine, du wirſt lächeln, 
daß ich mich immer wieder in Politit 


'perliere, anflatt privates zu erzählen, 


Tammenfchließen, deren einziger Zwed : 


‚bie Förderung der gemeinjamen Ante: | 


D 


= 


teilen fein jollte. Dann wäre der un: 
beilvolle Einfluß Enalande, Rırklanda 
‚und Sranfreis in jener Wettererte für 
‚immer ausqeich 


Zeichen der Sorge, ber jteten 


J 
’ 


Aber aibt eg eimas andereö heute in 
unierer Seele, als die arofe gemein- 
fame Sache? 

Bon mir privbotim it aud- nicht 
piel zu melden. Wir jtehen ja alle im 
Anaſt 

oder 


um unſere Lieben da draußen. 


ſo günſtig wie möglich, d. h. die Ku⸗ 
geln bleiben vorläufig im Körper, bis 
die zerbrochenen Knochen einiger⸗ 
maßen geheilt ſind. Sie werden ſpä⸗ 
ter entfernt, vorläufig liegt er im 
Strech⸗ oder Gipsverband. Er muß 
furchtbat aushalten, der arme Junge, 
aber was iſt die Qual jetzt gegen jene 
auf dem Schlachtfeld, wo er von Vor⸗ 
mittag? 10 Uhr bis Abend: 8 Uhr! 
mit Diefen Berlegungen auf bem| 
Schlachtfeld lag im bdichteften Kugels | 
regen, den Kopf in bie Erbe gegta- 
ben, den Zornijter zum Schu vor 
dem Schädel, in dem die Bücher, die 
Mühe, die Kleider, Loch auf Loch 
von den feindlichen Schrapnells ge⸗ 
troffen, zeigen. So ſich nicht rühren 
tönnen, von Durſt verſchmachtend, 
nah Dem ungeheuren Bluiverluſt, 
jeden Augenblich den Tod eriwartend, | 


‚ober was fchlimmer ift, die Graufam:= | 
| keit 


der rufliihen Gefangenihaft. | 
Seine Schreie blieben unerhört von| 
unferen Patrouillen, die Abends daß | 
Feld abfuchten, Leine Hilfe bis bie 
Nat hereinbrad. — Die Schredbils | 
der beö Krieges verfolgen ihn noch] 
immer in feinen fchlaflofen Nächten, | 
viele werben darüber mwahnfinnig. — | 


Und doc kennen alle die, die Ausficht | 


auf völlige Heilung haben, nur ben 
einen Wunich; wieber an die Front.— | 
Sch bin täglich im Lazarett, vieles } 
if! grauenvoll, aber noch mehr gibt es 
Erhebendez dort. — — 

So glaubft du wohl, meine liebe 
Kufine, daß meine Zeit reich beieht 
war, und bift mir nicht böfe, dak ih 
fo fpät antwortete. ch bin bir von| 
Herzen dankbar für Die Tiebenimwürs | 
dige Beloraung meines Briefet, Ant>' 
wort von Galcutta habe ich 
nch nicht. — — 

Mich iniereffirt alles aufs höchſte 
bon meinen lieben Verwandten 
Amerita. Wenn beine Zeit 
vielleicht jchreibit du mieder 


freilich 


in | 
erlaubt, 
einmal. 


Der Bräutigam bon Gretl Priddat Geld als früher! — es will bezahlt 
Bundern muß man ji nur, 
in jener 


(teat auch Ächwer verwundet in Weis | 
mar. Zante Sofie ift ganz asbrochen, | 
es fommt dort Schlag auf Schlag. 
Gott behüte ihr den letzten lampffä— 
higen Sohn, und ſtrafe England! 
Verzeih' wenn ich nicht engliſch 
ſchreibe, mir iſt meine Mutterſprache 
lieber, und will jene möglichſt bald 
wieder vergeſſen. Sie iſt quch zu 
arm und dürftig, um unſere deutſche 
Empfindung wiedergeben zu können. 
Mit Gruß an deinen lieben Vater, 
und bitte um Nachricht, ob dieſer 
Brief dich erreichte, deine dich hoch— 
ſchätende Kuſine. 
Hedwig. (Peters.) 

NRachſchrift der Empfän-— 
gerin: Seitdem obiger Brief ge 
ſchrieben wurde, haben wir Nachricht 
von Erich Priddat erhalten, daß ſein 
Bruder Frik. von welchem meine 
Kuſine Hedwig Pelers ſchreibt: 
Gott behüte ihr den letzten kampf— 
fähigen Sohn.“ eine fürchterliche Ver— 
wundung erlitien habe. Fr wurde 
durch ein Schrapnell ins Rüdgrat ge⸗ 
troffen und find ihm jetzt beide Beine 
aelähmt. Dies aeihah in Rußland. | 
Nah den »uleht erhaltenen Nachrich- 
ten bat der Schwerberwunbete am 15. | 
Zepieniber das Zeitliche aefegnet. 

— — — 
Wiener Naffeehauspreiie. 

Es wird viel über teure Lebens: 
mittelpretie geklagt, und wer Fan 
lagen, dat es mit Unrecht geidhieht? | 
Der Strieg bänat uns allen den Brot: 
forb etwas böber, dent einen io, dem 
mdern jo, eine leiht zu Aragende 
Zait und Beichiverde, wenn man ste 
mt demt vergleicht, was uniere Sol 
Daten draußen int Felde aushalten 
nmuijen, Aber die Sausfrauen be- 
flogen ih im Norden wie im Sir! 
den, in Berlin wie in Wien, und fitr | 
jie iit es wicht leicht, mit einem Saus: | 
baltsgelde, das nicht arößer, jondern 
ort Kleiner geworden it als früher, | 
den biel teureren Lebensmittelprei 
en gerecht zu werden. Ansbeiondere 
bei den Thäalen an der Donau dreht 
ih, um mit Schiller zu reden, inı- 
mer nod der Epieh am SBerde, aber, 
was an Ddieiem Spieke hängt, ift in 
den 14 Striegsgtonaten inımer teurer 
aeworden. Da iit es eigentlid ver: | 
wunderlih, das das Rublifum in jo 
teren Zeiten fih immer noch einer 
Art Zelbitbeitenerung unterwirit, 
der nämlich durch die Trinfaelder in 
den Gaſt- und insbejondere in den 
Kaffeehäuſern, welche letztere eine ſo 
große Rolle in Wien ſpielen. 
dieſem GSegenitand war die Rede in 
der Situng der Wiener Striegäfom-! 
miſſion für Konſumentenintereſſen, 
die am 18. September abgehalten 
wurde. Es wurde geklagt, daß ein 
zelne Betriebe ihren Gäſten hohe 
Preiſe abverlangten, die durch die 
Verhältniſſe nicht gerechtfertigt er-! 
ſcheinen; die allgemeine Teuerung 
auch auf dieſem Gebiete wurde feit-| 
Es iſt klar, daß die Er— 
höhung der Fleiſchpreiſe auch auf die 
Wirtſchaften abfärben muß, und daß, 
wern beute eine Portion Schöpſen- 
braten 2 Wronen 20 Seller foitet ge-| 
gen vielleicht 1 irone 50 int vorigen | 
darin nichts Erſtaunliches 
liegt. In ähnlicher Weiſe oder noch 
ſtärter ſind faſt alle Fleiſchſpeiſen in 
den Wiener Reſtaurants geſiegen. 
Das Publitum, das ſich dadurch be⸗ 
drückt fühlt — wozu ſachlich zunächſt 
eigentlich doch kein Grund vorliegt — 
mag ſich damit tröſten, daß in den 
Wiener Wirtshäuſern der Speiſezet⸗ 
tel auch in bezug auf Fleiſch noch im— 
mer außerordentlich vielſeitig iſt, daß 
man alſo für ſein teures Geld we 
nigſtens Abwechslung hat. In den 
Kaffeehäuſern haben die Preiſe auch 
ſehr angezogen. Daß eine Taſſe 


* 
W 


Mari 
Ui 


geſtellt. 


Vafınn 
Raure, 


über eins, worüber 
Sitzung der Kriegskommiſſion eine 
tadelnde Anmerkung fiel, daß immer 
noch in den Wiener Kaffeehäuſern je— 


mal erhöht. 


er hat es ſogar nicht gern, 


man nun geben? 
dem? 


Achtungst! 
dentiche Kriens - Anleihe 
£3 Prozent Verzinsung 


5204.45 


zum PBreile von 


jür j 


e1000 Mk. 


— — — — — —— 


(abzüglich der Zinsen bis zum 1. April 1916) 


Neſe glänzende fjerte gilt nur bis zum SL. 


Mober. 
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dern. 


Lo 


auch die Einrichtung des Lokals, die 


chen Zeitungen, die man lieſt. Alles 


Ausbruch des Krieges noch mehr 
ein. 


auch 


nes koſtſpielige Kellnerſyſtem fort— 
dauert, das man ſehr wohl vereinfa— 
chen könnte, wie man ſo vieles ver— 
einfacht hat. Dieſes Syſtem der Be— 
dienung iſt es, das durch die vielen 


Man bezahlt eben im Kaffee⸗ 
hauſe nicht bloß den Kaffee, ſondern 


Bedienung, die Wäſche, die Beleuch- 
tung und die in Wien redyt zahlrei-! 


I 


‘das Koitet gehöriges Geld — und jeit| 


Trinfgelder zu einer Selbjtbeitene- | 


rung des PBublitums führt, wid da- 


mit Speilen und (Setränfe noch ein=; 


Der Wiener iit daran 
gewöhnt und fügt 
dat; man 
daran Kritik übt, voice bei allen Din 
gen, an die er gewöhnt ilt. Der 
Fremde iſt sicht zu diefer Duldjam- 
feit verpflichtet. 
nen berhinmöderlichen Eindrud, wenn 


er etiva zu eimer frühen Shmde im! 
tretend | 


ein bornehmes Rejtaurant 
aleich einen Haufen von drei Dis vier 
ihwarzbefradten Geiltern auf ji 


losjtürzen jieht, die jich alle um jeine | 


bemühen; im Hin- 
er 
and) jehr wenig 


einzelne Perſon 

tergrumd bemerft 
die atıgenicheinlich 
zu tun haben. Bei 


lich die faitigen Fragen: Wem 


Wi 
gen den oder jenen? 
det es als ſeeliſche Belaſtung, ſich 
überhaupt im Wirtshaus mit dieſen 
Fragen abgeben zu müſſen; ander— 


jeits drängt einen das Gerechtiafeit3: | 


aefitbl, geleistete Dienite nicht umbe 
lohnt zu laiien. Die Sabe endet 
immer damit, dab das Trinkgeld die 


Zebe — mandmal in einen unver: | 


hältnißmäßig hoben Wrozentiag — 
verteuert. Ich würde aünzlich miß— 


beritanden inerden, wenn man dieje ; 
Zeilen als gegen das Trinfzeld über- | 


2 


haupt gerichtet auffaiien wollte, Nırr 


die Miener Manier iit ichlecht. 


Ihm macht es ei⸗ 


noch mehrere, 


der Bezahlung 
der Zeche erheben ſich immer inner 

ſoll 
Und wieviel je: | 
rd man nicht ungerecht ge⸗ 
Man empfin— 


Die 


ſich dem willig;! 


Kin Mann it io alt 
wie jeine Kleider — 


denn fich inum zn halten hat viel damit zu tun, fidh jung zu den« 


fen, nnd ante Kleider geben einen gewiiien Jmpeins zu Eraftie 


Dem aufgeivedien 


auszudrücken. 


norddeutſche Art, einem ein prozen-⸗ 


tual abgemeifenes Trinfgeld zu ac 
ben, iit bei weiten beiier. Man Tanır 


‚nicht einmal behaupten, daß die ra- 


ichere Bedienung dur die aröbere 
Zahl der Wiener Gaithorsfellner ge- 
währleiitet wird. Beionders jchwie- 
rig iſt es, 
wenn er 

einen Plauſch macht, 
heranzukriegen; das weiß jeder, der 
um die Mittagsſtunden das 
Wiener Goſthöfen beobachtet hat. 

— — —— —ñ—— 


Pawais Dentſche. 


Der vor etwa einem halben Jahre 


in Honolulu, Hamai, gegriuu.te 
Siweigverband des Deutſchamerikani— 


Iben WNatenalbundes ent,altet trog ſei⸗ 
ıner Jugend bereits eine äußerſt leb⸗ 


bafte agıtatorifche Zätigte.t. 

Sp nahm er gegen bıe galtung b:r 
in enalifger Sprache geſchriebenen 
Prefie Honolulus Siellung. An bie 
größte enalifhe Zeitung in Hcnoluu, 
„Ihe Commercial Aovertijer”, trat 
der Ziweigverband heran und forberte 
Aufllärung über die parteiiiche Be: 
richterſtattung der Zeitung in Be ua 
auf den Weltkrieg, melie den Inter— 
eifen ver Deutichen auf den Hamwai: 
Inſeln ſchädlich ſei. Der Herausgeber 
»es „Advertiſer“ ſah ſich infolgedeſſen 
zu einer editoriellen Ertlärung genö— 
tigt, in welcher er auseinanderſetzt, daß 
ihm die Abſicht parteiſſcher Berichler— 
ſtattung fernliege, er aber von einer 
editoriellen Beſprechung der Kriegser⸗ 
eignijfe ganz Abitand nehmen mü fe, 
da eine jolche entweder für ben einen 
oder den anderen Zeil der Bevölkerung 
der nfeln propozirend jein müffe, 


Dem Keitart. til ift zu entn.hmen, | 


daß das Einfchreiten des Zweigver— 
bandes seine Wirkung nicht verfehlt 


Leben in! 


gen Gedanken, und Gedanken üben einen bedeutenden Einfint 
anf den förperlihen Zuitand ans. 


und auf der Höhe der Zeit itehenden 
Manne offeriren wir Stleider, um fein eigenes itppiges Dajern 
In diefen neiren Herbit-Rartien von 


Männer and junge Meänner 
Anzüge und Weberzicher 
zu 525 


zu 820, zu 340 und zu dazwiſchen liegenden Preiſen wird er 
Kleider finden, die ſeinem Geſchmack entſprechen, einerlei was 


—1 
Ye 


es ijit — in eimer Art und 


iſe geſchneidert, um zu beweiſen, 


daß dieſer Männer-Laden in Uebereinſtimmung iſt mit Jugend 
und Energie und Forfſchritt, denn ſie beziehen ſich auf 


den Herrn Zahlkellner, 
gerade beſchäftigt iſt oder 
zum Zahlen 


Kleider, Schuhe und Ausſftat—⸗ 
tungsartikel für den elegan⸗ 


ten Mann und jeinen Sohn, 


Männer-Ntleiderladen, 


CARSON PIRIE SCOTT &C0: 


zweiter Floor, jüdlic. 


— TIERE EIN TRETEN 


Bunte Keriegsblätter aus Deutſch⸗ 
land. 
Zinfgelid in Belgien. 

in Belgien berricht feit Monaten 
ein itarier Yiangel an Nidelgeid. Der 
Generalgouverneur erließ Darum eine 
"Verordnung, die die Yrägung ben 
Sheidemünzen in Zint zuläßt. € 
follen Stüde im Werte von fünf, zehn 
‚und fünfundzwanziga Centimes ber 
'auögegeben werben. Niemand wird 


laber verpflichtet fein, folde Zintmünz 


als fünf 
Das 


— 


zen im Betrage von mehr 
Franes in Zahlung anzunehmen. Da 
neue Geldſtück wird das umkränzte 


Bild eines Löwen und die Aufſchrift 


Belgien“ in franzöſiſche und flämi— 
ſcher Sprache zeigen. 

Nicht in den Ruſſenhimmel. 
Sehr originell äußerie ſich die ent— 


ſchwarzen Kaffees in den Kaffeehäu- hat, zum mindeſten inſofern, als die ſchiedene Parteinahme für dee deutſche 


ſern der inneren Stadt jetzt 44 Sel-| Zeitung die Berechtigung der An-| Sade N 
ler, ein Glas Melonge (ohne Schlag- | fprüche des deutfchen Benölkerungss:/e-|UMi, der alle Abend betet, der Itebei 


bei dem vierjährigen tleinen 


ſahneh) 52 foitet, mag mande Unzu-; mentes auf unparteitfche B:richterftat-! Gott möge doch alle unfere Soldaten 


triedenbeit erregt baben. 


en — 
lich Wut es 


immer ein Trugſchluß, 


tung in Verbindung mit dem Kriege 
zugeſteht und dieſen ſoweit als mög— 


„let und Friede, Ord⸗ wieder in Frantreih, rnit acht .es bälfnrkmähig werebeuren-Breis for«! del voraefchob " 


'zu Lande, zır Waffer und in der Luft 
'beichügen, auch den Verivundeten bel- 


: „Mutter, 


i 


mas macht denn ber liebe 


Imit den toten Ruffen? 
doch nicht 


niedrigſten, 


Die kann er 
in den Himmel nehmen!“ 
Die Mutter: „Doch Uli, wenn fie 
fromm find, werden fie mohl auch in 


den Himmel kommen dürfen!” Ullt, 


;fehr energiih: „Mutier, in den Him- 


mel mag ich nicht! ch möchte Tieber 

in ben deutichen Himmel!” 

Kriensteilnahme ber dentichen Lehrer 
ſchaft. 

Nach einer von den Lehrerverbänden 
aufgenommenen Erhebung waren 54, 
518 Lehrer eingezogen, das bedeutet 
344 v. H. der Geſammtlehrerzahl. 
In Weſtpreußen war der Anteil der 
Lehrer am Kriege mit 23 v. H. am 
in Bremen mit faſt 58 
v. H. am höchſten. Befördert waren 
nach der Aufſtellung insgeſammt 12. 
389 Lehrer, darunter nicht weniger als 
2781 zum Offizier. Das Eiſerne 
Kreuz erſter Klaſſe hatten 40. das— 
jenige zweiter Klaffe 5121 Lehrer er 
halten, 934 Lehrer erhielten noch an— 
dere Auszeichnungen. Für die Opfer 
freudigteit der daheimgebliebenen Leb⸗ 


* 
Ye 


anı 


‚wenn man den Staffeewirten (im ei»|lih Nenung zu tragen verfpricht.|fen, „und wenn weiche fterben, jo laß|rer jpricht es weiterhin, daß ſie trotz 
gentlichen Sinne) vorwirft, daß fie| Einer übertiegend prosenglifhen Hal=| fie in den fchönen Himmel kommen.“ der großen Lücken 
im Larareit.—Bruber Frik Äteht jeht| für ihre jo billige Waare einen ver-|tung wird daburd) jerenfalls ein Ries; Plöglich unterbricht er Jich 


im Lehrerbeitande 


den Unterricht ohne weſentliche Kür⸗ 


Gott aber zungen aufrechterhalten konnten. 
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Todesanzeige. 
Freunden und Belannien bie traurige 
icht, daß meine ge 
Mutier 

Garslina Weltcroth, ach, 

am Montag, den 25. Olt., im % 

sen janft im Dr eren em f&laien i 
jı erfolat Donner: ia, den 

Ss, bo ZT ie, 


mı_ 


mac Ben. et. 
nabme bitten: 
Anton Weltroth, 
Glara Feit, Tochter. 
Iohn Di. Freit, —A er’ un 


AQUA tsen 2 
1 Beihmiltern umd 


Gatte. 


Zodesanseige 


eunden ur Belannte Die 


day uniere icbe Wuti 
9 ‚arsorethe —8 

Gauin des verſtorb. Dr 
und Mutter des verſtorb 
2Oltober in ihrer 
Eẽtre. geſtorben in 
am Donnerstag 
vom Trauerhauſe 10 } 
nontrofe-Iriedbof, Umt itılie Teilnahme bireı 
Hermann 9. Adela.de 

Heumling, rau 

gang ımd rau 

vie, inde K.. 
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richt, 


Td 


den 2 


mit bilen na 


Per 
=. © 


Margarcı Ber 


—— — 


Zopedanseıse. 


md Belannten zur RNachricht 


Sadwiegervater un 


Freunden 


da 
unler lieber 


— Croi 
Bater. 


Herman Raſch 


out 

> Laflin 

bon Da 
ods⸗Friedhof 
Herman Raſch, Sohn 
Roiephine Strelow, Tochter 
derman Strelsw, Schwiegerſohn. 
Loniſa Kat, ve gertocht 

iebſt Enellindern 


Topesanseıae. 
ı ‚und De elfanmieı t 


Ä ent 
yt, dab u e 


Die 


Augnitc Iierting, 


am Mon tag, dent 
ae ſtorben iſt. Die Be 
nersian, den 28. Ott. um 
Ta! verbaufe, 799 Ubland Ztr., mit 

rd aldhei Die rauernden — 

—8 Schahbow, Schweſter. 
Karl und ODito —S— e, Bri 


net ft andt 


ernigung 


Verw en 


Julia Yiniichte, Sn 
ieffen. 


odedanzcige. 
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Gatte ud 


Anton Herrendurff, 
rſtorbenen Anthonv, entſchlafen it 
Ina fir bei ftatt am J den 20 
Vorm. vom Trauerhau 
nad der St. Wiartinslir 
Ma 


eıtaq 
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bitten die trauernden Hinterbii 

Rofaline Gerrendorii, Gattit 

Arant, John und George Herrendurt | 
ıD Fran Martha Mark, inder 


sanzeige. 


‚greunden ı 
richt 


Dat 
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— en 
01 rs 


om 


* ae ach, 


erdiguig 
’ 4 


— 


Fred Wurmſtedt, tt 
red ınd PBeriba, Mind 
Todesanzeıge. 
md inten d 


ter Gatte und 


Enitor J. Liſt 


Soryia Lift und Kinder. 


Weitorben: Sof eh Mriichfe, arliehter & 
Sharic® 
Beerdigung 3 


suide 
min 


Tantfagune. 
: re nd fanmtı ‘ 
Tei mahı nc 
ftacrliebte X 


schier 
Marin, 
n hohmiır? 


rar 


hefonder& ‚aber Der : 
8 pper ich 


Familie 


Zim. Dontenbrucd. 


Dankſagung. 
nd Mr vandıen 


Marsarcıka S 


Zur Erinner 


Anguit 


ung. 
‘ unferen 
Ma woll, 


* ahrr 


identiſch 


Nas 18 Lebens ?* 
ard dir nun ei 
Frei auf ewig mn 
Sei tbelit du auf f 
die du be trüb 1 * 

iet fanft ein frohes 
vidmet bon deinen 


liebende 


en Nindern, 


— e teites "Grabiteingrisätt, — 
rihoıe & G». 
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Waldheim. 


ter Dei } 
2:8 Weitoroli 
sen, glei alis 
Sillige Peg 
Friedhof auf ® 1 
Veneral Oiticce Foreft 
Auftin 746; Yocal Teiler 
® F. Get, „Bröt. — 
Fe Diaad, Eeiretür und 
Ehweb, Euperinienden!. 


tr ı au 
tan«S ochbahr für bc u —* 
auch mit allen Etrakenbalnen 
und in vierem & onen 
lungen ıu baveı. — 
— „SU Zeiephen: 

1 zart 7867. 
Fiait, völ » 
Aarıp 


Sdat smeifter; 


i 


_ Auditorium Theateı er 


Grosse Oper 
— Fünf Wagner Sonntage — 

se Das Rhiingold. 
Die Wırlfüre, | 
Sie: fried. P 
Lie Götterdämmerung, 
ä * — Parfifal. 


Es tritt eine Zwiſchenpauſe von etwa 11* 

de sah dem eriten Alt bon —— Norite £ | 
lung ein, „Dad Abeingold“ ausgenommen, 

Die Breiie der Eigpläge für alle fünf Roritel» 
lungen variiren von $2.50 biß $22.50 und find 
bt5 zum 15. Nobember am haben. Sippiäße 

tr einzelne Norftellungen werden eine ode 
vor ber Aufführung verfanft, | 

sonmi’ 


Lo ) 0 Nein 
De3- 
I Nam. 


12 Dez, 
“ = Nadın, 
Dei. 


t» 


| den ! 


Beldipindfunder erihofen. 


—— 


Zwiſchen Poliziſten und Bauditen 
blutiger Kampf ausgefochten. 


In Chicago Heighto. 


Zwei Mitglieder der Bande verbaitet, 
swei andere nad enf freiem Fuße. 
Einem Kraftwagenführer das Schnau 
ferl geraubt. 


In Chicago Heights, einem 26 
Meilen von Chicago an der Eaſtern 
Illinoisbahn gelegenen Vorſtädtchen, 
fand heute am frühen Worgen 
ein biutiger Kampf zmildhen Po— 
liziſten und Geldſpindtnadern ſiatt, 
wobei ruder legzteren ſeinen 
Tod während zwei ſeiner 
dingfeſt gemacht wur— 
Bande gehören im Gan— 
Perſonen an, und man er— 

daß auch die beiden an 
no tes z2azes bin 


tom 
enel befinden mer 


surt 


eine 
fand, 
Kumpane 
Der 
zen fünf 
wartet, 


deren 


den. 


ich 
im Xaufe 
Schloß ımd Ri 
denen der Stand 
Xobnion Dil Co, 
und der Filiale der Gchoenbofen 
Brewina Co, hatten die gefährlihen 
Burichen bereit? ihr Handwerk aus 
aeiibt und beträchtliche Beute gemadht, 
[2 von der Telepboniftin Nellie 
Staber, ım Schaltbreit im 
Seniralamt die dur die Erplojion 
verurfachten Erjchütterungen wahrge- 
nommen batte, die Molizei her: 
betaerufen wurde. Gleich darauf er: 
ichienen denn auch Polizeichef Thomas 
Stone und Leutnant John Munion 
mit fechs ihrer Mannen auf der Bild: 
fläce, gerade” zur rechten Zeit, um 
jih fünf verwegenen Sterlen, welche 
eben Haus verlasfen hate, ge— 
genüber zu jehen. Sobald dieje jie 
erblidien, gaben jie Feuer auf fie, das 
natürlib prompt ermibert murbe. 
‘m Ganzen wurden aegen bunbert 
Schüffe abgegeben. Ws fih ber 
Raub berzog, jahb man, hab ei: 
ner der Banbiten, bon mehreren 
Kugeln durhbohrt, tot zu Boden 
ſank. Seine Genoſſen ſuchten 
hinter den in der Nähe ſtehenden Ei— 
ſenbahnwagen Schutz, es gelang aber, 
zwei von ihnen zu verhaften, während 
die deiden anderen in den Frachtbahn— 
höfen verſch wanden. Da man glaubt, 
daß ſie ſich auch jetzt noch dort auf— 


Büros, 
B0., Der 
npr 


In 
9 


m 
d 
H 


welche 


Niro 
„un 


fi» 
t1e 


"halten, hält man alle Auzgänge be- 


fegt und bofft, daß man ihrer fchon 
in den nädften Stunden habhaft wer 
wird, 
Ter Tote uud die Verhafteten. 
Der Erfchoffene if, mie feitaefteilt 
wurde, „Honeit Kohn“ D’Brien, ein 
betannter Verbrecher, der wiederholt 
mit der Polizei in Konflitt aeriet und 
auch mehrere Zuchthaustermine ab 
laß. Die beiden Verbafteten gaben 
der Polizei ihre Namen ala Jimmy 
Moran und Thomas Riley an, und 
behaupteten, erſt kürzlich aus Ka 
liſornien, beziehungsweiſe von Buf— 
falo, R. 9., hierhergetommen zu jein, 
man Ichentte ihrer Angabe aber von 
Anfang an weniq Glauben, neiate fich 
vielmehr der Unficht bin, es mit 
geichtdien Vertretern der Chicnaver 
Verbrecherzunft zu tum zu haben. 
In deren Safen murden cexn 
390 m baarem Gelde aefunden, 
der arößte Zeil der bei den 
Geldſchrankſprengungen gemachten 
Beute, gegen 31000, muß ſich alſo im 
Beſitze der Enttommenen befinden. 
Die beiden Verhafteten wurden oe 
gen 8 Uhr von Leutnant Munſon im 
Haubtquartier der Geheimpolizei ein 
geliefert, wo ſie von Leut. Larkin, 
ſowie den Deteltivſergeanten Carton, 
Vaughan, Upton und MeCormich als 
Jimmy IToudy und Thomas DNeil, 
‚mei der befannteiten Chicaaver Ver: 
brecer, identifizirt wurden. 
Da fie fih aemöhnfich 
ihaft von Johnny 


in Geiell: 
‚t bo MeFadden, John 
ny Harris und Andy Mucky aufzuhal 
ten und gemeinſam mit dieſen auf 
Raub auszuziehen pflegten, glaubt die 
Polizei beſtimmt, daß die beiden Ent— 
tommenen mit zwei dieſer Geſellen 
ſind. Sie erwartet, ſie 
turzer »eit dinofeft machen zu können. 
Öaten viel auf dem Kerbholz. 

NeFadden DNeil woren es 
welche vor einigen Monaten den Geld 

in der hieſigen Filiale der An 
Buſch Brewing Aſſociatien 
an Sie wurden verhaftet umd 

wauch zum Prozejfe, da es 

an Beiveifen gegen fie fehlte, muR 
Ite freigefprochen werden. Später 
ſtand MeFadden dem Vorſteher der 
— zei gegenüber effen zu, daß 


Verbrechen von ihm begangen 


in 


und 


L 
bır, 


J 


Gebraucht Torpedo! 


Das neue — — — 

Es entiernt ohne Schmerzen die ! teiteı Hiib 

neran ru iel it nbau te. Rciu 

tate hi ind j iber. all N otbelern be cfa zust 

oder berfandt don ber 

Zewmebe Chemical Gs., Bor 5W, GChicano, u. 
210l1wf 


» bor zie 


or r 


Edelweiß Pavilion 


835 W. North Ave., nabe 


Halfted 


Seuie 


Großet valloween Abend und Bal 


Feitlanpen Souvenirs Freiswalzer, 
? Eharley Ghaplin als Walt? 


Jubei und Trubel — 


Bro Ynitations-Werfammlung 


unden mit Meon;ert, Geiana, Aufführung 
von fchenden Bildern und Ball, 
| am Beſten ber verfrüppelten Soldaten bes 
europäiigen Krieges, beramlialtet von bem 


Plattdutschen der Nordwestseite 


Im Selden Wilder Bart Lallen, 2040 W. North | 
Ave., am Sonntag, den 7. November 1915. | 
Anfang 3 Uhr Nadm. — Eintritt 2dc d, Beil. 

9117,22,24,27,n02,5 


S Stellung auf Stellung. fällt! 


(Fortſetzung von der 1. Seite.) 

und bulgariſchen Streitſräfte laut Berliner amtlicher Meldung vollzogen iſt, 
werden wahrſcheinlich nächſtdem große Munitionsſendungen von Oeſterreich— 
Ungarn aus nah Konitantinopel erfolgen. 

Bırkareit, Anmänien, angekündigt. 

Vondon, 27. Oft. Es wird aemeldet, dab ölterreich-ungartich-deutiche 
und bulgariiche Streitfräite im Serbien jest höhitens noch 20 Meilen von 
einander entfernt jind, 

Südweitlih und fFüdöitlih von Belgrad 
Armeen an einer Sımdertineilenfront vor, 25 bis 
Donau, 

Was die Lage betrefis der Belarad-Riich-Salonifi-Eijenbahn anbelangt, 

beherrihen die Deutichen die eriten 50 Meilen der Bahn von Pelgrad 
aus, die Zerben die nädhiten 150, daumn aber die Bulgaren die näditen 100, 
und endlid die Sranzojen die legten 50 Meilen bis nad) der 
Grenze bin. 


rüden die eingedrungenen 


lieber die angebliche Wiedereinnahme von Veles 
nod) feine Ginzelbeiten eingetroffen. 

Die Serben jollen zur Mesfueb, das von den Bulgaren erobert worden ilt, 
Fuß um Fuß Ddeiverat verteidigt haben, und es soll beiderfeits Tein 
Bardon gegeben worden fein. Die Pulgaren jollen dort den Serben mit 10 
zur 1 überlegen gemweien fein. 

% 


durd; die Serben jind 


Unverjhämtes Anfinnen Rußlands. 


Yondon, 27. CH. Rußland hat Rumänien um die Erlaubniß erſucht, 


einer ruſſiſchen Armee den Durchmarſch durch Rumänien zu geſtatten, um 
die Vereinigung mit engliſch-frauzöſiſchen und ſerbiſchen Truppen in Ser 
bien zu ermöglichen. Bis jest hat die rumäniiche Negierung anf dieſes Au— 
jinnen nodı feine Antwort erteilt. 


Griechijche Hrenztruppen im Kampf. 
27. SH. Div Yondoner 
dal griechiiche Örenziwachen bei Doiran, 
Ihen Grenze, angegriffen worden jeien 
zurückgeſchlagen hätten. 


London, „Daily Mail“ meldet aus Athen, 
nahe der griechiſch-ſerbiſch-bulgari— 


jedoch die Angreiſer mit Verluſten 


Iranzöfildje 


Wieder ein beitifcher Transportdampfer zerjtö Set n 


London, 27. Dft. Amtlid wird be 
pvortdampter „Maranette”“ wurde tim 
Unterjeeboot to er 2 rt. Es be 
mißt werden eitere Ein 

(„Mar: uette“ aehörte, 
geitellt wurde, der Atlantic 
PRaltimore und Yond 
Tonnen.) 

Montreal, 
-teamibip 
ol Bar ri 


kannt 


* 


jſegeben: „Der britiſche Trans 
ißt, daß nur 99 Mann von der 
zelheiten ſind noch nicht eingetroffen. 

che er in den Dienſt der britiſchen Re 
Transport Co, und fuhr 
Schiff beſaß W 


m. 


Bejabung ver: 
yierung 


on. Da: eine Waſſerdrängung von 7050 


Kanada, 237 
Yınes murde 
Ueber das Schick 


\ene angebliche 

Rein Norf, 27. Okt. 

her zurückkehrte, ſiellte 
der Teilnabme an der „deutſche 
w. beſchuldigt. Man hielt ihn 
(Mar Breitung it an der 
narbantier E. RR. Breitung md 


Damnpfer „Donnacona“ der Canada 
tichen Ilnteriecboot in den Grund 
ta lteaen noch feine Nad EuNeEn vor. 


Deutiche „Derihwörung”. 


nz 
Breit hzute von Chicago bier 
der horde Er tt befanmtlich 
gegen Mimttionsfihttre ır. ]. 
Bürgſchaft feir. 
und mt 
Breitung von Chicago 


Of. Ter 
bon emem de 
al der Beſabn 


= 
. 
uk 


ta, welcher 
(Scheim® 
Bin 
Verſchn 
wer” 


Kar 
ſich Aizeibe 
orung” 
In) 


’ ıyrtaay 
J unt i 
— 

< 


TCelindiritrie beteiliat 
Alfred 


dem Millio— 
verwandt.) 


wurde; da er aber 
gen nicht zwei 
kann, ſah man ſich 


zur Rech 


derſelben Seoc Schaden 
prozeſſirt aenblid 
außer nahm 
stehen, ıb 


onzuiehen, in Demfelben Au 
hbieb man aber auf ibn ein, 
ibın feine Baarichait, etwa $3 
und fuhr dann eiliatt mit dem 
n baden, raeder jeınzin 
berlaffend, 
Mittag traf 
And, Die Nachricht ein, 
‚int Männer und zwei jFrauen, 
‚ich in einem Kraftivaaen befanden, 
: Gecend den Verfuch machten, 
ven E tenbabnzua zu überfallen, da 
er Erfolg hatten und 
anaehellten verfolat, 
\nd., jagten, wo jie ber- 


- 
nt 
— 

Ant 0— 
nchaft zu 


Um einen Nraitwanen beraubt, I en a 
Uebel mitazfpielt wurde demKraft⸗Aal 
wagenührer Wm. aeder, Kr. 1.74 
2524 MW. Adams ber in einer '..- , 
„Sarage” im weitfihen Stadtteile an 
geitellt ift. Gegen 1 Uhr heute Mor 
gen lief dort telephoniſch d Auftrag 
ein, einen Kraſtwagen der 
Racine und W. 


enden. 


> Heute bon Crewr 


Str. 


1 
daß 
die 
in 


ne 
Hatriſon 
Schraeder wurde db 
einem jolhen dorthin gefcnictt wurden. Man alaubt, e8 mit 
a” . r 5 . E L u. 2 i ‘ , 21 
traf an ðr keſagten Ece tier derſelben Geſellſchaft zu tun zu haben, 
ner und drei Frauen an, welche ihn Schraeder überficl, und daf 
ufforb wur E om melche Schraeder uperjtel, ini aß 
autforderten, te nah dem Hauie Nr. fie die Fahrt nah Crown Point und 
) 5 M ai „> Y a ri Jon an s % i * zn * * WA * % e 
154 Prairie Aoe. zu bringen. Dort Gary in dem ibm aeraubten Kraft 
angelangt, Ytıeq eine der Frauen aus i 


(5: 3 wagen machte. 
tam aber gleich zurüch und erklérte, 
daß ſie ſich in der Adreſſe geitrt habe; 


daß a ıı Z.reif gegen Michigan Gentral 
jte wolle nach der Starlop Mine. Eiſenbahn 
und Lexington Str. Die Fahtt wur⸗4 a ne .. 
der aljo wieder aufgenommen, man 97, Oktober 
i» — * 


2 Der geitern 
war aber noch nicht weit getommer, Ifpend anaeordnete Streit bon 
einer der Männer Schraeder cuf- ’ 


“ 2 „Clerts“ der Michigan Central Ei— 
jorderte, anzuhalten, ener der fenbahn nahm heute feinen Anfang. 
Gummireifen oeplagt Natürlich Die Streifer — daß mehr als 
ſtieg der Kutſcher ad, fih den 1,000 Eilerta + Arbeit nieberaeleat 
haben, die — tündigten 
jedoch an, es ſeken deren nur 400. 
Wie der Präſident der Brüderſchaft, 
J. Forreſter in Cincinnati, er— 
tlärte, wünſchen die Clerls nur, ihr 
Verlangen, 55.00 Lohnzuſchlag im 
Monat, 
einiguna, 


- 
- 
— m 


feine 


Ann 
vr 


t 
- 
— hann 
Ulli, 


Bahr 


* — 


nach 


baftet 


(Y iry, 
und 
Man 


— 
— 


er 


Detroit, 


ale 

da 
fei. 
um 


den zu verleifen, 


"ir madhen eine 


Bau: D 


Ri ir f£ 


Epezialitat aus 


arichen 


haben einen fveriellen funds zum 
Ausleihen au Sinien, wo die Eicher: 
heit dreimal io aroß, wie dir Anleihe it. 


‚HOME BANX and TRUST (0, 


ilwaufee unb Wiblandb Ave. 
nötag und Eamdtag VIbends biö 9 
as32momt 


mit den Bahnbenmten zu 
befprechen, was aber vermeigert wur: 
be. In vielen Orten, wie in Chi: 
cago, Grand Rapids, South Bend 
und Niles joll, wie die Beamten bir: 
liern, der Betrieb nicht gelitten ha= 
‚ben, in anderen, ivie in Stalamazoo, 
| Saginam, Sanfing und Ban City 
aber doch mehr oder weniger 


9%, 


1 Often © 


So wird in einer Deveidhe aus 


wurden 
Schweißhunden nach dem Schauplatz 


10 Meilen ſüdlich von der 


ſollen die Räuber, trotz 


von beſonderem Wert 
griechiſchen 


renden 


war einer der am beiten 
aber auch verzweife't gefähr'ichſten, 


ſchaft, 


Aegäiſchen Meer von einem ſeindlichen 


zwiſchen Philadelphia. 


Der M 
im Dialelt ſeines 


und Anerlennung ihrer Ver⸗ 


Neuer Bahnraub 

(Seltofert von der „Miosiirten PBreiie“, 

Mustogee, Ofla., 27. Ott. Ma 
firte PBanditen fielen den — —— 
zug No. 9 der Miſſouri, Kanſas & 
Terasbahn bei Onapa an. 

Beamte des Staatszuchthauſes 
von Meuleſter aus 


geſandt, und in mehreren Städten 
an der Bahnlinie entlang Wurden 
Aufgebote zur Verfolgung der Räu 
ber gebildet. 

(Nah Angaben von Bahnbeanyet 


einer Spinde im&rpreiwagen, nichts 
erbeutet ha 
ben.) 

Eufaula, Otlahoma, 27, OHM. Drei 
Sheriifämannichaften, die eine von 
Mustogee kommend, eine zweite bon 
bier, und eine dritte vom Staat3zudi 
baufe in MeAlifter fommend, verfcl- 
den die 7 Banditen, die heute in Der 
Sprühe den in ſüdlicher Richtung fah— 
Baflagierzug der Mi,tour;, 
Kanfas-Teras Pahn anbielten und be 
raubten. Die Verfelaer, 
Bluthunde zur Verfünung fteben, fire- 
ben den Windina Stair Meuntzins 
ju, in denen vor Xharen die alte Da- 
visſche Verbrecherbande ftet3 Zuflucht 
fuchte, und wo auch diefeBanNiten ver 
mutet werden. Der heutige Ba*nraub 
geplanten, 
bie 
je in biefer Gegend ausgeführt wur 
den. Man alaubt, dah die Bnd’ten 
einem Gelbihrant der Erprehge'e- 
den fie jprenaten, $9000 ent: 


Soldaten mit Gasmasken. 


nommen baben. Bis h:ute Vormittag 
halb 10 Uhr war von den Sheriffs 
mannfcaften, denen ſich noch mehrere 
hundert Bürger angeſchloſſen hatten 


teine Nachricht eingetroffen. 


—— — — 


ſRornſchnaps oder Zahne., 


Patrick MeNamara liebt das cine wie das 
andere zur Berubianng iciner Nerven. 
Ter Sabre alte Patrid We: 

—* ira hatte ſich heute im Kriminal 

gericht vor Oberrichter Burke wegen 

— zu verantworten, und ob 

gleich er im Wiederholungsfalle ſchul— 

dig iſt, drückte der Richter beide Augen 
zu und Vieh; „Bat“ feines Weges gehen. 
aeflagte erzählte dem Wichter 

Heimatlandes, daß 

aejeb die Quelle Feines 

jei.+ Mn Samstaqa, dem 9. 

habe er erfahren, dak jüarnmt 

liche Wirtjchbatten am folgenden Lage 
aejd;loffen jein würden, und da habe 
er dann einen Hornichnaps nah dem 
andern aetrunfen, um fih für den 
trodenen Sonntag Taadlos zu halten. 
Aber der Schnaps übe auf ihn Die 


= 
OD 


* 


zonniags 
Unglücks 


u2 
Virober, 


nn 
15 
vup 


‚eigentiimliche Wiriung aus, daß, wenn 


ji) ver Affe in einen Kater verwan 
belt bat, er einen untideritehlichen 
Drano nad Sahne verfpür., Am 
Morgen des 10. Dftobers konnte 
Batrid, mie er anaod, um nad 
dem reichlichen Schnapsgenuß die ner— 
venberubigende Schne zu erlangen, 
nicht anders helfen, ala daß er in Die 
Milhhandlung pen Natban Morey, 
Nr. 1900 Auſtin Avbe., einbrach, 15 
Flaſchen Sahne den Weg aller Sahne 
gehen ließ und ſich dann inmitten der 
geleerten Flaſchen zur Ruhe begab. 


ſich, 


nachdem er ſich vorerſt ſorgſam entklei 


Det Hatte. 

Der Angeklagie hatie ſich 
früher Sahne demſelben 
auf unregelmäßige Weiſe verſchafft, 
aber auch damals fund er vor den 
Augen des Gerichtes Gnade. 

Als einzige Entichuldtaung für jet 
nen Einbruch erklärte Patrich dem 
Richter, daß nichts in der Welt geeig 
neter zur Bekämpfung eines richtigen 
Schnavrskaters sei, als 
Der Beitohlene, Natban Mooren, ver: 
wandte fich felbit au Gunsten des Sch 
nenräuders, und Richter Burke entlieh 


bereit3 


in Geſchäft 


— — — — 


Dampifernachrichten 

Angetommen 
Caferta von Neapel. 

Trabtios fignaliiirt: Divinsl, bon Arhaneei 
nah New Verl. (Donnerstag am Tod erwar: 
| tet); striftianiaftord, von Bergen nah New York, 
(Freilaa am Sof erwartet.) 

An Gibrallar vorbei: Bafileb Conitantinos, 
ibon New Dorf nah Athen (Biräus,) 

Abgegangen. 
As Dorl: Da Zuuseing ui Dass 


v Port: 


mit | 


3* 


denen auch. 


eben Sahne. | 


ihn unter entiprechender Berwwarnuna. | 


italieni che Leichen vor den öͤſſerreichiſchen Stellungen! 


Hindenburg durchſtößt rr cf. Linie 
Wichtiger Erfolg im Kampf um Riga. 


Ruſfen bei Cyartorysk weichen. 


| ag: art bon der mu ir 
Berlin,2 


als & 


stay 


ten Bre 
Oft. (leber 4:31 Uhr Nachm.) Deutſche 
Truppen unter Feldmarſchall v. Hindenburg haben die ruſſiſchen Stellunger 


Yondon, 


Sprengung | 


Neniom über einer front von meh: 
Sy berfündet heute Nachmitiag das deutich 


beim Kampf in der Dünabırg- 


als vier Meilen durchbroden. 
Kriensamt. 


Berlin, ‚ (Meber London.) Nadjiichendes iit der volle Nadı 
mittagsberid;t des beutiäien Kriegs ‚amtes vom Diten: 

„Züdlih don der Abily-Düraburg Dahn durdbraden unjere Truppen 
die ruſſiſchen — Stellungen in der Gegend von Tymſchany über einer From 
von zwei Kilometern (Ih; Meile) Weite. Sie nahmen 6 Offiziere 
und 450 Mann gefangen uud erbeuteten ein Maidhinengeihüs und zwei 
Minenwerier. Die gewonnenen S’ellungen tunrden tros wiederholter rai 
jticher Annritfe behauptet. Wir ränmten nur den Kirchhof von Szaszalı 
nenn Stilumeter von Sarbunowfa, wahrend der Nadıt. 

„Nicht Nenes ijt betrefis der Armee des Prinzen Leopold zu berichten 

"beeresaruppe von General dv. Linfingen: Weftlih von Gzartorysk ii 
unjer Nünriif bis zur Linie der Nomarow- amd der Nazenuda- Höhen unt 
bis ſüdöſtlich von — *— fortgeſchritten. 

Wien, 27. ‚ (Mleber Yondon, 8:05 Bormittans.) Das Hiterreid)- 
ungariiche ———— meldet vom ruſſiſchen Kriegsſchauplatz: 


„Südweſtlich von Czartorysk (Galizien) ſchlugen öſterreich ungariſche 
Truppen mehrere Augriffe ruſſiſcher Scharfſchützen zurück, nahmen 2 Oiffi⸗ 
ziere und 500 Gemeine gefaugen und erbeuteten 2 Maſchinengeſchütze. 

„Zu beiden Seiten der Landſtraße nach Czartorysk vom Nordoſten her 
ſchlugen deutſche Truppen den Feind zurück. 

„Die geſammten ruſſiſchen Verluſte in dieſem Diſtrikt für den geſtrigen 
Ian an Gefangenen famen auf 4 Tffiziere und 1450 Gemeine, und ſie ver— 
foren 10 Waicdinengeichüse.“ 

Yondon, 97. Dt. Di 
dungen ilber dentiche Erfolge 
Abſchnitt um Czartorysk her 

und weſtlich vom Dorfe Kolitza 
verzweifelte Angriffe abgeſchla 
ſchwere 
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21 


or 


$, 


— 


die deutſchen amtlichen Mel— 
Rußland und im zentralen 
behaupten, nabe dem Torte Konaros 
nördlich von Nomo Alerinijew — drei 
gen und Deutſchen und Oeſterreich- Ungarn 
Berluite beigebracdt zır bai 


hutlen leiamen 


nordiveltlichen 


n 
ik 


um und 


Aırz 


yer 


cd 


Abdgeprallte Italiener-Aingriffe. 
Wien, Oft. (lleber 
hente Nachmittag gemeldet: 


2 


Amſterdam und London.) Amtlich wird hier 


nl» A 


„3000 geiallene taliener liegen ned) immer im freien Felde vor der 
Toberdo-Hod- 
Und im nanzen Ditriit waren die VBerlnite 
Italiener Anben ihre Verjuce, den Berg 
nehmen, anfgegeben, nachdem ſie 2590 Mann dort berloren 


Stellung, welde von einem öſterreichiſchen Regiment auf der 
ebene ſiegreich behauftet wurde. 


an: 
Lie 


der Italiener jehr icwer! 
Snbotine 31 
hatten.“ 

27 


Wien, 27. Okt. (Ueber London, 8:.05 Uhr Vormittags.) Vom Schau— 
platz des Italienerkriegs meldet das öſterreich-ungariſche Hauptquartier: 


„Der geſtrige Kampf auf der Hochebene von Doberdo war weniger leb— 
haf, als derjenige der vorherigen Tage. Zu den heftigſten Kämpfen fam es 
bei den Verſuchen, unſere Brückenkopfſtellungen von Görz und Tolmino bis 

nad Arıı zu nehmen. Zu Ken braden drei italienische Angriffe vor nnjerem 
| Auer zufammen. Der nachtliche Angriff des KFeindes auf Wirzlierh jcheiterte. 

„Beitines Nrtilleriefener leitete einen frifden Angriff jtarfer Streit- 

fräfte genen den Brücdenfopf von Tolmino ein. 


„Zpät am Abend jchlunen uniere Truppen einen Anarıff anf die Höhe 
weitlich von Santa Yucia zurud. 


„Heute in aller Frühe ſcheiterte ein zweiter feindlicher Angriff gegen 
eine Stellung nördlich von Kocarpoe mit ſchwerſten Verluſten für 
den Feind, welche er bei einem Handgemenge erlitt. 

„Der Diſtrikt Deselo iſt unter unnufhörlidem Feuer geiveien. 

„Ein ſchwacher italieniſcher Angriff gegen Zagara wurde mit Leichtig— 
keit abgeſchlagen.“ 

(Die 


neuerliche daß 


RomNachricht, die OeſterreichUngarn Görz 


geräumt hätten, war offenbar wieder Schwindel. A. d. Red.) 

„Am 24. Oktober bombardirte ein italieniſcher Flieger die Stadt Trieſt, 
wobei 3 Einwohner getötet wurden. Sein Beſuch wurde von unſeren Flot— 
tenfliegern mit einem Beſuch von Venedig erwidert. Mehrere Flieger bombar— 

dirten das dortige Arſenal, die elektriſche Kraftſtation, den Bahnhof, mehrere 
Feſtuugswerke und andere militäriſche Gebäude mit Bomben mittleren Kali— 
bers, wodurch viele Brände verurſacht wurden. 


„Am nächſten Morgen griff unſer Geſchwader von Flottenäroplanen 
abermals Venedig an, wo Feunersbrünſte von dem vorherigen Angriff immer 
noch brannten. Diesmal bombardirten unſere Aviatiker einen Fliegerſchnppen 
und ein Kriegsſchiff. 

„Schwache Verſuche von zwei Fliegern des Feindes, unſeren Angriff 
zu ſtören, wurden raſch durch unſer Gewehrfeuer vereitelt. Während der bei— 
den Verſuche wurden unſere Flieger einer ſchweren, aber erfolgloſen Bom— 
bardirung ſeitens der feindlichen Artillerie ausgeſetzt; ſie kehrten aber heil 
zurück.“ 


Der 


97 


Cavellfall — brit. Regierung log. 

Berlin, Of. sunfenmeldung über Sayville, Long 
Island.) Die Ueberſeeiſche Neuigkeitenagentur erläßt eine intereſſante Erklä— 
rung über den Fall der Edith Cavell, der engliſchen Pflegerin, welche kürz— 
lich in Belgien als Spionin hingerichtet wurde. Dieſe Erklärung hebt gleich 

ı Beginn hervor, dab der Sejandte der Ver. Staaten in Brüffel (Brand 
8 hitlod) jagt, die Verörffentlihungen der britiihen Negterung über dieie 
jcweit er jelber in Betracht fomme! 


(Direfte 


— 
* 
_ 


Angelegenheit jeien unmabhr, 

Die brittich 
den Zchritimwechtel 
den deutichen ve 


Regteruna”, jagt die Erilarıına weiter, „veröffentlichte 
zwiſchen der amerikaniſchen Geſandtſchaft in Brüſſel und 
seben im Gabellfall; diefe Schriftitiide waren vom ameri- 
fantichen Botichatter in Yondon der britifchen Negierung zur Verfügung ge- 
jtellt worden. Die Haudttatjadhen jind aber in der Beröffentlihung ungenat 
dargeitellt worden. Es wurde jo bingejiellt, als ob die deutichen Behörden 
den amerifaniichen —— —— um die Tatſache von Frl. Cavells 
Verurteilung ihm zu berbergen ‚ wodurd der Sejandte der Möglichkeit be- 
raubt worden sei, zu interveniren; und mittlerwetrlen jet das Urteil haftia 
vollitredt worden. — behaurtete Sir EdMvard ren noch, die dent> 
Ichen Behörden hätten nicht das Weriprechen aebalten, das fie dem amerifa- 
niien Sejandten gegeben bätten, ibır über den Gang der VBerhbaudlungen 
auf dem Yaufenden zu erhalten. 

„Die deutichen Pebörden hatten niemals ein joldes Beripredyen 
gegeben ; md der amterilami‘’ sche , Gefandte in Brüjlel gibt dies zu. Er erklärt 
außerdem, er jei jebr ihbmerzlib berührt worden durd; die bri«- 
tiihen Peröftentlihungen und werde fofort den amerifantichen Botſchafter 
in London und der Regierung der Ver. Staaten darüber Mitteilung machen.“ 


Ve 


Stand de rc 


IT 


Deutichen Reichsbanf. 


Serlin, Dftober. London, 26. Oktober.) Der legte Nus- 
weis über den Stand der Reichsbant am 23. Oftober, zeigt eine 
' Zimahme der Goldreferve von 3,321,000 Mark, und au Hartgeldaktien, 
Schabamtsficherheiten und Noten anderer Banken von 303,037,000 Mark 
und an Anleihen von 1,047,000 Marf. Tie Abnahme an Disfontirungen 
belief jich auf 466,930,000 Mark, an Schatamtsicheinen auf 741,000 Mark, 
an Noten im Umlauf auf 102,243,000 Marf und ar Einlagen auf 
59,017,000 Mar. 


Schon 72 Prozent einsszahlt. 


\ Berlin, 26. Oktober. (lleber Amiterdam und Zondon.) Bis yumt 25, 
' Oftober fommen die Baarzablimmgen von Zeichnern anf die dritte Deufiche 
| Sriegsanleife bereit3 auf 8.732 Millionen Marl, oder 72 Prozent des 
Sejanmtbetrages. 


(lieber 


un £ . 
vertiagen 





wWwendvon, — —— ven 27. Ortrover wis. 


— — — — — — _ 


& erandannnd- * eaweiien — — Mannet and ——* Verlongt: Frauen und Mädchen Stellungen ſuchen: Frauen and Mädchen.  Geichättsnelegenbeiten. Möbel, Hausgerüte u. j. w. Verſönliches 

Biemart Gar ae * e xreri jeden Erʒeigen unter dieier Rubeit 1 Cent das Worı.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cemt das Wort.) (Anzeigen unter diefer Rubrıf 1 Gent das Wort.) | (Ainzeigen ter diefer Rubrit 2 Eenis das Wort) | (Anzeigen unter dieier Rubrit ? Eents das Wort) | (Anzeigen unter tiefer Nubrit 2 Gents das Wort) 
d und Eonntag Nadmittag, int: Ein innger Masm fucht irgend } fucht € Bull | Das Belle bei den fdleten Zeiten it: Mauft | Berihleudere fofort: Leder Parloriet, ——— ern 

&. entbta. — ntieste, airdelt Noe ei a en. welche dausardeiu.  Seiudt: Gutes Mädben fust Stelle ald Bufi e ch re fo e et 


Einger Painter, Raverer, Galfominer Rosir tt 
a Pr #7 2 s Ra i i Me e —* a mine altor ; 
a mes. Soufe — „St Rays. to * — er | Berlanat: Tuchliges Mödchen für allgemeine | nebtı undaödhin. 1018. Leapitt Str. ein Noomingbaus, es bringt cin fiheres Ein | Nübmalhine, Ehzimmerfet, Rug, telfingbett, garantirt gute Arbeit. Heilftern, 


| tr, Telephon: Lincoin 8276 


1928 ———— 


äF —— — — rlibe Bebandlıı garaniirt, Drefier, Eis Barlorofen, 3348 Soutü- 
Gefucht: Erfabrener Etallmann, berheiratet, ; Hausarbeit im amerilanifder Familie; muf; | —— — ee Sub mid 
⸗ 


* ih fhre en umnsohtungen |  Gbefucht: Deufib und engiiih fvredendesmäpd- | 45 Zimmer; freie Heizung; alter Plap; billig; | port Avenue, unten. mido 
18 —* ae Ei Step. fucht Arbeit, 1133 Cleveland Ave. 5316 ee — enpiediungen. Gen fucht allgemeine Hausarbeit. 3756 No, Eis Ginnabme $450 monatiie; ee Fe 1 ee a u R wirkliche Sinderung und Komfort im 
. be Kaitt: 93 Show. of 1018. Geſucht: ren fucht Gtell a — nn | 6120 Ülde., ————— 28 | Zimmer; ——8 mmanid; bei)  Berlaufe fünf Dimmer gute —— * |Beter fon Shuben un Kuß-Spe 
An — — Bo —* Stelle als zweite Berlangt: fiompetenießfhädeen für allgemeine | "u u ———* ery Barf; 9* — ——— — —— muß no diefe Woche berfauji werden, | glalitäte n. 23 Sid Sifib Aveı u — 
E> Str! Tomortom. — 1961 Era = u es. Kabazufragen: | Aausarbeit: gutes, einiades Moden, mit oder | Gefuhbt: Ehweizer Gbaufieur Tucht unter be: 16 Zimmer; 9 89 9* b sid Sour, | 3342 Southport Ave. Erde Sprechſtunden von 9 vbis 5 Ubr 
ide Ihe Lines.” " — — — — Roͤrth Sarober fbeidenen Aniprüden Tieile in Garage ale Wa-| 11 Zimmer, Biete $45; Einnahme 0, 320. 


= 2 Ans 9 % igemwaihber zweds Wusbilduna der engliien Manche andere; große u. Meine; alle reelt.i Zu verlaufen: Guter Kocdofen mit gutem Roft, Painting, Calciminina p 1 1 
„Sgool Dabe r ‚Geluht: Erfabrener borier, flinfer, ftetiger — — 8 5 360 Abendpoit, n Geht zu Large, 704 North dearborn Straße. | runder € — Wardrobe, Rüge engeräte. | billig, Martin, a gar erbe naing 9 Fr ung 
— „abe © — Cafe. B — ucht dauernde Beihättig: ung. Duive, | terianat: Weltere Tıram Mir Leichte Sambarbeit. | m — — 21oftiwt | 1850 Huplon Ave., 3. Flat, — — — — 
Sinle Girl in a Dig eitn.” | 110 Weit Grand Abe. Sutes Selm, Pr 6 Maide ee be * ifo "I Geludt: Deutihes Mädchen fucht Cteile für — — — 3 — — 
oufe, -—- Scden Abend und Eorntag | 2 — 1 > u sus alden SiT,, Nabe BO, | nusarbei Biste felbit boraufpreben. 5020 Verlauie Zeitung gs⸗Route, Morgen⸗ und Abend⸗ Zu verlaufen: 2 Varlorſtühle, wie neu, Billig. 
mittag Konzert. t ubt: Junger Mann wünict Stellung als | !; WO. Aberdeen „ binten Ausgaben, Nadbaufragen Worgens,. 2107 Yo. | 1409 X. Aver3 Ave. 
nranicyp, 715 Norib Ave. — Seden Abend | Feuerna u für Ho: oder Nicderdrud-Boiler. | — 2 Unger she: — a ae toden — — Weftern Av — — — — — 
end Sornag Rachmitlag Inſtrumental ⸗ und Adreſſirt: E. W. Box 1828. Mahwcod. Jül. ab Tür Si em u — Ben dan 0 > Geſucht: Frau ſucht Stelle aus bälterin — — — — —— — 3u vberlaufen: Leder-Davenport und Couch. — 
Botalfangeri. erde | Jie, 200: Be ıbel — L: etibonn 550 oder hin, fanm baden t., nabe Auherorde entlich nünftige Gelegenheit für eis} 457 Welt North Ave, 2. Ylat. Zeiephon: Lin 
— s a ans 2002 Sumboldi Bid Zel: Kibanp 550. Milwaufee Avenue, nen Bäder, fih mit einigen hundert Dollars | coln 2079, 2, Flat, 
N nern. > Geluht: Junger deutiher Mann fucht irgend | - 


i Ic — — | ”'ı zu maden, Norojeite, Adr.: DB 258 | —————— — — — 
eine Arberit, ſpricht mehre Zpr  D. Foe a — ut: Deutiche Rem: $ı Ztollz 1a. | Abenbpofi mido Scobe B ns! Gocöfe 03-Ranaes 
Kleine Anzeigen. | iter, 2637 Kuss Er. stere Ept IL. 2 Serlan at: © —X für al ne Hausa Geſucht: Deutſch ucht Stelle ſür Haue (bendpoft. mido Große argains! Kochöſen, G Ranae 


ı Malt hin SZ (de ilmaufee —* arbeit, laun waſchen. b igeln umd ‚gut focen. — — — — | Seizöten und wenig aebraudte Möbel, Blales- 
— _‘* < Ir * imwu er „si 


m 2 — up - ; — Bitte felber vorauſprecen. 248 Heit 27, Str. | fen: Kleiner Qunchrocm. 649 Weus} Ices Warehoufe, 435 ©. Weftern Ave. 27o11mX 
: Sunger Dann jucht Eielle ais Jani — — — —— be } ee * 
FT peltaastı Männer und Kıraben.  ior oder Hausınann, Tann auch Bniler beizen; en tod i on j : 


— —— — — — — — 


Reiner Blumen =» Honig! 
„Foone: Tale Bier 6290, oder Boitbeitellung 
Jns Haus frei abgeliefert Dienstags und Sei 
tags nah jeder oadreiie. 10 Kfund $2..30: 
Piund $1.20; ei Hund 25 EtS, Bienen 
Eige ntümer P. Ctunicl, 4017 NR Baulina Etr. 


Schrein er: Art Jeit aut um 
2648 Greenview pe, 
Berlanat: ter und Frau 
16 bis 55 Jahren, welge Lit 
Deutiden 1 rſtützungs du nd anzuſchließen, 
werden gebeten am Donne 28. Oftober 
in ver Scenefel Strape zu 
erſcheinen. Die und tt an 
dieſem Abend fre i. fan tung 
mütlide TZanz-Unterbal utiche 
tigungs-bund ilt 

Ichaft._ 23 

lars Kapital. 


‚ Alle Carpent und 
billig. „Howanetz“ 


ge zer. Geſucht 


en im Alter bor 
Haben, fih den 


a guic Empfehlungen, Adr.: S 501 Abppoit. | > —*ï— NEON, e entiche: ıbrenes Mädd \ ı vermieten: Saloon-Ligens, feine Bezahlung 
Klingeigen unter bieier Nızbrit 1 Cent das Tort.) | EN “kl —— — 140 | Sausarbeit; ipriht engiti®. Pitt — — B 
— s ns u - — utb Surliteh m . Re 234 Bi ft pe., nabe ullerton. mido | - — — — — — Zu verlaufen: Ein aut erhaltener Küchenofen. 
„arelangt: Gurter '3ı er | Geubi: Guter Ra rt, Baber Elcanc id — in. un — — —! Zu serfaufen: Ein Fleiihergefhäft, fpottbit: | Billig. 1816 Rorig Park Ave, Telephon: Lincoln 
1508 Sarrabee trabe. Orig DE | Sinifber wünscht Beihättigung, Raint 5 €.| »Perlanat: Gutes Mäpd a ar | Gefmcht: Stelle als Köchin im Reitaı urant oder | lid, $2UO; feine Agenten. Adr.: MI 136 Abdpoit, | 4 
: Fr ne Zinnen : Cbicago Ape., Telepbon: Zuperior 8666, — irbeit: quter Re j. , Saloon. Vox 161, Grund Eenter, Jowa. mdo mido | —— 
Erfahcen uners. Cen EEE amt e Nı ı { 


3 hof Qani > 7 ea. BE alfı 1 — — — nenn Berlauje billig: Möbel bon 5-Bimmerflat, aud) 
BL. —— — deutfher Saloon-PBorter, Tann | ragen. 1990 zo. Hall s Gefucht: Gute sin wünidt Stelle als Haus ju Saufen aeiucht: Ealoon-Kizer muß febr | beim Stüd. 2453 N. Elarl Str, 2,.5loor, — 
_ ocen und irgend etwas, iit ebriih umd fleinig,! Merinnat: Mühmhen — 
Bee ze >16 Ar tut Stelle, Adr.: 9 363 Abendpoft. u er 
en: Hu erfragen: 5516 


6 Pining Room Stühle; ; ou 
3538 Burling Str 


2 2 217 Mhenby bil sin. &, Rittermanı 307 N, Halited | Ywiichen 2 und 5 Nacım. dimi 

ichte Sausarb — ı bälterin. & Abenpdpoit, | Billig fein. E. Wittermann, 1307 N. Halſted iihen 2 und 5 Na 

Stein Slalchen. 127 oo‘ 1a dır Sausarı en. — — — — — Smtaße, Barberſhop. mido — — 
u — 2* — —— —— en nz . Taulina © . Zeſucht: Aelteres deutſcohes Mädchen ſucht — — — — ———— —B3u verlauſen: Möbel und Rugs von 5 Zim—⸗ 

Market. „ Yeludi: Sariender, berri t torterarbeit,| Berlangi: Eria $ Mädchen für Sausar: | ad und Reinmaditelle, aub Hausarbeit von Zu verlaufen: Billig, 3 Stühle Barbierladen, | mer Wobnung; muß fofort berlauft merden. 


dimi 
Pıanos teyarirt, Erpertarbeit; mäßige Breife: 
PRianonimmen $1.20. Wiliot, 2953 Ncolm ne 
zel.: Wellin: Ddolntt 

Notarielie er es 
ftamente ıw,_!, zuve erlaſſig 
Sartoriu3, Def * 

Etr.. Abends un 


Berlangt: -Rort im Saloon: . Zallmer, 504 R 3, Ei, beit 434 | Strahe Morgens 8 bis Nadım, 5. 3018 R. Hohne Avbe. 25 Nortb ve. mifr | Abends nadhaufragen, 3322 Zullerton — 
> BE: Sorier Im Enioon, MUS ı >: u - — — —— — — — ⸗ 18, Slat. dim — — — —*— — e — dimido 
fahrung haben und beim Ziih a N - tr Geiu Ssunger Manır, Tann gut locdhen, bar» 3 at: Ebrliches jdiben, über 3 nee Muß ſoſort verlauft werden: Ju irgend einem — - — 
Schader, 3165 Gtand YIve, Gde 5 Sedzie eve,” —— Borterarbeit * te: en, ſuch —A A mes abc —* u. on. Befucht: Deutibe Frau 1 3 läte er | * „feiner Ieiate ‚Brocerb- und Zigarren $ 0 Geawungen Aut — 8 50 Wiano für 
- —— — — teferenzen. Udr.: S 610 Äbendpoſt mido s y * — x — — u ı dem Hanke ieleybon: & 3 i ben, 2450 Bel Chicago be. nido | $125 bis $150: Parior Suite 855, Bimmer⸗ 
Berlangt: Schneider, alte und neue Arbeit: ! — re i ie, Drotelie, 9, » 922 Nbenbdpolt, I* Aelephon: wꝛellins:oꝛ a hat — RUR EL wer LE —8 we 
a ne e nz b —— — — J Ei . — — — — t, Meſſingbeitſtellen 515, Rugs 810, Daven— 
nu ein guter Rodmacher: in. 2526 Lincoln Geſucht; J tiger Rann, ei fabrener Borier.! Rerlangat sites deu Mädiben in Hein | . — ⸗ m Saloon Liien3 unentgeltlich bis zum 1. Mai zu | port, Breifers. $125 taufen 4 Sinner Mobeil 
— sielle in Dinaftore, Mobelge Hält oder | Yami 57 ouib 2 Ade., 1. € mi Geſucht; Junge ungariſche Frau ſu Haud« | vermieten. Waldmann, Belmoni 7412. mr einige »onate gebrauct, verfaufe cinaeln, 
. : — beſte Eupfeh ngen Mr: © 502 2 Fin — Bee En rbe „ Vereb, 2050 ra t won | — —— — — — All * * 3019 Jack on Sind, abe 
„Derlangt: Barbier zur il: m. Mırabilfe für | hendbboft, — ° mido Rorlana Ka a Zuan nn * — hu — ——— Bu . | verlaufen: Gırt blender Gandb Store: d, — — vach öo rim 
Samstag Yeadhır ittag un Sorutaa. 4405 Nord ee — u adcher ir allgem Sefndt: A & r 1 z : und Bi. | eriaufen: 1 u ‚a ender Cand Store; a 
NRobey Eirai midoit —— — — '{ —28 at. | Gefudt: Reintibe Frau fı Batch ‚Bis; Saule. 1903 N. Francisco tr. * — 
siräbe. ER Sr nd Ditliger ol t, Galcis . — — — | QesPläße Für Mittivob, Lonnere ıD Freitag, ee SEE Das 'öe deutfche Mobelgeſchäöft Warun 
* — nr in RPaperbanger. Delorateut fuch: Arbeit. ! terlanat: Griabrer J fi ’ 9 N et: 3 Gefchäft; | grube Preile für Eure Möbel bezab 
— — für neue und alle! = . M er, De Si Mrbei, | ® : Erfahrenes Mäden fi iigemeine | | R verlaufen: Neal Market; alte3 Geldhäit; Ki e ‚hreile fü ee re 
Arbeit te © für der dtisen Man — —— pr SsollwE | Hausarbeit, 6139 Bernon Abs c iieni billig. 3069 Eoutbport Avenue. „or Möbel für ungelübr ü ‚batdel 
1041 FR 2 u 9 — N RER 6 2 y ⸗ — — Em —— ⸗— | aan u „| baares Scld lauien Tüı * 15213 Ws, 
—— Sejucht: Junger Büder, cit br Erfahrı s i . 
? 1A, 5 | 
| 
| 
I 


Segen Rgeumat it 
leiden nehmt die D 


2253 W. 12. Eirabe. 





1 \otmomifeim t 


Ver doffmann, 1440 Flet Het E modint und Stiller am beiten 


1 bei E&. Emm 36 W. Schiller 
ze. Offen bon 10 b 2 Hot 
: n , 2 ein Biod öftlid von Albland Avenite. | 
1 Me J X n ne . 
berlaufen: a N Mariet, Enns Sehen | Furniture Compand. or et Natürliche Haarzöpfe geier t 
— urſtinaſchine), billig. Adr.: S. 616 2 m» — neraugen entfernt Prof, 
—— * mido Zu dertaufen: Neuer Kodoien, 9 igofen ud | Stvaße 
Verlanat: Schuh re u a —— ‚is Rerlonat: Ein Mäd um ım Der $liche und ! gu bermielen: > ‚Simmer-islal, neu belorirt. Rerlaufe 10 Stimmer Roomingbaus billig __Aug3, ipotikillig. 1625 Larrabee Sir, 3joflw& - 
ten Lönnen und gut englitch fprehen. 4105 North | 509 Harlem Uve., Foreit Bart. Tel. do; XI — EEE Van — 4 — * mbe. | — En SE GR — 2112 »illell Et, midojr — 
Adenne, . — mn 


—— — —— v ibren zuſtan o 


ht © angt Gut add a ige neine u tet 

Berlangt: Ein ; (acht Bial ie, 4 : — Hausarbeit; — st es . Br e a u 

arbeit. 618 Welt 18. Cirabie, — ———— ANOERR 2 "Flat. | (linzeigen umier dieier Nubrit 2 Cents das Wort) | 
de 31% scht > ze. ⸗ — J 


8 —— — — — 


ar : h —— erlangt: Mäder 5 bis 16 Sobr \ ju vermieten: 5 arobe Zimmer moderne Got 
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Blutsverwandte in bitterem Streit. 

Be are Ta Shaisgeduldiger Watte Hagt fein Leid, 

— 53675 nelınen,” F1000 Baar John Stephan jtarb am 27. De: 
Selssty, Zub | zember 1894 und binterließ der feither| 

ER UNE | auch verjtorbenen Gattin und den ba 
Zu — mals noch minderjährigen Kindern | 
dezadn I große Zinshäuſer an ber Archer Abe., | 
|in der Gegend der 29. Straße. John 
IG, Bodenihat, ein Schwiegerjohn, 
"grobe mußte, da die anderen Erben mit ſei⸗ | 
ner Verwaltung nicht zufrieden waren, | 
"| zurüdtreten, und troß ihres Proteites 
wurde der Gerichtsfchreiber Simon ba- 
mit betraut. &8 blieb jpäter ebenfalls | 
Btods ‚wenig übrig und beute prozeifiren vor 
> m Michter Smith im Sreitgericht bie) 
‚Erben um Wufteilung. | 


Gleich; eitig begann bor Kreisrichter 
Baldwin ein Prozeß der neun Ge— 
ſchwiſter Hilloch untereinander. Die 
Familie beſitzt an der Weſt Taylor 
Straße und in der Nachbarſchaft große 
Liegenſchaften, eine Straße iſt nach 
dem Stammbvater benannt worden, der 
die noch beftehende Tür- und Fenſter⸗ 

rahmenfabrit an der Süd Throop 
Straße gründete. Er iſt längſt tot, im 
Jahre 1908 ſtarb auch ſeine Gattin, | 
und jeßt fechten die Tochter Anna Hil⸗ 
lock und andere Geſchwiſter das Teſta 
ment als nicht rechtsgiltig an, weil die 
Multer kindiſch und unter dem Ein— 
fluß der Söhne Richard und Charles 
Hillock und der Tochter Elizabeth Ja— 
cobs geweſen ſei. 


Die Fred Miller Brewing Co. von 
rg er reed ne im Kreisge⸗ 
Sobmungen, Se don 35 Fuß, nahe Sontoport. TI eine Hypothet über $30,000 ge- 
en nett C fur fieines 2 gen die Eheleute Wilhelm und Ber: 
709 Zoutbpor nardine Schmibt, Befiger einer Wirt 
y ihaft an der Eifion Abe, ein. 


Vor Hilfscountyrichter Williams 
wurde heute über die Annahme eines 
Kindes in deuticher Sprache verhan— 
delt; der Richter, wie beide Anmälte, 
veritanden deutfch. Weber ben Vater 
des Hindes faate der Mann, ber ba$ 
Kind annehmen will, auf dem Zeu- 
genitand aus: „Wenn er tein Gelb 
hat, Schafft er fleißig, fowie er etwas 
bat, gebt er fofort in den „Salohn“ 
und verpuht es.” „Dann fühlt er jic 
ala wohlhabenden Mann,“ wiß:lte ber 
Richter. 

Nic Donvito heiratete feine Emma 
in Charleston, Weftpirainien, imo er 
Hoteltohb war, Weihnadten 1908. 
Sie wohnten in einem Kofthaufe, def 
fen Leiterin ihm aber bald mitteilte, 
da ein Geihäftsmann Emma, mab- 
rend er arbeite, Abends auf ihrem 
Zimmer befuche, auch habe fie dDurch’s 
Schlüfjelloh allerlei gejehen. Aus 
ziehen muhten fie. Donpito . bezog 
eine Mietswohnung, dort jah er, un 
berbofft früh heimkehrend. durch's 
Schlüffellod, und abermald® mußte 
das Paar ‚ausziehen. Donpito vergab 
der jhönen Günderin und nahm 
Stellung in Cleveland an. Emma 
follte einpaden und nadtommen, das 
Reifegeld, 355, verjubelte fie aber| ' 
mit dem Giehhaber, in Cincinnati, 
wohin das Baar bald naher überjie- 
delte, trieb fie e8 mit dem Hausherrn; 

— einſt flüchtete ſie vor dem Gatten über 
Flats mit Dampfheizung zu vermiete.. das Dach des Nachbarhauſes, er 
— — holte ſie zurück und trennte ſich von 
—* nr ihr. So ſieht in ſeiner 
Spam; ieh 825 monat- 'flage. Die Ehe war kinderlos, auch 

1200, die 1910 von Helene und Harıhı 

‚Brown gefchloffene.. Bor at Tagen 

ermittelte die rau angeblih, daR der] 

Gatte mit Pearl Cotton ein VBerhält- 

niß babe, er jchlug fie, als fie ihm 

Vorwürfe machte, und fie Hlagt nun: | 

mehr auf Scheidung. 

frau Durand verliert. 
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mit kleinem Profit unier 9 R 
nenften Einrichtungen, Fe ung A 
tert und bezahlt. Nahe zwei Strußen- 
sahmlinien, 59. Str. und Weſtern Ave, 
FSinentümer am las, audı Sonutans. 
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Hauptorfice 4810 W. 22, Str., Cicero, ul, | 
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Auswãrtiger Eigentumer fagt: Muß 
berlauft werden, Zimmer Brid Cottage Fur: 
nace⸗ Heizung, I incolir Str. nahe 6. Sir. Preis 
re $3250; Jeichte Bedingungen, Im, A, Narten, 
2028 Tore Ave. dimido 


vSrote Bargain, Gottage, $1400, 0623 3 Eid. 
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County Late beftätigt, ate beftätigt, moburd) 
der von Frau Scott Dutand gegen 
den Staatätierarzt Dr, Dyfon er- 
wirkte Einhaltöbefehl zum Schuß ib- 
ter verfeuchten Herde wertvoller Kühe 
aufgehoben wird. Die Tiere können 
baber vernichtet werben. 


Storh im Poligeiwagen. 


Frau Laura Rowman aibt darin Zwil 
lingen da® Leben. 


Die Wade an der W. Chicago NDR. erfapmitel Ser natürlichen Rleifätet | 


Ambulanzwagen nad dem Haufe Nr. 
14 W, Erie Str. zu jenden, um Frau | 
Laura Nowman, die der Geburt eines | 


erhielt heute die Aufforderung, 


Kindes entgegenfah, nach dem Hofpi- 
tal zu überführen. Der Polizeiarzt 
Dr. €. €. Daniel machte fi fogleich 
auf den Weg und padte die Frau mit 
Hilfe feines Benleiterd in den Wagen. 
Sie waten aber erit an Erie Str. und 
Afbland Ave, angelangt, al die Frau 
einem Mädchen das Leben aab. 


fortgefeßt, um das 
baldmöglichit zu erreichen, doch waren 
fie faum eine halbe Meile mweiter ae: 
fahren, als der Stord an der ib: | 
land pe. und Late Str. zum zweiten | 
Mal erichien und diedmal einen mun- | 
teren AHnaben bracte. DObne weiteren | 


Aufenthalt wurde dann das Hofpital | 
und die 
Sie be=| 


erreiht, wo die Mutter 
Smillinge abgeliefert wurden. 
finden fich den Umitänden nah wohl. | 
Der Gatte der Frau ift ein Seemann | 
und befindet jich zur Zeit au 
Reife, 
— — — — 
Ztrahentehrer verunglüdt. 


Am Sonntag Morgen tmurbe 
d4jährige Straßentehrer Manno 
beito, Nr. 2646 ®. 
einem Wblieferungäwagen der Firma 
Marihall Field & Co. überfahren und 
jhwer verlegt. Der Lenter des Wa- 
gens, John Smierinaa, Nr. 1456 ®. 

Place, brachte den VBerunglüdten 
nah dem Part Ape.-Hojpital, wo er 
beute jtarb. Swieringa wurbe verbaf- 
tet, befindet fich jedoch gegen Bürg- 
Ichaft in Freiheit. 

—- 2.0 — — 


Bühte mit Dem Tode. 


Im Norid Chicago Hofpital ftarb| 
heute rau Yofephine Giannifchi, 440 
an den olgen einer ‚ber= | 


|der Hebamme Giufeppa Tigzzi, 
Milton Str., vorgenommen 
war, Frau Tiazzi war am 15, Otto: | 
ber verhaftet und gegen $4000 PBürg- | 
ſchaft freigelaffen worden. 
nun wabricheinlih unter Morbantlaa 
aejtellt werben, 


— — — — — 


* Verletzungen, die der dreijährige 
Henry Ruſſo, Nr. 307 W. 25. Str., 
vor 10 Monaten erlitt, als ihm in fei- 
ner eiterliden Wohnung ein Teil der! 
‚Dede, die infolge bes ſchadhaften 
Daches abgefallen war, auf den Un— 
terleib fiel, erlag das Kind heute 
Morgen. 


* Im St. Mary Hoſpital ſtarb 
beute die 29jährige Frau Anna Raiy-: | 


towäti aus Argo, JU., an den Folgen | 


einer friminellen Operation. Die Frau 
wurde vor mehreren Iagaen von Dr. 
Geo. Mueller aus Arao in dem firan 


fendaufe eingeliefert, nachdem er bie! 


Gefahr erfannt Hatte, in der jie 
men Der Arzt wurde erft bor 
sturzem zur Behandlung der Kranten 
herange; ogen. Der Soroner hat eine 
| Unterfuchung angeordnet. 
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Börlennolirnnaen. 


Chicago, den 27. Oftober 1915. 


Auf dem Genügelhoft. 
Die nanftebenden Notirungen an der| 


Praftiiche Binte für für den Geflügel | | Setreiderörie, vom Beninn der Börien- 


|ftunden bis um 11 Mhe Bormittans, wer: | 
halter in Stadt mm Yand. \den der „Abendpoit“ tänlich von der We: | 


treidemaller- Firma E.W. Wanner & 
G »., Snite 706, Continental & Commer: 
cial Bank Blda. geliefert: 
Or ch Niedrig 11 Vorm. Schlußprt 
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zugänglich ſind und ihm ſelbſt zur Außerdem 
Sommerzeit bei freiem Auslauf auch K Co. den folgenden 
nicht immer in b.nreichenderMenge zur hericht, ſowie als heutige 
Verfügung ftehen, jo müf;en, woyl'noti vung en: 

oder übel, gegebenen Falles Erfagmit: Wetzen Mars Hafer Sped 
tel an ihre Stelle treien, Dirartise DR 
| Erjaßmittel neben uns aber in ter: 
——— Form in ausreichendem 

Naße zur VLerfügung. 
Fettarieben. 

Es ſeien da zunächſt die ſogenann 
ien Fettgrieben ge Beh. Sie entbal 
Iten 48,6 Prozent Eime.b, 23,6 Bro 
zent Yett und —— die alle tieri 


W. Waguer 
Situa.ions: | 
Schluß- 


Schmalz Rippen | 


804 


1.01% 


Des .. 388 


al . 

weigen — um % big l, 
um 8, Hajer um 3 niedr.ger ab, Pro⸗ 
viſionen um 10 bis 15 Punkie höher. 
Der Markt, war nervös.“ Maiwelzen 
ſchwankte zwiſchen81. 018 
Weizenzufuhr in den ländlichen Zen 
traljiellen betrug 2,746,000, 
fandt 1,621,000 Bufh. 
und in Kanada dauert dir riejige Wei 
jenverfandt no immer an. Heute! 
wurde behauptet, Cnaland habe 
Kanada 100 Millionen Buſhels Weiz! 


os 


» 


9% 


15,07 8.07 3.05 


Ialö Beifutier zu reihen. ind, um bin 
Gehalt an Eiweiß und Fett im Futter 
zu erhöhen. Sie ſind eines der nahr— 
toffreichſten und dabei wohlfeilſten 
nter allen tieriſchen Futtermitt.In. 
Trotzdem ſind ſie aber wegen ihres 
Fettteichtums nur ſparſam zu verfüt⸗ 
tern, nicht mehr ‚als 1, Unze täg.ih| 
für Hübner und 3, Unzen für En.en.| 
An einem Puntte jedoch jtehen fie hin-| 
ter anderen tierifhen Futtermit eln 
zurüd. Sie enthalten nämlih weni» 
ger mineraliiche Etof,e, auf denen bie| 
Wirkung der tieri,chen Futtermittel zu 
einem beträchtlichen Xeile berubt, na= 
mentlich weniger phospbrrjaurei Kalt, 
Knochenſchrot. 


auf Weizen aufheben und jolden zoll-| 
| frei nach den Ber. Staaten ausführen 
mwerbe, 
aber bisher nicht beftätiat werden. 
der am November fällige Regie 
lich des Erirages der Wlaisernte, aber; 
feinerlei Nachrichten über die Güte des 
Maiſes BEER. ON wird, 


) 
Ein ardberes derartiges Erſatzfutter⸗ Prod ukte ktenbẽ örſe. 


Man hat Butter begegnete zunehmender 
zunächſt Knochenſchrot aus friſchen |Nachjrage, und wurden heute betr.icht-, 

Knochen mit etiva 50 Prozent le. ih) (ice Quantitäten abge,egt. Der B:eı3 
und Fett. An Eimweik enthält diejes| fiieg um 1, Gen? das fund, obw: |: 
henjchrot 19,0 und an zett 16,8] die Zufubr bisher jih nur wenig ge- 
Prozent. 5 gen Die Vorwoche unterjcheidet. 

Sein Nährftofrgehalt ziemlich) Gier bewahrten die geſtrigen 
Preiſe. Für extra friſche Waare 
herrſcht noch immer 


iſt 


vollſten und zuträglichſten Kraftfut- 
von dem man täglich etwa 
1 Unze auf den Kopf rechnen 
fann, ja nicht aber mehr, meil Tonft | 
leicht Durchfall erzeugt wird, Bei ber | 
Kütenaufzuht leiſtet Knochenſchrot 
ebenfalls ganz vorzügliche Dienfle, 
desgleichen um die Legelätigkeit der 
Hennen anzuregen und zu erhalten. | 

Von trodenen Knochen geivonnene?| 
| Schrot ift weit weniger wirlfam, von | 
ftarf ausgetrodneten Knochen faſt 


ſich geltend machenden Bedarf 


decken. 


Von Geflügelarten wurden nur 
Hähne 3 Cent das Pfund billiger. 
Gefchlachtete Kälber fielen von 1% 
1 Gent das Pfund im Preije. 


lat. 


ſcheinlich. 
Die ſolgenden Preiſe gelten für den 


Großhandel. Beim Eintauf kleinerer 
Quantitäten ſind d'e Vreiſe etwas höher. 


Molkere iprodukte. 


vutter. 
(Aotirungen „bon Wayne & Som, 
Evutb Waler Strahe.) 
erir d Mund.$0.27 


itu, Das 
Bund... 0.2616 


‚ bas 


Rfınn 
„rund 


ftanzen ausgelaugt find. 
Fleiſchmehl. 
An dritter Stelle 
Fleiſchmehl in Betracht. Auch dieſes 
iſt ein ſehr ſtarles Kraftfutter, das um 
ſo mehr an Wert gewinnt, wenn es, 
wie hier in den Vereinigten Staaten, 
Rückſtänden der 
Fabrilen und i 
nicht, wie in Deutichland, England, | .wiris“, das 
Frankreich und anderen Lanbern, in res, „era“, 
Schlahthäufern aus ganz mindermwer= „Sitz, , Dos 
tigem Fleiſch und Fleiſchabfällen her 
geſtellt wird. In erſterem Falle be— 
trägt ſein Proteingehalt 72.8, ſein 
Fetigehalt 12.0, im anderen Falle nur (our 
54 reſp. 5 Prozent. Als tägliche Ga— 
ben find etwa bis 34 Ungzen auf 


fommt das 


169 
„Ereamerh”, 


* 


das PBlund..... 

Besen 
Da5 PÜUNDd.oooo 0... 

Baawaare, dad Blund, sooo. 

Yadles”, das d 

ulter, 


Prozeßt das 


Wayne & Lon 

Yater Etrabc.) 
Dugend.... 0,261,.—0.27 
as Dubend 0.25%, —U0.26 
Kilten einge: 


ungen 


on 4 


up 2 
„Sceſh Firſis“, das 
Ordinary Firſts“, 
Gerichte waaren, 
Ihinfien, das 
Dirtie: vas Dubend 
Da5 Dunond. zur... 
jur Grccers u 
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Magermilch. 

Endlich ſei noch die Magermilch ge— 
nannt. Milch in jeder Form, alſo 
auch abgerahmte oder Magermilch iſt 
dem Geflügel ſehr zuträglich, für die — — das 
Maſt ſogar faſt unentbehrlich. Von „Long Horns“, das 
"/audgezeichneter Wirkung ermweift fie ar Tas Knın 
fich außerdem bei der Küfenaufzuht | Spwetser, rund, 
und als FFörberungsmittel für die Simdurger, 2’ 
Eierproduftion, jedoch nicht fo jeher, 
buch ihren Gehalt an Nährſtoffen, > x 
als vielmehr durch die in ihr enthalte: | Geflügel ı und steif, 
nen Näbrfalze, durch melde fie auf — (lebend). 
die Ausnubung der anderen Futter: u — —— 
mittel einen nicht au vbertennenben | (Tie 9 A tiien 
Einfluß ausübt. Mähige Weriven: | Sunner, dus un 
bung ifi allerdings Vorausfegung. | Isa roter 
Vollmilch zur Geflügelfütterung zu; Fund, 
verivenden, bezahlt jich nicht. Mager- 
milch entbält an Protein 3.5, an Fett; 

0.6 Prozent. 
F. F. Matenagers 


— —æ— — 


Bunte KRriegsblaätter aus Deutſch⸗ 
laud. 

Die Gammer.....u,e der Prinzen. 

Am 13. September früh, nad 9 
Uhr, fuhr die Kronprinzeflin mit ihren 
bier Söhnen vor dem Eifernen Hin 
denburg vor. Die kleinen Prinzen be- 
trachteten fih dad riefige Stanbbiln 
jehr eingehend und nagelten dann das 
„I“ im Namen Hindenburg’3 unten 
am Sodel mit goldenen und jilbernen 
Nägeln. 


Chect 


(trier 


.. 0.14 —. 
ngelähr 2c Höber. 


Säie. 


(Hellzungen von Der Aulebörie 


Biumd 0,15%, —0D.15 
as Pluto... U.) —U. 
Bd. uunn. 0.14) ie. 


225 Weſt 
tenfiften oder 
Pid. Luber.) 
o,11 


0.1214 


3 


i Xal 
cd, 
Kiunmd. sn... 
nicr 2 
END en .... 
nd, Das Mimd 
leben, Das Blund, 
Rfınd. EEE 
und... 


olıers 
das 
bo, über 
zu ui biudr et, 
Mi bne, da» 
Das 935 
R unner Enten 
das Pfund. 
B ribüb net da 


0.143 
0.1314 


0.14 

0,10 
en 0.34 

n dian 

Sanfe, 


lie, 


Geflünei troden 


: nah Qualität 


iJ4X8 L DETIUIDELIER I = sltr 
fietfanlae Tiere find bier verfäuf id.) 
Kälber ınerchiacbier). 
otirungen bon Jepfen & Murnanmn, 
Eoutd Water Eirake.) 

Bfund wicht, Pid. 
Mund Gemicht, Bid. 
Rinnd Gemicht, fd, 
Kälber, das RPfund. 


Kälber Iinchantet.) 


2260 W 
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Berlins Berölieruna. 0 0 
Die Bevölterung der Stadt Berlin Y_ı1m 
belief fih Anfang Auaquft 1915 auf, Yusgeiucte 
1,918,966 gegen 2,053,302 zu Begint 

bed Monats Auguſt 1914. Danach mälber 3: 
bat die Bevölferung troß der Einberu * * ie" ee 

| fungen nur 134,366 Perfonen, meiſt (reife = — —* by.) 
männlichen Gefchlechts, abgenommen. | Auen, ir. 1, das Rund. — 


do. Ax. 2, bas 0.15 
| Die Zahl der Geburten ift in der ges! dar Au 7 due 0.09 
0.24 
v1 
0,11 
0.13 
0,12 
0.08 
0,11 
1,10 
0.08 
N,08 
0.07% 
0,061, 


[ur 011 
0.12 


0.13 


Hand 

1, das ‚Bund. .... 
das 

’, das Bi nd, 
Nr, 1, das 
das Ttund. 
‚das PRlund 
Rt. 1, da3 Rlund.... 


bo. Re. 2 
IV N 
Nounds”, 
bo. Wr, 2, 
do, Wr 


Juli d. X, wurden 2415 finder ae- 
boren gegen 3224 im Juli v. $., da 
unter 20 dv. 9. unebeliche, faft genau‘ . 
wie im vorigen. Yahre. Dagegen |” do. ni. 2, da® Mımmdesscnnen 
haben die Eheſchließgungen im Juli d. Ai m ra ib 
. zugenommen. C3 fanden 1429 do. Nr. 2, das Mumd........ 
Ehefhliegungen ftait, das heit 216) ? "r- ”- das Plund.... 
mebr ala im Juli 1914. Die Zajl der) Schweine zugerichtet. 
‚Mifchehen ift von 264 auf340 geftie- Palls, Schweine, nos una u BOB, 
7 Die Sierbefälle ſind von 23888 
2144 aurũda⸗aanaen 


—8 


Beite 


—0,05% 
derfel, 


—0.10 


Lchende Spanicertel. 
Ah 57 een Gesicht, nen a0 200 


Kartoffeln finden guten Abs| — 
Die Preije blieben unverändert.| "do., 
Es trafen zahlreiche Sendungen ein, 


und ein Fallen der Preife ijt wahr: 


I (Khotir 
| 


er 
Mais 


- STE 
ImNordweſien “Grave nitein, 


im 
zen bejtellt, jowie da5 Kanada den Zoll! I sifte, 24 Sr 


eu 
} 


dieje leßtere Meldung Eennte, 
2. W. Snow jtellt in Ausficht, daß, 


rungsberichi ſeht hohe Ziffern hinſicht⸗ 


I 


| 
K 


| 


aroßer B.darf, 
|und reicht- die Zufuhr nicht aus den 
zu 


} Michigan, 


bis 


Onnaaten, 


vVoree, 
Ceunpignauns, 1 


INMuoere = 


| Kowıra 


R alti nnkc n, 


0.133 | 


| Brotebein, 


bis öc das Pfund niedriger als um | 


| Grüne Bohneıt, 


| Yrauıe, 


| ı Die 


| Minnefola und Obio, 
' wisfonfin, 


Wealthy, 
| Sllinois, 1 


Der 26c Kaffee mit dem 40c Geihmad. 


Sie befommen ihn 


nur bei 


Bantes’, 


Nehmen Sie heute ein Bund mit heim. 


Bantes’ töftficher Santos Siaifee, — 
überalf an 2350 Piumd verkauft, zu 19c 


Allerbeite Greamerh » Butter — die 
beite in der Stadt, Biund 30c 


300.90 —— 


se —— Rarbieite: 


Friſches Obſt. 


Aepfel. 
on Al. Biro 
South Water 5 
Re. 1, da8 WYah...... 2 
gZuſheltorb...c... 
„das ‚ab. 


1 & 8 


ungben 


„sonatyans 
En wm 2 


u.1.033. Die, % 


der Wer | singe 


das Faß 


Taf 


Solzäpfel. 


enings. Nichigan 


das 


Da: 
Der 


E besten. 


uchig a, Dinner 


ape Cod. das Faß 2.00 —-b,20 


Melonen. 
e von dd... ( 
YRelonen, Aiite bon 15. 3) — ‚40 

Nüſſe. 
Kaſtanien, das Pfund.......... 
vidorynumfe, das Butt 1.00 
<hmwarze NSallnüfte, das Piund 0,02 
Recannüfie, das Pfund......... 0.10 


Kalitorniiches Obit. 


Sternobit. 


(Roiirungen von A. Biron & Co 
‘ South Waler Straße. F 


nt, Valencia, die Kiſte.... 5.25 
geringere Sorle.. ...... 5.00 
nn ru, Ssle of Bine 
DE GE „erenere 
Sitronen, talif., die Xine. 
Nerlina, die Kille. 
Crate 
Saal, | 
eintrauben, 
ſchwarze, 
tagaras, & 


. 
Santaloupe, 
töt.iche 


0.05 —0,10 


1,10 


— .25 


—* ige 


6 


—00 
— 8 
— 5 
—1.15 


e Kiite. — 
ichigan, 6 Körbe 0.60 
Urntaaten. . 0.13 
GE nes in nee 


0.85 


Beriimmpns. 
Kiite, 
— 
Michigan, 6 Rörbe. 
New Vort, Elbertas 
Kolorado, die Kiſte.. 


— “ 


il 0. 40 


Bı uſhel 
16 Quarts 
Birnen. 
‚Bartletts, as Zab.. 5.01 
Steilfers, Bulbei......... 
»Bartletis, das Fatz.. 


Quitten. 


do, Hille, 


Midigan, 
d0,, 


das 


do., der Korb. 


V.76 


Fruches Gemůſe. 


(Die folgenden Breile geiten nur beim Einkauf | 
erupgerer Wengen.) 

Ariifhofen, fai., gr. Hak, Yir. 1 
do., groges sah, zur. 2.. 
Blatıraiat, zretwwildto, Stile... 
ultuiteruopl, zsutttois, Vugeid,., 
Dv., wigan, Natlcitilile,.... 
enuraut, L2 Bundel..u.... 
DAB DUNDEL:ononosnnserne 
Pid. 
das 


10.00 
— 5,00 
—(1 10 
{1 (4) 


;.00 
0.u8s 
0,0 
v0 
v07% 
v,10 45 
Karloll... 0.35 
stund... 0.25 —V.AU 
—(), DU) 
5.50 
— 1,00 
50 


1.25 
Bor — . 9— 
— 0 
do, Anneſota, 
Alen 
&ierplianze, ıslorıda, 
do., „ılmwis, 1 
Ervien, wurralo, 1 
endivienlaraı, Stunvis 
DV Illindis 
du. 
Sru 


0.25 
3.00 
use u 

u 
"siiie, 


do., 
Sauren, 
de 
— A 
Karrotien, Zu wis 
dDV,, Illinois. 100 Bundel.... 1.2 
ſtnoolauch, der Strang ......... 
do,, italieniichber. Kiund...... 
bi, „suinots, 100 »Bumdel, 
Kopliatat, YWnichigan, 1 Burbel.. 

do, Illinois, Kiſte .. 
Kürbifie, Dirkend 
Jkatls, amstoiden, 

Du Sul nois, 4 
kart -an 12 


20 malei ulisie 
_— il Ite. nenne Z.( 


Kusel. .... US 


Indiana, Bu, 
Dupend. ..... 
SEE sun 
Neerrettig, Str. Kouis, Far... 
do. bieiiger, 12 <tangen.... 
do,, biefiger, Piund. 
Woyrriben, in 
acmaidgen, $ 


Tıra, . 
Uhrtterpiant, Das Dupe nd. 
DEU Kübel 
zad 


ıifaio 


89., Der 

Beterfilie, Bı 
seit ..... 

Hemwurzel, tübel 

taat * IE& 
Buſhel.. 


vuibei 
’ ...... 
Peterſi 


ir I 


Obio, 
Yılbel 
Di „Sber!ins”, Bufbel. 
do, Sliinois, „Dill‘ 1 | — 
Pfefſermingze. der storb. 
eschen, Illinois, vuͤſhel.... „7 
dv., 100 Bin del 
tofenfabl, das 
do., Saliforn., großes 
Nuiteht das Fab 
Rüben, Illinois, 
dv Rutabagas, 


Renige ſowäarqze. 
20. 


100 Pündel.. 1 

Cal. .nonoo» 
die Kiſte. 
Sack.. 


A 13 Dündel.. 
Shneidbobnen, Mich igaıt, 
aa S Stlinats, 

it tlau db, — 
loſe 
Au 


07%—0.10 
—0,40 
6 


"Korb, 
sto ‚rb .......... 
u 
ge jo 
Aleri 0, 
— Run. ‚wi 
Dov,, 20 De D 
Zeileriefohl Nie 
Zballote, 
Er ze! 


—( 45 
—0,50 

0.40 
. 75 


Digan, Rifte, — 
Louiſiana, Hamper.. 

Kal ifornia, Stifte 

= is Buchel 


der stübel 
hfa ırtoffel n, 


„oo. 
Je 
das duvend. 1.00 
0,40 
1.50 
J 1.00 
Illinois, 
itreffe das Faß. 
germutfrant. 12 Sündel,. 
weiße, #iite.. 
rote, der Sad. 
aelbe, der Sad... 
ıfbington, 100 viuüd. 
Stlinots Sad. s.... 
ivaniiche, State. sn... 
grüne, 100 Bündel.. 


De. 
Hamper.. 
Illinois — Sr 
do. Iudiana. 24° Duaris.. 
Note Nierenbohnen ... 
„Bea veant dandgepf — 
do. gewöhnliche 3. 
ſchwediſche, Yänglice..... g 
Rartofiein. 
Starld Eo, 192 N, 
qelten nur bei 
Raanonladımgent.) 


Burfdel... 
Bufbel.... 


DS bohne; * 


Kiſte. 


DV,, 
do.. 
DO. 
do.. 
D0,, 
do., 


Wachsbohnen. 
—4.50 
— 00 
—4.00 


3.75 


— 00 


(2. 
Preiie 


Clart Etr.) 
Wbnabnte van 


0.48 55 
0.45 


0.43 


Buſhel 
dalota. fanch weiße. 


Diefe Vreife gelten nur für den Großhandel) 
Getreide und Heu. 
(Baarpreife.) 


Winterweisen. Nr, 4, rot, 96c--$1.03: Nr. 
tot, g 0444--$1.07: Nr. 4, hart. hr 
Mr A Bart O5c—$i.00ie, 


Bantes Tairh Tafeldutter zu 


Allerfeiniter Tee, 


in beiten Läden zu 


$1 das Pfund vertauft, nur 
zce — tritt 60c wert — für. .n..... .... 406 


Sommerweizen. 


ſigen U 
' Hafer, 


| Gerfite. 
| Stoggen. 


Mehl, 


Heu. 6B 


| 


| Schweine. 
1,0215 | 


wenn man ein Pfund Butterine 
in Banfes’ Läden fanfen fann. 


Weſtfeite: ists: 3%. 12. ie, 

{ W. Madiſon Str 5 
B. Lynn en Er, 
e JIſstand vd )e 
Salite ed Str. J Eir. 
Afbland Ave 


korthern, 


Nr. 4 90-92; 
Nr. 2 


W6c—$1.00;5 Nr, 


Nr. 
1. 


95 
x 04%, 
Mais. 


DTIc 


Zample Grade”, 62; Nr. 6, 
die; Ar. 2, gemiſcht, 34 —6436: 
64 ic; Ar. 2, gelb, 65 
gelb, 65%c; Nr. 3, acemifcht, 
Die geftrige Anfuhr von W 

!arlt betrug 422,000 
. Berfhidt don bier 
und 103,600 
‚Sample Srade* 
364 6; 


Ju — UVC; 


gemiſcht, 
Kr, 2,wmeiß, 
-666; Ar, 3 
64c. 

izen für ben bie 
von Mais 200,000 
wurdeit 41,000 Bır, 
Mais. 

34200; Nr. 4, weiß, 
36--38c; „Ctan- 
gemiſcht, 356. 
„Feed“, 55656 


Vmſhels 


ae y 
setzen U, 


35% 
dard“, 


weis 
Nr. 4 
Malting”, 56—Blc; 
Screenings“, 40—5lc. 


Nr. 2, $1.00% 


At. 3, 


51.01; Nr. 3, 985c 
94V; Sample Grade, 8Tc 
11”, 84.80—85.00 das ab; Rog⸗ 
80 84. 903 duntel, 84. 
35 r I DB’. 344054. 50; „Eu 
cond Glears“, $3.0— 83.40, 
erlauf auf den 
$19.00; Ar, 1, 
1.00-— 815.00, 


Geleiſen.) Zimethb 


$18.00 $17.00— 817,50; Nr. 


81 


Kleeſamen. „Caſh Lots 
Timothyſamen. 


“, $11.00-—$183.00, 


Caſh Lots“, $5.00—$7.75. 


Schlacktvien. 

Rinder. Gute bis ausgewählte 
$10.30 pro 10V. Jiund; mittiere bis gute 
Stiere, $7.10 50: — lühe. 34. 50 ⸗ 
$0.90; Bullen. —EzE 

Mittlere bis 
100 Pfund; aute bie 
wicht), $7.05—$7.45 
wählte Fleifcherwaare 
bis ansgemwäblte Fertel, 

Schafe, „Range Wetihers” 
Bfund; „Native 
„Nange Vearlings” 
Emwes", $4.75—$5 
„Native Lambs“, 
Lambs“, $7.50—$8.8 5; 
-$7.25. 


Del, Harz und Altohol. 


Perfection. weiß. 150..........8 
Headlight, 17506 ... 
Kapyiba ooocoose u... 
Salon zuooncneee 
RE 
Maſchinen ⸗ Gafo 
Zeinfamenöl, vob, im { 
do., acreinigt, do 
zerpentin, im Faß. 
—— im Faßß, ru J— 
gefarbiger Schellag Gallone 81.80; weißer, 
si 40. (Ber Abnahme von 5 und 10 Gallo» 
nen de die Galione niedriger.) 
180: gradiger denaturirier Ullobol In Zäle 
fern, die Gallone .45 
5 -aradtger Holzalfohol, in Fäſiern, Sail. 0.49 
(5 u. 10 Gall, Kennen Te die Sallone höher.) 


Aftıenbörie. 
Nachitebend die aeftrigen Verkäufe 


Stiere, $8.50— 


gitte, $8, 65-—$7 .00 pro 
5 aus snewählte (Mittelge- 
mittlere bi3 ausge 
$7.00—$7.95; gute 
$6.15—$7.25. 
‚ 55.75—$6.50 pro 100 
Veariimgs“, 56. 00—$7. 00; 
6 7.00; „Range 
3“, $4.25—05,00; 
5—$8,85; „Range 
„Eull Samos”, $6.25 
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Ian ber hiefigen Attienbörje: 


| 


Chic. 
Chic. 


| Deere, bevorzugt ... 


| Diamond 
| indfay Ziabt — 


Quater 


Sears Roebuck 


Swift 
Unioñ Cacrbide 


Eco 
| 87000 


| 


Altien 
Verläufe. Hoch. Niedr. Schluß— 
preife. 
33% 26% 
86 
1744 174% 
137% 13734, 
96 


102% 
5 
111% 
99 
99 

119 


295 


10614 


Amer, Shipbuilding..248 
Pneum. Tool..210 
RAn3., Ceries 2, 85 
Common, Edilen .. 10 
15 
..140 
.210 
Monte, Ward, bev.. .. 50 
| Rublic Service son «1 
820,., bevorzugt .... 65 
Peoples Was , .. 
DR uns 
bevorzugt 


35 
861, 
17% 
1373 
96 
Rath) ... 102% 
5 
111% 
v9 — 
99 
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106% 
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106% 
1 56% 
io 
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1184 
159 


bo,, 

Stew 754 
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1184 

160% 

Bond, 

Chicago Re aꝛiſwahys 1ft 


1000 Commonwealth — 
5000 O gden Gas 58 5 


00 Union Elevaied ! #. 


Do., bebuorzugt .... 


& Tomp..... 154 11844 
34 159 


DS. onnnnnnnn 94% 


ee 
os sunnennnnn 94 
R äz. 60 


58. 
67 


— — — — — 


Todesfülle. 


röffor 
cröffe 


adfis vend | ttllihen wir die Namen ber 

utſcheu. r deren Tod dem Geſundheitsamt 
mg zugıng. 

Edebredbt, Henry, 5 Jahre. 

Suechiing, Margaretha, 1219 Noriwood 

Israel, Gardner, 38 3.; 7068 NR. Elark Eir, 

'yeb, Ulbert, 40 I.; 356 Dit 35. Etr. 

Roſenberg, Bertha, 1963 Gpvergreen Übe, 

Stod, Mary E.. Rofebill. 

Wurmitedt, Bertha, 7333 u Ave, 

Aohlfün, Ubrabam, 35. Str. u, . mM. 


m 


well 


Abe, 


Abe. 
Heiratslizenſen. 


Folgende 
Ditice des GC 

Bohumil 

Joe 


deiraislizenſen 
vunloeertis 


wurden in der 
ausgeitelit: 
Annie Mudra, 
Aulac, Beſſie Siniel, 22, 22. 
S. Nabinowig, Yedecca Zaslavsty, 
Fred —— Louife NadHoff, 
<ia mbains, 3, Eitopvulon, 25, 22. 
oday, Martha Nowacaht, 21, 21. 
He Weistopf, Marie Brunner, 4, 83. 
D. €. Mestenzic, STavella Davidfon, 29, 29, 
Is. 3. Foltinan ır., DI, X. Altmann, 22, 21. 
U, Liewebr Ir. zereia Neitber, 24, 21. 
D. W. Bergſtrom, IR. T, Eriufon, 29, 25. 
Evan E. edwards, "lnna Cırtaduis, 37,. 50, 
kaul Wartelumas, Reilie Juner. 29, 22, 
FH. Alimit Notacha Raldla, 26, 17. 
Sohn Kern, Augufta Wenrfe, 25, 25. 
Berlch &. Konmer, 3. €. Chafe, 28, 28. 
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Abendpoſt, 


Haderlein enthält Grabit. 


Alderman verſucht Grabſcher zurHer⸗ 
ausgabe einer Straße zu zwingen. 


| 
| 
| 


B 
— IE * 
* — 
th, 
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Die Bauk des Deutſchtums 


Die Bauk des Dentſchtums 


von Chicago! 
— — — 


er 
Stadtväter werden unterfjuhen. 


Ad. Saderlein iucht Druad auf Allinsis 
Dialleable ron Go. auszuüben, um 
Durchlegung der Vaulina Strabe zu 
eemdalichen. — Das Kanalprojekt. 


e! 
STATE MADISON == DEARBORN STS. 


—— — 


Movember-Berkauf von KRleiderſtoffen 


250 Stüd Goating- | Odd-Partien von reinwoll, 
Serge, Diagonale, | und wollegemijchten Kleider- 
nenn itoffen und Cuitings, ein- 
Clotbe, © be p berd | Ihliehlih Br oad clotbs, 
Chef Suitinas etc. — | Sturm-Serges, franz. Ser: 
in einer großen Aus--) ges, Diagonals, Whipcords, 
zeabi von (lichten Yar- gemiihte Suitings uim., 

ichlichte und fancy Farben; 


und fancn Ges 
weben—36 bis 42 Zoll 

50 bis 54 2ull breit: 85 
bis 1,00 Qualitäten, 


breit—50c bis 60c = 
Werte; die Ward 
3% Yard 
Halbwoll, Sturm = Serge, 


Zu .. 
Twilled | 
in fchwarz und einer Man- 


38,Blliges 
Gaihmere in jcillernd. | 
nigfaltigfeit von Farben, für 
| Straßen- und Schul- 


Effekten, dunfte Farben | 
für Kleider uim. 29 
i C | gebraud, Yard 
503Öll. reinwoll. Ladies’ 


39 Wert, Wd. 

363Öll, Gream wei— 
Glotb, in einer jehr hübfchen 
Schatiirung von rot; 40 


Bes Bedford Cord, für 
Kleider, Baby Koats 

Stüde für Donners- 
tag, Yard 


Die. 1000 ne 
u Er i il, ‚ worauf 5% 

Einen dreijten Straßengrabidh ent- j 
yullte gejtern Ald. John Haderlein von 


| Feine reinwolt. franz. || der 24. Ward in der Situng bes 


Serge, in Napp, 

| Roval, Alice, lohfarbig, 
Gopenbaaen, braun, 
Miortle, Wine, Cardi- 
nal, jomwie Cream und 

| ichwarz; Dieler populäre 
Stoff tit fehr in Nacı- 
frage für Suite, Sfirts 
Kleider und jo weiter; 

| ipeziell, die 

| Dard 

Neue Herbſt Blaids, 
in einer großen Aus— 
wahl von neuen Far— 


ben⸗Kombina⸗ 1 

tionen, Ward 20 
36zölliges Imviſible 
karrirtes Panamatuch, 
in ſchwarz und Staple— 


Schattirungen, 33 
ipeziell zu, Wd., c 
2 2 * 2 
Die Seidenſtoffe 
Doppelt breite Novelty Brocaded 
ſeidegemiſchte Voplins, hübſche Ent— 
würfe, ſchwarz, weiß und Farben; vor— 
züglich dauerhafte, reich ausſehende Seide J 

für Kleiderzwecke; 59e Wert, zu, 35 
Yard . ci 
Velveteens für Suit® und Coats, 
ichwar;z und alle anderen Karben, belle 
und dunfle Schattirungaen; reicher, feide= || 
artiger Glanz; qut Govered WBile; tit 
in großer Nachfrage in dieler Sation; || 
I 


ge 


53% 


in die Hand. Dagegen erhob Anwalt 
nalprojeft, dejjen Ausfügrung e.ne| 6 2 ' die 6 ii E ( 
aufet die Kriegsanle 
fon geitern am Schluß einer VBerhand- 
jtadträtlichen Ausfchuffes für öriliche, Durch feiner Verwirklichung bedeutend 3 ber 1915, $150.00 per 1000 
t, 
Ablieferung dur die K. 8. Priv. Allgemeine Oejterreihiice Bodenfreditanjtalt Wien. 
mit Ziniengenuß ab 1. 


— 
tiſchen Geſellſchaft gebe ihr eine Waffe 
Ralph Shaw, der Vertreter der =” 
Juriftiicde Einwände gegen das Ka- 
Waiferftraße zmwifhen den Großen! 
—— - 2 2 2* . . 2 J 
ington zufolge Kriegsminiſter Garri— Sie ſind billig, ſicher und eine chancenreiche Kapitalsanlag 
lung abgab, der Gouverneur Dunne 
Zinſen laufen. 
Gouberneur. Das Projekt wird da— 2 at x — mit Zinfe . 
h ngenuß ab 41. Novem— 
Induſtrien, deſſen Hilfe er anrief, um näher gebracht. Jufolge der Entſchei— ige Dritte Oesterreichische Kriegsanleihe Kroncı 
7 3 3 3 November 1915, 83155.6 
ung au erfuche %ige Ungarische Kriegsanleihe— wenber 1915, 155.00. ber 
Teil der Paulina Str. angeeignet, dej: | die Frage nochmals im der — 
| möglichen, und hat außerdem verjucht, für den Kanal qgutgebeißen haben, | 
| 
| bater beantragt, eine Ordinanz zu wis) Yundesverwaltung Das Projett ge=| 
| derrufen, die ıhr gejtaitet, ein Rangir: | nehmigt. 


Geldjendungen heute nad) Deutihland und Oejterreich-Ingarn unter Garantie portofrei ins Haus geitellt: 


100 Mart gegen 521.40 — 100 Kronen S15.40 


Aufflärungen werden bereitwilligft brieflih oder perjönlich erteilt. 


State Commercial & Savings Bank CHICAGO, ILL. 


— — vr wen rer : DL NER, —— 
nr“ > 5 —J su — 
Chieags, Mittwod, ven z;. vrtober 191. 
briefinhaber der automatijchen Gefell- 
ſchaft, nachdrücklich Einſprache. 
Bundesregierung aibt Einwilligung. 
Seen und dem Goif ſchaffen würde, 
liegen nicht vor. Das war die Ent⸗ 
| eidung, die Nachrichten aus Wafh- | 
| Heutige Preije — billiger als New York: 
u 2 zu n ’ it Zini ß 1. April 1916, 8204.75 
und die Mitglieder der ſtaatlichen Ka— — 3 3 mit, —— vom 1. ‚ $204.75, 
2 r — te, $210.00 
| naltommijjion beimohnten. Die Ent- 5 Vige Deutsche Kriegsanleihe ———— * 
ſcheidung bedeutet einen Sieg für den Ablieferung durch das Wertpapierkontor der Deutſchen Reichsbank Berlin. 
| ® 
die Jllinois Wealleavle Jron Eo,, die dung des Kriegsminiſters wird es nicht 
ı Grabfherin, zur Herausgabe ihrer nötig, den Kongreß um feine Genehmi- 
Beute zu zwingen. Sie hat fich einen gung des Projelts zu erjuchen, oder 
| - 4 Ablieferung durch die Ungariſche Landes-Central-Sparkaſſa, Budapeſt. 
ſen Herausgabe unbedingt noölig iſt, gislatur zur Sprache zu bringen. So— — BEE nn 2. WE wer, _- * —2 
um die Durchlegung der Straße 4 > bald die Bundesingenieure die Pläne Periiherungs-<peien nad) — — — — franko ein Jahr bei den 
ſich auch einen Teil der Nelſon Sir. wird der Kriegsminiſter die Erlaubniß 
anzueignen. Um die Geſellſchaft zum zum Beginn der Arbeiten geben. Seine 
Nachgeben zu zwingen, hat der Siadi— geſtrige Entſcheidung bedeutet, daß die 
Das Projekt ſieht den Bau 
geleiſe quer über die Paulina Str.|tines Kanals zwiſchen Lodport und 
nördlich von Diverfey Parkway zu un- Utica, dreier Staudämme und Schleu⸗ 


terhalten. Der Ausſchuß ernannte ſen und einer Kraftanlage vor. Ka— 
einen aus den Aldermen Laivlen, Gul-| nalzölle und der Erlös aus dem Ver— 
lerton und GSitts bejtehenden Dreier- | fauf der MWafferkraft follen die Unter: 
|ausfhuß, der die Angelegenheit unter baltungstoften aufbringen. 
ſuchen ſoll. Hilfe für Brückenbau. 
— Kongreßabgeordnete und Vertreter 
Ald. Haderlein ſchi Srabi | es > 
Ald. Haderlein hilberte den Ait-| Pet Räbtiihen Behörben beripeadhen 
| gliedern des Ausfchufies die Lage ge- eltern den itgliebern der Granklin- Sperinlgerichtähof erhalten. | 
itern, wie folgt: Bor Jahren befand Orlean⸗ Bridge Aſſociation, „die ſich inen beſond St di⸗ 
fich in der Baulina Str, nahe Diver-| Per einem Vantett im Hotel Sherman) Der Plan, einen get b⸗ 
ſeh Partwah eine Lehmarube. Die, zufammengefunben hatten, ihre ds) peeHäBURe] ame WWburinlung Den = 1 
Illinois Malleable Jron Co. erhielt prüdliche Umterftügung für das Pro⸗ dachloſen und Vagabunden ins a > 
die Erlaubniß, die Lehmgrube einzu, | Jet. Kongreßmitglieb Fred A. Brit | zu ———— a gr 
zäunen, 5iß fie fie mit Abfall 9° ten und feine Kollegen Thomas Gal-|haltenen Sigung der Stabtricpter mit 


ufw., 29c Wert, 1 9. 


zu, Dard 
Waſchſtoffe 


Fabrifreiter v on! Feine  jchottiiche 
36;Ölligem Kleider- | Zepbur- und Klei- 


* der (Sinabams 

* z\ we N ’ 
und Zörapper-Peı nette Narrirungen 
eale, belle ımd £ 


— 


Kein Bagabundengericht. Anmaßende Heuchelei. 


„National Allied Relief 


Die Serren „Tramps“ werden u; | 
Gommittee” atmet fie. 


des 


und Streifen, 32- 
dunfle Far n3 | ;öllia, 2 
ben, Yard... Dac | Yard — 20 
- .*. 
365811. gebleich⸗ 000. Yards feine 
te8 und "ungebleich- ualttät alle Zor- 
* ten Reſter v. Waſch— 
tes Muslin, nette ſtoffen leider und 
runde Zaden)MWailt-Yängen,; Wt. 
Qualität, 3 bis zu 10c, 22 
4C | Ward 


Unter den Namen „National Al: | 
Sammlungen zum Beiten der Alliir- || 
ihre Hilfe in Wafbington zu, tvo die, für fein dringendes Bebürfnig vor-⸗ ſchickt. Er jcheint bei der Auswahl! Bradford S 5 
if — ⸗ 
und 


mbau-Verkaufl 
| 
j 
3aunte bie Straße auf eine Länge MN Einwilligung -des Kriegsminifteriums| liege. Hilfspolizeichef Schüttler bes | yon Adreiien nicht jehr jorgiam zu || J 
story kKCamp 875 


lied Relief Committee“ hat ſich in Yoraniıäi | 
| New York ein Ausschuß gebildet, der, Bargainsingebrandten | 
— . 12 2 ı 
u‘ le: : < tr ten veranitaltet und Aufforderungen ||| Upright Pianos ! 
ihrer Anlage aufgefüllt habe. Ei fagher und Martin 8. Madden fagten|der Begründung abgelehnt, daß hier | zu Beiträgen im ganzen Land ver- || 
135 Fuß und eine Breite von 36 Fuß! z;; : | +; : : in. | 
— auf, Stiee | für das Projekt eingeholt werden muß,| richtete, daß in den lebten brei Monaz| Werke zu gehen, denn ein folder || 


Die Flanellſtoffe 


36zölliger gebleichter Shaker-Flanell, 
wendbare Qualität, 


Fabrikreſter von fancy geſtreiftem Out— 
ing⸗Flanell, Laängen bis zu 15 1 
Dards, Dard... 

Beltidte Baby: Flanelle in, Schwere 


rofa, bellblauer und weiber jbare 
Stiderei; nette gesadte Ent- 1 
i und andere 
2.4c 


würfe, au, 1 
Dard 8:2c Entw., Dd 
fancy 


Extra ſchwere Outing-Flanelle in 
Streifen und Karrirungen, in bellen und dunt 
1 


we u 
Baderobe⸗ 
Flanelle, in dianiſche 


Lokalbericht. 


Wohltätigteilstonzert. 


Drei berühmte Künſtler treten zum Be— 
ſten des Deutſchen Hoſpitals auf. 
Zum Beſten des Deutſchen Hoſpi— 
tals von Chicago wird am kommen 
den Sonntag, 
im Auditoriumtheater ein Konzert ge— 


geben, in welchem drei Künſtler erſten 


Ranges mitwirken werden. Melanie 


Kurt, Paul Althoufe und Pablo Ca-| 
Frau) 


fald® bilden das Dreigeitirn. 


Ein Eont:Bargain | 


Nachmittags 3 Uhr, 


Kurt hat der fönialiihen Oper in Ber= | 
lin angehört und ijt zur Zeit Mitalied | 


der Metropolitan Oper in New Nort; 
fie ift eine der bedeutenditen Wagner: 
fängerinnen, „und nennt man bie 
beiten Namen, jo mird auch ver 
ihre genannt.” Bablo Kafals 
gilt für den befien aller Ieben- 
den Cellofpieler, und die fünfile- 
rilhen Eign'haften von Paul Alt: 
bouje, wie Frau Kurt früher in Ber- 
lin und jegt in New Nork, find in 


| 
I 


\ 


Chicago fo wohl befanıi und hoc) ge⸗ 


Ichäßt, daß fie feiner ı> iteren Erwäh- 
nung bedirfen. 


Dem mufitliebenden Publiftum bies | 


tet jich aljo mit diefem Konzert eine 
nicht jobald miederfehrende Gelegen- 
heit, drei große Künftlec und die nadı- 
Rehende Auswahl von Meifterwerten 
zus alter und neuer Zeit zu hören: 


1. Adagio und Allegro aus der Sona 
Mo 


te in 

2 , „Serr Eajals. 

a} nn rosrssnnee bene Verdi 
Herr Althoufe, 


CASTORI 


für Säuglinge und Kinder. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


Trägt die 
Satersahrit; von ud 


| Rnüppel über den Kopf jchlug, jodat; | öffnet jhnell Eure verjtopften Najen- 
Bocherini | jje eine Haffende Wunde davontrug.|löcher und die Luftmege des Kopfes, 


l 
I 


Meg ab, indem fie an jener Stelle über| hneuzen und zu würgen. Helft Eurem 


| 


| Kindern dies für die Zulunft zu ver=| „PBape’s Cold Compound“, das nur 25 


Goat3 für Damen und Mijies, | 
aus reinwollenen Gheviots, Chin- 
chillas, Bouckes, Plaids und Miic- 
populäre 


x 


ungen gemacht; die 
liihe Schnitt Mode und andere 
mit breitem Nlare, Gürtel- und 
ichlicht aeichneiderte Moden; Ktragen 
und Cuffs aus Self-Material oder 
ihwarzem Sammet; breite Patd) 
Taſchen; in ſchwarz, Navp und 
Miſchungen; Größen für Miſſes 
14 bis 18 Jahre; Größen für 
Damen 34 bis 44; gut $7.50 wert, }| 
ipeziell, zu 


I 
eng= | 


Schuhwichie etc 
10c Fleihe von 


75c Schub 
Sel;’ Ihmwarzem | Streder, jd. 37e 
Leather Dye, 6 10° Barii u 
c arte S hube 
10c Blad Beauty | Reinigungsmittel, 
flüſſige Schuhwichſe, ſchwarz oder loh— 


Flaſche farbig, 

ee. er 5e 

106 Birby’® Iet|5c Anfer Marfe 

Dil Shoe Dreiiing, | ihwarze S di u b= 

Flaſche wichſe, 1 
se ein ee 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 


Be arena 00—— | 
D, liedlihe WSangen...... 

Das verlafiene Diagdelein 

Der Tambour N 

BE NE ea wear areas 
Frau Kurt, 

Variations Symphonique 66*26*26**Boellmann 

Herr Caſals. 

„Dich teure Halle“ aus 


— 


5 Arie — Tann 
.. Ragner 
Frau Kurt. * | 


‚Strauß | 
Jans Hermann 
Beethoven | 


bäufer 
| 

( | 
Ysie follten wir g 
EELENADE „non... 
Die Ehre Gottes in de 
Here Altbouie, 


eheim fie balter 


r Da 
der 


.... Haydn | 


soo... xDAGNET | 


merzen 
Ich trage meine Minne........... 
jüzilie ..... len ame —— 
Srau Kurt, 


Gintrittsfarten zu $3.50, $2.00, | 
$1.00 und 50 Eenta j!nd an der Kaffe 
des Auditoriums zu huben und werden 
hoffentlich fjammtlich abgeſetzt werben, 
bejonders auch des mohltätigen Jmedes 
iwegen, denn das Deutiche Hofpital ift, | 
um fein j ‚nes Wert der Hilfe für be- 
dürftige Krante, ohne Rüdfiht aufı 
Nationalität und Glaubenäbelennt- 
niß, fortfegen zu können, jehr auf öf- 
fentliden Beiftand angewiejen. 


Gefahren der Brärie, 


Die Polizei fucht nah einem fre- | 
hen SHalunfen, der geitern Frau! 
Anna Kummer, Nr. 2717 Melroje 
Str., ala fie an Addifon Straße uımd 
California Ave. dur die Prärie| 
ging, angriff und ste mit einem 


Frau Kummert wehrte fi trogdem, 
und e& gelang ihr endlich, fich den | 
Händen des brutalen Burjchen zu 
entwinden. Diejer juhte dann das 
Weite. Viele Schulkinder kürzen den) 
die Prärie gehen, und biefer Vorfall! 
follte die Eltern veranlajjen, ihren 


bieten. 


AA |Lejet die „Sonntagyo‘ 


| Zaun? Als ich mich an die ftorpora= 


mand fümmerte fich mweiter darum! 


oder erzwang die Niederlegung des Härten, das Budget für das‘jahr 1916 


werde die nötige Bewilligung für den 


_— die | Drüdenbau enthalten. 400 Herren 


tionsanwaltſchaft wandte, 
Durchlegung der Straße zu eriangen, wohnten den Banteit bei. 
mußten wir lagen. Die Gejellfchaft | 
erlangte eine Entjcheidung, daf fie die! 
Lehmgrube ziwanzig*Sahre lang in 
Beiik aehabt und damit einen Rechts- 
anipruch darauf erlangt habe, 


Beriudte weiteren Straßennrabid. 
„Am legten Gräberfjhmüdungstag 
wurde ich früb um jechs Uhr aus dem 
Bett geholt. Jemand machte mich dar 
auf aufmerkjam, dab die Gejellichaft 
veriuche, die Nelfon Str. zwiſchen 
Alhland Abe. und PBaulina Str. zur) 
Hälfte einzuzäunen. NH nahm ein 
Schiegeilen und lief hinüber. Unge= 
fähr vierzigAirbeiter aruben Löcher für! 
Zaunpfoiten. Fin Teil besgauns ftand 
bereits. Der Reit wäre in einer Bier- 
telftunde fertig geworden. ch ver=| 
Heute die Wrbeiter mit einem 
Schredihuß und bielt jie in Schad, 
bis die Polizei fam. 
Will Gejellichait mürbe madıen. 
„Kürzlich hörte ich, daß die Geiell- 
Ihaft dem SOberbautommiffär ven! 
Vorſchlag gemacht habe, fie wolle der‘ 
Stadt die Hälfte der Neljon Straße, 
die jie einzuzäunen verjucht hatte, ab=| 
treten, wenn ihr gejtattet würde, einen | 
Tunnel unter der Wellington ©tr. zu| 
graben, ber ihre beiden Anlagen mit 
einander verbinden jollte, ch bebeu- 
tete dem DOberbautommijjär, die ©:- 
jelichaft habe feine Anfprüce auf Die 
Nellon Str. Die Strage aehört der 
Stadt. ch mill jet verjuchen, Die . - — 
Geſellfchaft zutr Herausgabe des Stüds *Die beſten Arbeitskräfte er— 
Paulina Str. zu zwingen, das die reicht man durch kleine Auzeigen in 
Stadt braucht, um dieſe Straße durch⸗ der Abendpoſt. 
ulegen. Meiner Anſicht nach würde — — — 
bie Gefellfchaft mürbe werben, wenn| Begeifterung iit groß. 
die Stabt ihr das Hangirgeleife neh) Antereife am der nevlanten Steahentund- 
men mirde, das jie nordlid von Die) gepumg der Liberalen wächit beitändin. 
berjeh Partıvay befigt, und das fiel Nie rege das ntereffe ift, melches 
nötig braucht. das liberale Deutſchtum der Kund— 
Verlangat weitere Auftlärung. gebung gegen den Sonntagsſchluß 
Der ſtadträtliche Ausſchuß für Gas, entgegenbringt, zeigte die geſtrige Ver 
Oel und elektrifches Licht, der das ſammlung der Delegaten der deutſchen 
Schickſal der automatiſchen Telephon⸗ Vereine der Nordſeite, die zu den Ver— 
gefellſchaft zu entſcheiden hat, beſchloß bündeten Geſellſchaften für örtliche 
geſtern, N. C. Kingsbury, den Präſi- Selbſtregierung gehören. Hunderte 
denten der Geſellſchaft, vorzuladen. von Vertretern und Vertreterinnen 
Er wohnt in New HYort. ©. A. Foſter, deutſcher Vereine hatten ſich eingefun— 
der Anwalt der Geſellſchaft, wies den zur Beſprechung der Pläne für die 
darauf hin, daß nach dem Bericht des Rieſenparade am 7. November. Leo— 
Miller die Anlage nur bold Neumann, der Organiſator der 
$1,500,000 wert ift, während die Ame-, Verbündeten Gejellihaften, machte ins 
rican Telephone und Telegraph Co. 


——ee 

Gr erzählte jeiner Fran, was man 
ihm gelangt. IIch litt,“ ſo ſchreibt 
Herr Chriſtian Salter von Monterey, 
Minn., „an einer innerlichen Krank— 
heit, welche die Aerzte nicht zu ver 
ſtehen ſchienen. Sie ſandten mich 
nach einem Hoſpital zur Unterſu 
chung. Ich ging hin und bezahlte. 
Sie wollten mich operiren. Ich ging 
nach Hauſe und erzählte meiner 
Frau, was man mir geſagt hatte. 
Wir beſchloſſen, daß ich zuerſt noch 
einen Verſuch mit Forni's Alpen 
kräuter machen ſolle. Selbſt wenn 


ziehen, daheim zu ſterben, als in ei 
nem Hoſpital. Ich gebrauchte ſieben 
Flaſchen Alpenkräuter und wurde ge 
heilt. Heute fühle ich mich wohl, 
trotz meiner 63 Jahre. 
dem, einen Verſuch mit Forni's Al— 
penkräuter zu machen, ehe er die 
Hoffnung aufgibt.“ 

Tauſende haben die geſundheitge— 
benden Eigenſchaften von Forni's 
Alpenfräuter, dem alten, zeitbewähr- 
ten Sräuterheilmittel, bezeugt. Un- 
aleidy anderen Medizinen iit es nicht 
in Apotbefen zu baben. Spezial- 
agenten liefern cö5 dem Bublifum 
direft bom Kaboratorium.. Man 
ihreibe an: Dr. ®eter FJabrny & 
Sons Eo., 19—25 So. Hoyne Ave., 
Chicago, II. an; 

Er site 


tiongmahors Chicagod. Am Samitag 
feien in ben Sigarrenfabrifen 600 
Bigarrenmacer entlajjen worden, mweil 
das Gejhäft nachlaffe und Wirte ihre 
Einkäufe einichräntten. Auch die 
Mufiler jeien jchwer betroffen von der 


Der Ausſchuß ſolle Auskunft von 
Kingsbury verlangen. Anwalt Foſter 
ſchlug gleichzeitig vor, die Telephonge- 
ſellſchaft zur Neuregelung der Tele— 
phonraten zu zwingen. Die Verhand— 
lungen über den Verkauf der automa— 


Kein Chinin in 
dieſer Kalt-Medizin 
„Pape's Cold Compound“ beſeitigt 


Erkältung und Grippe in ein 
paar Stunden. 


Arbeit am Samſtag und Sonntag an 
gewieſen ſeien. Am ſchwerſten aber 
ſeien die Angeſtellten im Wirtsgewer— 
be betroffen. Es meldeten ſich am 
Schluſſe der Verſammlung rund 90 
Vereine, darunter 36 Frauenvereine, 
zur Beteiligung an der Kundgebung 
Ian 
PT RO EEE Heute Abend findet in der Enale- 
Man nehme „Pape’3 Cold Com— 
pound“ alle zwei Stunden ein, bis drei 
Dofen eingenommen worden find, 
dann jchwindet alle® Grippe - Elend 
und Eure Erfältung ift befeitigt. E35 


eine Berfammlung der Delegaten der 
beutichen Vereine der Gübfeite ftatt, 
| bie ‚zu den Verbündeten Gefjellfichaften 
ı gehören. Vorbereitungen für die Rie- 
‚jenparabe follen bejprochen werden. 

| Teiterreich- Ungariiche Vereine. 

Die Vereinigten Defterreich-Ungari- 
Kopfweh, ſchen Vereine Haben auf Freitag 
Abend eine Verſommlung der Delega— 
ten, Präſidenten und Sekretäre der zu 


beſeitigt üblen Auslauf oder das Lau—⸗ 
fen der Naſe, lindert 
Dumpfheit, Fieber, wunden Hals, 
Nieſen, Wundheit und Steifheit. 
Bleibt nicht verftopft! Hört auf, zu N 
der La Saolle Turnhalle, 2048 Larra 
bee Str., einberufen. In ihr follen 
Pläne für die Beteiligung an der Pa- 
rade beſprochen werden. Der Verband 
Cenis in irgend einer Apothele kdoſtet. fordert durch feinen Präſidenten 
Es wirkt ohne Beihilfe, ſchmedt gut Chatles Hecht alle ſeine Mitglieder 
und verurſacht leine Beſchwerken. jeuf. fi ja an der Parade zu beteili- 
Nehmt nichts anderes am. I 


pocdenden Schädel — nichts fonft in 
ber Welt aibt jo jchnell Linderung, als 


es nicht helfen jollte, würde ich vor-| 


Sch rate je- | 


Sonntagsverfügung, da 2000 auf die |: 


'mwood Jurnballe, 1048 W. 63. Etr., | 


| 


|bundage vorgenommen murden, bon 
| denen jedoch nur 194 Fälle denStabt- 
\gerichten überwiefen wurden. Jm An— 
'Ihluß daran bemerkte OberrichterQl- 
fon: „Es liegt Fein 
|&rund dazu bor, 
Gerichtähof für Bagabunden zu eröff- 


nen. ch befürmorte aber ein Spitem, | und 
nad dem wir den „Gewohnheit | „wajchechten“ Amerikaner ijt, die jich || 
e ein id ich in den Ver. Staaten zu den Vorkäm- || 
halte e& für daS beite, wenn wir Diefe | pfern der Sacıe der Alliierten aufge: | 
Fälle an eines der bejtehenden GStadt=| wporfen haben. Der Aufruf hat fol-) 
| gerichte überweilen, 3. B. an das De3- 


tramp“ behandeln follten, und 


plaines Str.-Gericht.“ 
— — — 

* Wer jein Grundeinentum ver- 
‚Fanfen will, erreicht jdjnell jeinen 
'Sived durd eine Fleine Anzeige in 
der Abeudpoit. 


Laͤßt nicht loder. 


Oberridyter Burfe stellt Büranichaftöver- 
mittler Yipien unter hobe Bürgicait. 
Der Bürgichaftsvermittler David 


bom Kriminalgericht, da die Staats 
\anmwaltichaft ihn ala des Betruges 
|für dringend verdächtig hält. Richter 
| Burfe jtellte ihn jpäter unter $2,000 
Bürgſchaft. Das Verfahren gegen 
Lipſey entſpringt einer Kampagne, 
| welche die Staatsanmwaltfchaft in Ge: 
| meinfchaft mit Richter Burke feit eini- 
ger Zeit gegen unlautere Bürgfchafts- 
bermittler ins Leben gerufen hat. ip- 
'Teys Fall wurde auf feinen 
bin auf Freitag verfchoben. Er brach: 
te fi dadurh in Schwierigkeiten, 
daß er $175 Gebühren für die Be- 
ſchaffung eines Bürgen für den unter 


der Anklage der Unterſchlagung ſie— 


henden Itving L. Heimer nahm, ſpä— 
ter die Bürgſchaft wieder zurückzo 
uns fich weigerte, die $175 herauszu- 
| geben. 


=—-1)+-1 —— 
| Newmans NReifevorträge, 


Ueber Südamerifa wird der be- 
kannte Reiſende und Vortragsredner 
E. M. Newman vom 17. November an 
in der Orcheſterhalle ſprechen, je drei— 
mal über dasjelbe Thema an den 
| Mittiwod)- und reitagabenden und 
| Samstags Nachmittags. 
erg behandeln „Brafilien und Rio 
de Janeiro“, „Argentinien und Bue- 
nos MAyres“, „Chile und die Magel- 
lanſtraße“, „Peru, die amerikaniſche 
Schweiz“ und „B 


v— 


— — SEITE 
Heilt trockene, heifere oder 


qualvolle Huſten ſchnell 


⁊ 


Ein einfaches, im Hanie bereitetes Heil- / 

mittel, billig, aber ohne aleihen. 
| EHI 

Die ichnellen und pofitiben Refultate, 
| diefem angenehm jhmedenden, dabeim berge 
| ftellten Quftenfirup gewonnen Wurden, haben 
| beranlabt, dab er in mehr Familien gebraucht 
! wird, als fonft irgend ein Heilmittel, Er ber: 
Ihaiit fait augenblidlihe Erleichterung und den 
Durwichnittähuften überfommt er in 24 Stunden. 
Dult Cu 2% Unzen Biner (Preis 50 Ct3.) 

5 iraend einer Apotbele, giebt e3 in pine Bint- 
| flaihe umd füllt die Flafche mit 
aus gewöhnli 
D gibt ein volles Pint — ein Votrat für 
eine Femilie — von dem wirkſamſten Huſten— 
heilmittel, deſſen Koſten nur 54 Cenis oder noch 
weniger find, Ihr, fünnt die gleihe uantität 
fertiger Huftenmedizin nicht für $2,50 faufen. 
Leicht bergeltelit «und unberderblid, Ausführ- 
lihe Anmweifungen mit Piner. 

Die Ehhnelligfeit, Eiherheit und Leichtigfeit, 
mit der diefer Piner Sirup einen böfen Huiten, 
| Bruft» oder Halserfältung überfommt, it wirt: 
| lid bemerfenswert. Es lölt einen trodenen, hei: 
Iieren oder Stidhuften und heilt und bändigt et. 
Inen aualvollen Hutten jchnell, Bei einem hHart- 
I nädigen, lofen Huften madt e3 der Bildung von 
Schleim in der Heble und den Brondialröhren 


Riner ift ein itarf fonzentririe3 Präparat bon 
echtem norwegiſchem Fichtenertraft, der reih an 
Guaiecol Hi und einen Weltruf bat wegen der 
vorzägliden Ysirfung, die_er bei Bronditis, 
Krumbukien, 
huiten ausübt. 


Um bei Heritellung de Mittel3 Enitäufchung 
zu bermeiden, berlangt bon Eurem Apotheler 
Unzen Pine“ und nehmt nichts anderes 
an, Mit dem Präparat: wird eine Garantie für 

to rüdge, eg 
60, Bor Days, 


143 


während die Vertreter der Stadt er-|ten 227 Berhaftungen wegen Vaga⸗ 


Lipſey, 827 ©. State Str. ſtellte ſich 
geſtern Nachmittag Oberrichter Burke 


Antrag 


Die Bor-]| ste 


Aufruf ging au Herrn Charles N. 
Hauſer von Grand Rapids, Mid., 
|au, der nichtS weniger als briten- 
freundlid gejinnt it ımd der 


„Abendpojt“ den Aufruf zur Verfü- 


j atwingender | gung aeitellt hat, weil deſſen Abfaſ— 
einen beſonderen ſung wieder ein recht 


ſchlagendes 
Beiſpiel von der verlogenen Heuchelei 
der frechen Anmaßung der 


genden Wortlaut: 

„sobre Eympathie für die großherzige 
Beteiligung Amerita3 an dem Werf der 
Linderung der Noi, die das berpreußte 
Deuiichland über mehrloje Frauen und 
Stinder gebracht hat, trug dazu bei, Die 
treue Erfüllung der Pilicht Amerikas 
möglich zu madjen. Ehe die Alliierten nicht 
ihre Aufgabe, Europa von dem preußi- 
chen Militarismus zu retten, gelöjt ba- 
ben, darf Amerifa in diefer feiner Pflicht 
nicht wantend werden, und wir bedürfen 
aus diejem Grunde auch fernerhin Shres 
Belltandes“. a 
" Das Hauptquartier des Ausichuf- 
jes befindet jih im Filth Abde.-Ge- 
bäude in New NYork, ſein Ehrenprä— 
jident it Charles W. Eliot, der 
frühere Präjident der Univerfität 
Harvard, als Vizepräfidenten zeic)- 
nen; Augujt Belmont, Howard El- 
liot, Myron T. Serrid, Gifford Pin— 
Kot, Henry ®. Taft, Sohn Wana- 
mafer, Frau Fisfe Warren und Frau 
Barrett Wendell. VBorjiter des 
Bollziehungsausichufies it Norman 
Hapgood, 

EEE EEE 


Sonntäglihe Bolfsfonzerte, 


Sind Feitimmt, die Trodenheit etwas zu 
mildern. 

Um die wenig bemittelte DBebölte- 
rung über die Sonntagsjperre hinmeg- 
| zutröften, will das ftädtifche Departe- 
ment für öffentlihe Wohlfahrt ihr 
eine Reihe 
bieten und am fommenden 
damit anfangen, In drei 


ftaltet werden, welche um 3:30 Uhr 
Nachmittags beginnen. Die Schu 
fen find: John Marfhall Hochichule, 
MW. Adams Str. und Kedzie Ave., 
Konzerte unter Leitung von Richard 
Wagner; Bowen Hochſchule, Mani— 
e Ave. und 89. Str., Dirigent Leon 


Marrx, und Lane Hochſchule, Deviſion 
und Sedgwick Str., Dirigent en 
find | 


£. Eaftman. Die Programme 
bon der Civic Mufic Affociation zu 


D R olivia, Cojta Rica fammengeitellt worden. Die Schulbe 

terejjante Angaben über die [hädlichen | und Panama“, Der Vorverkauf von| Hörde leiht dem Unternehmen ihre 

at 1 $6,500,000 dafür zu zahlen bereit jei. | wirtfchaftlichen Folgen ber Sonn- Eintrittsfarten beginnt am Montag, | Unteritüt 
| irgend etwas fei nicht in Ordnung. |tagsverfügung des erjten Prohibi-| dem 8. November. 


ung. 
* —ñ— 


J Sirup auf, der 
dem, feinem Zuder bergeitellt ift. | 


ihrem Verband gehörigen Vereine nad; | cin Ende und befeitiat fo das läftige Würgen. | von $1 enthielt, jekte 
der vorigen Nadıt 


I 


brondialem Ajtpma und inter: | 


Reitete das Enteltend. 


Frau Maggie Anderſon bezahlt aber mit 


> 
i 


dein einenen Leben vefür. 

Die 5Tjährige yrau MaggieAlnder 
on, Nr. 1204 Montana Str., Die vor 
inigen Tagen ſchwer verletzt 

Parkway und 
Northweſternbahn 


als ſie an Diverſey 


| e 
|ben Geleifen der 


don einem durchgehenden Pferd nies| 
die mit | dergetreten wurde, jtarb gejtern Abend | 


in ihrer Wohnung. Frau Anderjon 


ichob, ala fich der Unfall ereignete, ei- | 


nen Kinderwagen vor fich her, in dem 
ihr jüngfies Enteltind lag. Gie hatte 
Geifiesgegenmwart genug, 
mit einem Stoß aus dem Wege zu 
fchieben, ala fie den Gaul auf Jich zu= 
jagen fah, hatte jedoch nicht mehr Zeit, 
fich felbft in Sicherheit zu bringen, 
und wurde über den Haufen gerannt. 
——— 


Lienen ihre Wut aus 


Aus Nerger darüber, daB der 
Kaffenihranf, den fie nad) mühevol- 
Ier Arbeit erbrodhen hatten, nur $5 
in Baar und Briefmarken im Werte 
n Einbredher in 
die Räume der 
Sarke Mig. Eo., die fih im vierten 
Stodwerf des Hauies Nr. 1510 W, 
Kinzie Str. befinden, in Brand. 
Südlicher Weife wurde das Feuer 
gleich entdedt und Tonnte gelöjcht 
werden, nahdem ein Scaden bon 
nur 8900 angerichtet war, 


« \ 


von Sonntagskonzerten 
Sonntag | 
Schulaes | 
bäuden follen je jeh® Konzerte verans | 


murbde, | 


den Wagen | 


s16) 
1% 
—4 
13) 
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Lindemann .. 

J 
WValworth .. 
Behr Bros.. 
I Role & Sons. 
Kimball ... SI 


Verſchiedene Flügel von 8350 
N aufwärts. | 


| 
| 


E 


Nene Kimball Pianos und 
IN Selbfilpieler | 
zu herabgeſehten Vreiſen. 


IN 
Il 


1}! 


ii 


Hl 


—— Leihte Zahlungen — 


Vickvolas, Jrafanolas und Nekords. | 


9 

' W. W Kimball Go. | 
| 3085. Wahastı Ave., Ecke Jackson Blvd. | 
| Geo. Schleiffarth, I 
| Deuticher Berläufer. | 





womit. 
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— 3% ON SAvINGE I — 
Verachtet 


nicht Kleinigleiten, Junge Männer 
und Frauen ſind nach dieſer gro— 
Ben Loop Eparbanf eingeladen, um 
ihre eriten Einlagen zur machen. $1 
wird al3 Anfanaseinzablung anges 
nommen, und 5% Zinſen werden 
jäbrlich jo aut auf Tleine, wie auf 
große Kontos bezablt. Wir wün— 
ſchen Euch ſparen zu helſen, wes— 
halb wir Euch auf den rechten Le— 
bensweg bringen wollen. Es gibt 
ſo viele einleuchtende Gründe, wes— 
halb Ihr ein Sparlkonto eröffnen 
ſolltet, daß Raummangel uns ihre 
Aufzählung verbietet. 


| 
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——— 

Ihr werdet hier höflich behandelt 
und Euch hier behaglich fühlen. 
Kleine Kontos ſind uns gerade ſo 
lieb, wie große. Kommt heute oder 
am Zahltage, macht aber einen An— 
fang mit dem guten Werk. 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 


RS Monroe und Clark Straße, — 
ee = 3% ON SAVINGS 


— — — — ——e 


eeletetetejeietejek 
Des EHEN LUNGEN * 
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Poſiſchluß für Europa. 

Die nächſte Poſt nach der 
Schweiz (über Neapel) ſchließt in 
Chicago morgen um 12 Uhr 
Mitternacht. 


le 
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us Bereinsfreifen, 


Die KRörnerlogeNr. 54, Orden 
Mutual Protection, macht bekannt, 
daß das übliche Kartenjpiel am foms 
menden Freitag und jpäter am 29. 
eines jeden Monats ftattfindet. Mit- 
glieder und Freunde find eingeladen. 

Der Shlesmwig- Holfteiner 
‚Sängerbund veranftaliet Sonn- 
abend, dem 13. Nov., in der Lincoln 
Turnhalle, Sheffield Ape. und Diver 
fen Blod., jein 35. Herbitfongert nebit 
Ball. Unter der fähigen Leitung ihres 
Dirigenten Ditomar Gerajch jtudiren 
die Sänger fleigig an den Feitliedern, 
‚u. a.: „Wie hab’ ich fie geliebt” von 
ı Möhring, „Zieh mit“ von Angerer, 
„Sängermarfch“ von Nar Böhme, „EC 
| fteht eine mächtige Linde“ von Johan- 
ine: Pajche und „Da bie Stunde fam, 
pa ic) Abjchied nehm“ von Menge. 
Bekantlich herrſcht unter den Schles 
| iwig-Holfteinern immer noch die uralic 
| Gemütlihteit, deshatb werben es |1W) 
deren Freunde und Landsleute aud) 
nicht nehmen laffen, an diefem Abend 
| einige fröhliche Stunden mit ihnen zu 
'perleben. Für gute Mufit und auch 
für den inneren Menſchen iſt beſtens 
Sorge getragen. Eintrittsfarten im 
Vorperfauf 25€ am bet Kajje 500. | 


\ 


5 





um 7 Uber Wbende. — 
— toften im Rorberlauf 25 Et3,, 
an der Kale 35 Cents. 


rn Mittmodh Abend. 8. November, 
bat die Swiller » Liedertafel 

* Herbſtlonzert nebſt Ball an der Wider 
Park Halle anberaumt. Die Anfündi, 


Dieſer junger Mann ſchielte 
während 2 25 Jahren (Ben "teten lab fu Tide, Denn dir 


Seine Augen wurden bei einem Beſuch gerichtet durch wird an Beliebtheit | 


Zeiitungsfähigkeit von feinem anderen | 
Dr. Carter’s Spezial-Methode 


übertroffen. Wenn aukerdem noch ver: 
und jind normal geblichen. 


Ghindillea - — und Macinaws für 
Anaben, Ueberzieher Großen 2 bis 4us blauem 
oder braunem Gbindilla, mit Flanellfutter; — 
— jonas Sapum * Teen, auch 
in fanch Blaids — Gröoben « bis1 
Jabre, $3 Werte, zu 81.95 

Planelibinjen für Knaben, gran ober bla, 
Manfheiteninopf-siragen, — Batent „tapeleb 
Pand, Exrtra-Werte, Größen 6 * 16 25c 
SReR, TPRSMEL W.ssnnssonnannnenonenpenepen8 


Pusivaaren 


Andgezeich- 
nete verte 
in HSuten fur 
Mädchen 
emagy aus 
a < - feinem _ fel- 
| Fo nen Sam⸗ 
| « - met oder 
Blülh, gar 
nirt mit Ibös 
| ni nen Oltrich⸗ 
zips und 
Band Strea⸗ 
mers, andere 
mit Oſtrich⸗ 


Black Cat vder Devil Face Hallowern· 
LZalernen. Etd........ 


Oc 
Chocotade Noupareilos — wezien ⸗ 19: 
vos Slums — — c 


Aſſortirte Chocoladen, — ſperiell 19: 


taten wird, dak das Programm von une | Donnerstag, 8a8 Plund..zuonuerersenener 
17€ 


nemöhnlicher Neitbaltiateit und Gedie 
nenbeit it, fo bleibt Fein Zweifel an 
einem * vollen Erfola in jeder Nichtung | 
mebr übrig, und e3 brau”t wohl fa m 
erwähn' au werden, da auch den Vbr 
lehrungen aum geſelligen Teil des Abends | 
| Die größte Sorgfalt zureil geworden iſt. | 
| 
I 


— —— — — — 2 
ae 


„Home made” After Dinner Pattied, 
fpesiell, as BIENDe anu0enanessuen una 


Bettzeng, etc, 


Wofte-Biantet?, — | © o m forterd, mit 
große fchott, Pigids, | fanitärer Watte gef, 
volle Größe, feiner bezog, mit ftarl mers 
weich. Ray, lohferb,. serif, Enateen auf u. 
blau oder xofa, ipes | den Seiten — dolle 


aiell, “a: 50 Größe, $4 82. 69 


Baar, Wert, zıt.. 
in 


Feder ⸗Ticting, Gehäk. Betineden, 
roſa od. blau Bencif —— od, ob Bez 
echtiarbig, arieil- 


Streifen, b 
15€ ek grufter, ichivere 


— — 

Yard. Qualit, $1.25 
Gebleichter Bettudh- wert, —— — 

ftoif, 24 Parbs Br., 


4 Gezadte Bettücher, 
Iiwpre Corte, nicht nabtlos, &x, 81x90, 
tal — ganze 


Be & (eineret Stofl, 3.%, 
ide — 3 eicht be 
Wert, Yard... 19c vea. 69 


wert 9öc, Ip 
Leinen Graih Hanb- Banmivglie » Blan- 
tuuchitoffe, mit_ echt» 


tets, lobfarb,, grau 
farbiger roter Borte, | od, weiß, feiner weir 
febr abforbirend 


52.19 
„zum c- Snanters u. andere — 3öc 
graue —2 her Wolle-Nap, ets 
Bchen, Ihmwere Qualität, | farbige Borte, 13 
12140 Wert, Sic 
2 


Searfs | 
29€ | 19c | c — Sorte, Wwea., 


12 Spezialitäten in — ———— en und Waſchſtoffen 


und farbige, wert 50c, {vesiell das 
Etüd. au.. 

Gorburoh in Braun, Navy und Grün, der Seide-Boplin, 36. Zoll breit, prädtiser Ehwarzer Chiifon Tafieta, 36 Zoil breit, 
bopulärjte Stoff diefer Eaiion — ( alänzender Finifd, alle bervorra- Gr ausgezeichnete fehtvarze Sarbe, feiner eis 
69€ 49: 


7 Boll bre * fpezieil die Ward genden Echaitirungen, wert EI — | der Hinifh, die beite $1.0u Dualis 5 
AK die Ward zu. u — fpeaicll die — für 6 c 
. Hieinweiiene Nieiveritafte, > Zoll breit, Kleider. Satin, 36 Boll Kreit, sei er Gha- 
"olde wie iholtiide Enmitinas, franzötiiche mois Finifb, in den fchöniten Siwattirun- "Beil breit — 
1r 
Fin 
| 
' 
' 


Milwaukee Avenue at Paulina Street. 


Erſparniß an Winter-Kleidung 


Silberagraue auſtral. @Wollene  nerippte | Slannelette-Nadhtgowend für Damen, 
Wolle ger. Männer Union Euits f. Dar | doppelter Vole, affortirte 
Union wit, perfeft men, nmiedria. vu mit Praid befckt, fpeziell 
vallend, alle Größen Elibogenäirmel, $2 Blannelette Unier- | Kinder-Unterröde, 
$2.75 Omalität, u. $5 wertg 31. 56 röde für Damen, mit mit Waift, ihiweter 
at. 


| 
—— tieſer Flounce, ein⸗·Slanneleite, einfach 
52.00 | iieinger. I: 3 


fa oder fanch ge | vd. geiiteift, Größ, 
"heine "auitrafiihe | leibhen u, Beindlci- | ftreiit, ive- | 2 5. 12 Jahre, 25 

woll, _ Usnterbemden Der, n bis 22c diell ielf. ac 

und «Holen f, Müns 209c, Damen, 


. fpes 
Kelle * Beinwoltene Ewenter Gants für 
Be u 'ser. Unten 
51. 50 Cuit$ für Damen, 
Fenätiene gerippte 


einio Inöpfig, einfahe3 umd fanch Gewehe, 
n Orforo, Rot, mit ss ira: >24 

R verigiedene Mutter, ‚32.98 
Leibden und Peins $1, ET 

fleider für Damen, 


gen, alle Größen, au. ö 
Flannelette Drei» \ _Vlant & Roben 
ſing Sacques f. Da— für Damen, ſchöne 
auftralifihe Wolle, Rxviai. Sarmenis f. | Moden und Muiter, 
non (beinting, wert I für 2—10s | 
1,50, ſpe⸗ äbrige, 
98c : I fpeziell...... * la: 


nit 
c 


Der Eintritt foitet 50 Cents. 
Der Gegenicitige Unteritü’ masverein 
ıToug la3 bält am Eamstag, 
November, Abends 8 Uhr, in Hads Halle, 
1764 Larrabee Sir, einen Serbitball, 
verbunden mit Agitationtverfammlung | 
ab. Männern und Frauen im Mlier von 
}18 bis 55 Kabren mwird datei die beite 
| Gelegenheit geneben, unentrelilich anıfne- 
nommen au werden. Siranlenaeld für 
Wohen im Sabre zahlt die Grohloven: 
|taiit, Eterbereld 8300, 2. monatlichen 
Beiträge ſind ſehr gerin Ein ishr be 
| währtes Komite iſt an Ki „eheit, um 
| allen Gäjften, wie immer, einen je ae= | 
| mmütlichen abend au bereiten. Für aute 
| Mufit, quies Eiien, jowie aute Getränte | 
| wird beilens nelorgt. Tidets Eent3. 
|_®er Ceiterreid » Baprifde 
'Strtauens-frani "nunie er ſt ü b⸗ 
ungeverein wird am Samstaa 
—— dem 6. November, in der Mozart⸗ 
halle, 1552 Elnbourn Wve., fein 23, Stifs | 
tungsfeſt mit großem Rafll feiern. Effıe | 
Pa- | tritt starten Eoiten 25 Cents die Rerion, | 


dem 6. 


. 
> Pündern und Blumen, [be men, lofe od. anlies 
ziell für ——— offerirt in diefem 


I 
I 
| 
| 
j 
I 
I 
| gend, ihöne Miuiter, 
Boriau “I 
u 82.98 


öl. 


alie Größen, 49c 


ölell Zllseneees 


— 


| 
| 
J 
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Strumpjivaaren 


eine nahbtloje Ga’hmere- 
Soden für Männer, in Nas | 
turforbe, fhwarz und Iriord 


— wert 2 — 19c 


Teeslel 


— 


Schwarze reinwoll. 
loſe Damenſtrümpfe, 
boppeite Ferſen u. 
alle Größen, 2öc 
1 


nabi- Ehwarse, gerippic naht. 
lofe Eafbmere Kinderſtrüm⸗ 
bie, Veen, Gröhe te Ferien 
und 3eben, Grö r € 

6— 9%, wert 25c, au ‚19 


39 


94c 


—⸗ 


or 


20 


| 


.............,.nnnenseere 


Baderoben Belonr-Zlanch, feiner Sammi- 
Finiſh, umwendbare Mufter, derſelbe it 


geeignet für, Vaderoben und Ri» € 

monos, die Yard — € 
"Eier Amosteag Shater — ſchwere 

twilled Qualität — 27 Zoll, b — — 


feinem weichen Nap — ———— 
die Yard offerirt zum reife Ic 
von.. 

Outing "Flanell, : 36 Boll breit — ner 
Kap auf beiden Seiten, In hübſchen Streis 


fen, Anrrirungen oder laids — 84 c 


Nr, E Borber. Sr. 3. Ein Naher nadıher, 2: 


EEE 


Wrilene Storm” Ser; en 
in Schwarz oder 
wicht, 
Couts, 


52 
‚Mari neblau, 
umd für 


Sfirtings. und Goatings, alle ponged und gen für Etraken: und Wbends 69: mittleres Ges 
Yard 


fhrumf wert bi zu $1.50 —., de Borna — die Pard ofierirt 6 9de 
aſeite, der —8 


ſreziell die Vard offerirt 
Chiffon Becgdeloth. —*** 54 Zull breit, am meilten in Nachfrage flekenvde Stleider- feiner weicher 
fponaed umd fbrunf, alle wünfihenswerten ftoif für den Serbit — garantirt daucerbaft, zädden — 
Längen und Schatiirumgen, wert in all’ den neuen Serbit- Schaiti» € 
6 c rungen — bie Dard ofen! rt 95 —F7 c 
ä Soocena0n0re 


.... 


paſſend fi 
$1.00 


Zlırt3 
e we sr 


Öl.oooonasozonnseseenenenenee — Die 

ZeideBelveteen, twilled — 
Vibih 
ſantäre 


DvDiaver 
rvact 
Verlauf ſpeziell 
Vards zum Preiſe von 


d 

® ir> sen. 
Fniid, 
für d iefen 
10 
nur. 
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Ausdrud 
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bis au —* 50 — bie —— 


öl. ... 


offerizt 4) 


...n...... 


die 1214 Qualität — die Darb 


.... Unnnsnnennnnunnnen anne nun seen nen 


IM fi 


Viaifived eichenes 

Ehirfenier, aba 
rumdete Eden, febr fiarl gemacht, 
bat fünf grobe Schubladen mit da« 
au vallerd, 
neober 2 


Shittunise. Zopal eimel Bale» 
Ehiffonier | Heizofen — Brenner, wie Abs» 
bildung, hochfeiner Heizer, braucht 
nur das Minimum von Kohlen, — 
ſichert Beauemlichleit ſchöner, ganz 
nidelplattirter Unterteil, Dome und 
andere Zeile, leicht reinaubalten — 
pradtvolle Urne — 
ſpeaiell 


— 
< 


en R 


Holztnöpien, 


vert zU.. ...... 55.45 


rg 2a: Ver be ſſerte 
Nähmaſchinen · 
dredge Näbmaſchinen 
ſtell iſt aus 
bolz 


nttb 


— did Go 
viertel efägtem Eichen ⸗ 
gewadt, reiher Golden 
bocfein bolirt, 
Näbteil_Zriten-Zenfiond und mos 
derne Be rbefjerungen; automatis 
{her Ctabltetten Drop Sea»; freier 
Untereiht bon tüdtigen Näberin» 
nen erteilt; 10 Nabre garantirt — 
wert — — ſpe· 


ON > 
as 


ù——— —— —— — — — * 


— 


532,50 


— .29 für dieſes 
9 Si⸗316.28 für e 
AſcheSieb fanitäre, 
ſtaubloſe Aſchenſieb, aus extra ſtar⸗ 
fem, galvaniſirtem Eifenbie ge» 
madt, tann innerhalb des Hautes 
gebraucht werden; 
lenerſpäarer — verrichtet die 
beit ſchnell — ſpez iell 


öl.... 


‚se 
hocharmiger 


z3u...... ..... 


* 


m 


zears, 


— 
.ı 
Du 


— 


e an meinen ſchielenden 


I 
ic | 
232 D | 
ein großer & Ohe 
Haar oder Kredit. Ar⸗ 
Nahmaſchintunadeln, für alle Sorten Maſchinen, gemacht 
bon der Natismal Wadine Co. aus beſtem Stahl, in 5 
Radeten von 6 verpadt — fvesiell, Bader au...... go... c 
Tapeltrn Brnflet Garpet, immwere Corte, % Breite, ver 
ihiedene Farıen, gedrudte Mufter in arober Aus: 39 
mabl, für Te'’pben oder Sallenläufer, fpesiell, Ward.. c 
Goold Bar⸗deAAimn Nun rllling, 4-4 Breite, ehte Eichen⸗ 
bola » Eifeite VBırrlap-Rüdleite, fhwer gefirmikt, 321 
mit Rand od'r einfade PVreitmufter 50e wert, Yd.. 5c 

12 nayiio e Paliieva Velvet Nund, raiiend für Rohn- 
F Eßzimmer. Auswahl von neueſten Farben und 

‚50; Baar ob, 

Stredit; ives 


ne $18.75. 


Grtra Qual. Superior Ar 
minſter Rugs, beſtes Bor⸗ 
ſted geuraı ıht für Siah "File 
7 sloraß, Allover- 
Medallion Center » 
* ron 
830 Wert — 


fpexielt zu. 


ınlor 


ın 
T Lit 


rn Sieben⸗Stück Cpeilesimmer » Get, 
wie Wbbildung, Deftiebt au3 majit 
vem eichenen 6 Fuß Anssiebtiih, hat Hzölligen „Yarrel Boft” 
u, 425Ö11. Blatte, Metali Ball-brearing R olien, Platte bat ſanch 
„eurbed“ Rand; die Stühle baden braten Lederfik jeder 
Etubl bat Blod Corner Supvort, hohe Nüdlchne, febr bequcs 
mer Gib — elün; ender Golden oder matter Fumed Finiſh, wie 
der Tifh — $35.00 Wert; Baar oder — — 


Mit 
J mi Aſſorirte Muftervartie bon Meifings 
A Meſſiug · Betten bettitelten, 23öllige ge ‘ade oder fortin« 
fende Pioften, Kolet- und Satinsziniih, „YallsBrearing“ 


— eine Auswahl reguläre 
522. 50 bis 


werte, zu z „817.95 


5,000 Yards ertra feine Dualität 
merzerif, Marauifette, Yabrifreiter, 
10 bis 20 PardS lang; auch 
und Scrimd, 36 Zoll breit; 
Soory oder Arabian; 
Werte — ſpeziell, die 


........ 


EEE TEN EEE ET DEZE EEE TE 


- — 
Speiſezimmer Set bzöllige Dfrenränten. und Ell⸗ 
bogen, ſchwer, glatter Finiſh — 
die Ellbogen’ find lorrugniri — 
2 Soll lang — löc wert, 

fpeztell 


Xahre). Ach Fonfultirte meh. 


* f als ımbeilbar, und andere 


dau ...... 


Balers 


Guß⸗Kochherd — 3343 


wie, Abbildung, 
beites Material in ber Her 
jtellung gebraucht. gründlich 
ausprobitt, von  tüdhtigen 
Sfenbauern gegoffen, en t⸗ 


tes Gifen —— 
reinzuhalten loſe Heben 


sternngen, _203öffiger Bade 
ofen Salltüre, $30,00% 


Bert, Baar 322. 50 


sder Kirebil.... 


Ueberſchußlager eines Job⸗ 
von feinen Chenille 
Rope⸗Portieren für Dorpvpel⸗ 
türen, groß, einfarbiges eb. 
buntes Rope, - andere wit 
rich. Geiten-Band»Borten, 
Auswahı von Farben und 


Muft tmert bis 
Se Hhuemat 82. 45 


520.75 


Guß⸗Kochherd, 
ſtern werı$22 


Rol 
von Muſtern; 
.00 


ien, Größe nur 4.6 


Cents $25 
und 
Mufter, 
09x12 und 8.3x10,d— 
Voiles 
in weiß, 
25c ımb Söc 


Yard 12 ıc 


feine Fartie 
Spigenaardinen rei 
hübſche Muſter — regu⸗ 


Wert — das 5c 


Alleusunsununnnnene .e» .... 


- 


wa 


* * Ab leninitend + ) 
iſt keine zeitweilige Arbeit. Es hat ſich als Erfolg in über 500 Fällen d bereiten fönnen. Wenigitend bat der 
zahlreichem Beſuch dieſem beliebten Ver: 
gegeben hat. 
wird die Zahlſtelle Are Wr. 2 
Recht 
jenigen, die fi dafür interejliren, Herrn Sindelar perſönlich aufſuchen oder | Schäfers Sale) ein mit Tanzkränzcher 
1 au a .... .y an 4 *3 geltlich 
Dies iſt eine Kopie von der urſprünglichen Photographie von Herrn | aufgenommen. 
Eintrittipreis ſehr un iit, 15 Gens 
„AS Zeugnii der wunderbaren Heilung, die —* 
Diſtrikt des eutſchen 
ie wunderbare Offerte, Halle, 
die Sie bieten, zu Nutzen machen. Ein Komite, beſtehend aus 
Schabhuetil, ©. N. F. 
Berib, 3 
Nachden ich Ahre Tffice bejucht und die vielen wırnderbaren Seilungen | 
reichen Abend zu bereiten, und totrd für | 
I 
| 
Schmerzen, daf; ich nicht merfte wie c$ aefhah. Meine Schkraft bat fidy jehr | Stafie 35 Cenis. Tamen im | 
15 bıs 50 Jahren, 
beite Gelenenbeit, da an Diejem Abend | 
* ſie auch ihr Auge richten, und zwar mit dem beſten Erfolg. 


Obiges Bi Jahr nachdem die Augen dieſes 
Obiges Bild wurde genommen ein dahr nadjdem Behmuptung dan |Und Dieje geringe Summe reich sebe qui] 
tienten gerichtet worden waren. Als veis für meine , g, DAB angelegt fein, denn man wird ſich dafür | 
Aben 
teine Feſtausſchuß alles getan, was zu dieſem 
erwieſen. und da er an! 
d Aus | ben Des Herrn 
Sie fehen bei dem Bild, dab eS das e ahlre 1a) Di etz | 
Sie | ein nie fehlt, wird ein vollitändiger Er» 
fola nicht ausbleiben. | 
j November, 
Herr Sindelar foridyt gerne mit irgend \emand —* ſeinen Fall. — 
D ; 1 1 RR, T 
— * Briefe derklärt ſeinen Fall und den ſeiner Schweſter, des D. N. ue u nd) 
Beantivortet aud) Briefe und erklärt jeinen iheue Niem and ia ber Germania: 
ihm jchreiben umd fich überzeugen, dab Tr. Carters Methode genau das ift |verbundenes Agitationsfeit _ abhalten. | 
e | Männer und frauen von 18 bis 5X 
abf Siomite keitrebt fit 
9. 3%. Sindelar, 1715 String Strafe, Chicago, Sllinois, der feit fie- |aufs Beite, den ren einen genub- 
ben Schroen bei der Firma Rochud & Co. beihäftigt it. Das Nad)- 
io hofft es auf zahlreiche Beiuc und 
Augen und donen meiner Schweiter vollbradit haben, madje ic dieje Aus. Interitüsung&sbunds feiert am 
k a . 3 l 1u8 s8b1 Dos jeiert < 
fage und hoffe aufrichtig, dab es dazu beitragen 11ag, daß Leute, die umqlüd-| < dem 6. November, in leiners 
Stiftungsfeit. 
den Herren 3. Nidhter, Nobn E. Stadler, 
Mein Auge chielte frit meiner Geburt ( Chabhiritt, & Kriſtof, Felix] 
rere Merzte, und mande erfl arten meinen 
Schmalzl, 3. Hein ı G. ſowie 
Frau Th. Siefenmeber it umermiüdet an | 
gefehen —* die Sie erzielt haben, zögerte ich nicht, meinen Fall in Ihre n 9b J 
Sände zu legen gute Sperren um Setränle beitens Sorge | 
' : tragen. Das Feit beginnt 8 Ihr Abends, 
ets im Vorverlauf 25 
aebejiert und habe ich jekt Feine Schwierigkeit alle Office-Arbeiten zu Alter hon 18 ghren, welge ges | 
* * — ee neigt find, sich dem Deutisen Inter: | 
nerrichten und Fan meine Brillen wegwerfen. 
(Anterichrich Sindelar. 
Sindelar. 


Mugen, die nad) Dr. Carter Methode gerichtet werben, normal bleiben. Es [einen gemütlichen und wunterbaltenden | 
Imwed zu tun mörlich war, 
verbejiert und ihm einen mäünnlicheren, je (oitvertrauenden 
Um Zamdtag Abend, dem 6, 
undi: bafi N 2 
a + Wi p - 
der dem feinen ähnlich war in allenEinzelheiten. Wir wünjden, dai; die-| Kate, 5918 Mihlaud Ave. (Früher! 
8 31 4 h ) J Jah 
was von ihr behauptet wird. ren werden an dem Abend unent 
amt nn 
| reichen Abend au bereiten, und Da der 
folgende find jeine Angaben: 
\biele neue Mitglieder. 
| Samstag, dem | | 
Iihermweije mit jchielenden Augen behaftet find, ji) d 1038 N. Haljied Str., jein u 
| 
Scabbuetil, 
J. Schuſter. 
gaben mir Brillen, die aber nichts nützten. 
der Arbeit, den Beſuchern einen genuß— 
Sie — mein Auge tadellos, und zwar ſo ſchnell und ohne Tidetz Nor ‚an ber 
Herren und 
- ö uud Hüsungsbund aunzufhlieken, bietet fich die | 
Nadjdem meine Schweiter von dem Erfolg in meinem alle überzeugt 
String Str., Chicago, SU. 


die Mifnahme frei iit. | Sufboben-Firnif 


Der berühmte Premier 
bell in 


ers 
Der GambrinusFrauenver- 
n veranſtaltet am Sonntag, dem 7. 
obember, in Soerber3 aroker Halle, Kr. (FF 
27131—35 Blue Nöland Ave., ein Ernte: 
feit, verbunden mit Ball. Wer foltien 
reitlichteiten schon beigeiwvohnt hat, wird | 
mwobl willen, daf da Nung und lt Beles 
u negeben wird, jich aut Zu unter: 


of 


ben) Mr. A. 
Miß 
1715 


F. Fukboden, » 


00. 
sarbe — Aſſortirte 


| > 2 " 5 Kottingbam 
| Lfenrögren + Emaille — 2 5 Mards lang, 


Pint Büchfe lär A 
does — — * —E 


Firniß. 
Gal 


ei 
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535.00 7-Stür Eßzimmer-Set, * Aobnduns unten, zu nur 


— 
F 
ar 


weißer 


Von der Office von 


Groeeries und 


ranklin O. Carter, M. D. 


Augen-, Ohren, Hafen: und 5 — 


18 Jahre an State Straße. 
120 S. State Str. 


Bevorjichende Bergnügungen, 


Die ttritie 394 
Ioer Unteritüßı 
anfialten an dem morai: 
tibends S Uhr, in der Sonefeider 

1514 Weil: < eine sber 
ſammlung mit Tanz. dei dieſer 
genheit wird auch eine ac dene 
uhr verlooſt. D ic uf 

Sumd it an diefem Abend 
ſchungen we de n frei berabı 
nahmefähig ſin d Männer 
Alter von 16 bi3 55 Nahren. 
gewährt im Sranfheitsfalle $4 
Die Woche für 50 Moden: zablt 
geld bon $40 bi3 $1000 und tit Die 
Arge Geſell ſchaft, Mitgliedern 
nach 10 
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be gebt am 
Fl Mozart Dalle, 
fein 15jäbriaes 
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und 
vore getrag en 
Sänger unter 
MNormeiſters Karl von 
rgeudt. 
reiches Ko 
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Vorträgen 
welche 
en, haben die 
res 
NMonaten wack 

her ein genuß 
geſtellt werden 
son 


Dart 
hd 


Be ii sun 


werd en 


den 
fol 
Leitung ih⸗ 
Mi olröfeel in tt 
fann Das | 
sticht ! 
a En — 
Damroth, 
unter den 
von Caſſimir und an 1 
blübit du auf“ von Sch erden geſun 
gen werden. Kuplets und aubere heitere | 
Laden iverden beiond auf die Lach— 
musfeln tw’ Beſuche 
gefangli’rer wie 
ieden aeitelli iver 
farten, die zu dem in der 
ren. aber 
getau ft worde 
Der Feſtausſchuß. 
ren Wm. 
Rosner 
Vereins, he 


Eine Halloween > 
Tanz beranital 
zrid deutſche 
ungöverein an D 
tag Abend in = 
1800 No. Halitei 
bei 15 Eents * 
den die Geiſte 
und Tanz aufführe und ai ich im lebri= 
gen wird alle Vorior: ge getroffen, den! 
Vefuchern einem recht rheileruben 1 rend | 
zu bieten. -Der Verein wö wentii 
85 Krankengeld und 81 Tode: * | 
Ien, Männer und Aituen im Alter von | 
18 bi3 55 Sahbren werden in den dem 
Feſt folgenden Verſammlungen am 1 
und 3. Dien3tag im Monat in Eiebeng |; 
Kalle, Elnbourn Ave., unentge [tlich auf: 
genommen, wenn fie fih am Feſtabend 
zum Beitritt anmelden. 


Der Krankenunterſtütz 
berein Eichenſtamm Mir amı 
fommenden TSamötaıg ‚Abend in Xa=| 
“= Hale, 215 Weit Roct Strake, nahe! 
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| Ehrenta: 


Schild Der Drehenden Lichter. | 


Chicago, ZH. 
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ein Herbitfeit mit] 
Tas eft wird bon 
den Herren Yerd. Leng, Frans Holamann, 
Kranz Wagner, Johann Krenwpels, Alois 
Franz Gamauf und Joſef Amſchl 
vorbereitet, die fich eifrig bemüben, den | 
ıd recht nterbaltend und —B 
nachen. Für gute Tanzmuſik und Be⸗ 
rrung wird b 13 gejorgt fein. Eın 
trıtistarten zu Worverfan uf] 
Herren und der Kafie | 
für eine 


Wenitoorib Avenue, 
Ball veranitalten. 
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Dame, end 


Perſon. 


e ver 


ot iT 


J 


faufte nı 


Un Dem 


1 
Uhr, 


lommenden Samsiag, Abend 
veranſtalte der Berli— 
erein bon Chicago ein] 
igleiiöfejt, verbunden mit Tanz, 
Beiten der Wirimen und BE ge» 
ener Berliner, in Eounts Halle, 
t, Ede Blactbamt Strahe, unter Bi tz 
ubplatilerbereind „Edel- 
Di tbletenflubs ‚Sie arried“ 
Gelangi ereins ehe sit Lieder 
bat die | 
mo inmen, Außerde m fi inder | 
— — wertvoller Gegen⸗ 
Da der Verein ſich überall 
0 r o —— wird, die Intereſſen 
ums au vertreten ‚und da das 
die arökte Mübe ae: eben bat, | 
Bejucbern angenehme Stunden au bes | 
jo richtet e3 an alle deutichen Ber | 
au da3 Deutjchtum im Velonz |‘ 
freundliche Xitre, Die Berliner 
Seite unieritüsen zu tollen. 
Gent3 die Perjon find bei 
n und in den Durd) Rla- 
oneten Gejchäften zu baden. 


Dir einem groken Stonzert in ber] 
Zurnball: e in Sienfington wird amı kome | 
menden Samstag, 6 Uhr Abends begins | 
nend, das Eilberjubiläum des Turn- 
vereins Cie abgeichlojien werden. 
der Ausführung des retybaltigen 
amms werden fich Die Gelangs« 

Eis mi „Arbeiter Vaterland?» 

rnennacht“, „Hütten im 
und | 
fomi e| 


E Ar 
ner B 
Basẽ 
zum 
| 
<> * | 
; 5 F 
franz 
niert. 
Fentrede 
3 
eint al Die x 
J— ſtat I. 


Nr 
ven 
reite 
eine 1 
deren die 
i Dielem 

ickets u 
allen Mitglie der 


imic getennze 


An 
Progr 
ſettion 
lied“, 


er hwäbit.se Fiedelmann” 
AL "Lieb und junger Wein“, 
ter Gemifchte Chor Grand Erolting mit 
„Mein Lied“ beteiligen. Qurmer W. 
Sturm wird „Still wie die Nadıt“ vor- 
ıd im Verein mit Tumer %. | 
wett „Der Epielmann und 

um Schluß fommt dad 
Duett „Der gaeprellte Dorf: 
borgeiraren bon den QTurnern | 
Sturm und Alfred Wild. 


Einer der tü% 


1 
d 
n 


Heincke 
ſein Ki 
fomtiche 


1 
n3 

i 
DB’. 


W. 


tigſten und angejebeniten | 
Dex Ge I ang: 

, wird am Conntaa, ı° 
im rohen Saale bon | 
Zchönbofens Halle, Milwaufee umd Aib- E 
land Avenue, fein filberne3 Nubilöm 
feiern. er Verein trifft Anitalten zum 
Empfana bir nderter bon Gäiten, denn e3 
itebt aufer Frage, dak zahlreiche andere 
Nereine * ibre Glüdwünf”e zu feinem 
darbringen werben. Jeden⸗ 
wird Shönhofena Halle eine pemal: | 
Keite efellihart au beherbergen haben. | 
bone? Stonzertprogramm und Ball | 
werden zur Interbaltung geboten, Das! 


verein V\Imira 
dem 31. Oftober, 


falls 


tige ; 


Ein 


Trägt die 


10 


| Beiterfield, 


; ber, 

| Halle 
Gild 
| anitaltet. 
einer Agitationsverjanunlung verb: 


balten. Das Siomtite "wi ed ſich Mühe ges 
ben, alten nerchht zu werden, verichiedcene | 
| Gejangvereine haben ihre Mitw iriung 
| augelant, jo dak jedem Bejuder eini”e 
Stumden des Krohleing winten. In: 


ng 


ER ne 
ci 


| fang iit auf 4 Uhr Rachmittand anaejeßt. | 


nf 
 'u 


un 
uUriD 2* 


Cents die Perjon. Garderobe | 
Senis. | 
Yın Eonniag, der 7. November, wird 
der alte und beliebte Crdenlinited| 
LeagueofAmerica jein 21. Entf: 
tungsfeli feitlich begehen. Der bewährt 
Orden bat Nondorfs Halle an N torth Ave, 
und Halited Etrake für die Tan nes | 
* iete und wird dort ein großes Konzert 
nit Ball und anderen Unterhaltungen 
a Ale Vorkehrungen bierau | 
werden ion Seit vielen Wozden getroffen, 
und der aus beionderd rühbrigen und| 
wohleriabrenen Herren und Tamen bes}: 
ſtehende Feſtausſchuß wird feine Mübe 
und Mitiel ſvbeuen, um den Gäſten rech 
angeneſme und fröhliche Stunden 
verichaften. An Unterbaltuna und tadels 
Iojer Bewirtung joll e3 nicht fehlen, da- 
für Bürgen die Herren N. Virus," red 
L. S Schm ala, G. Neu, R. Bol 
x Gerard, 4. Nolte, A. 
Prolasli, R. 
X, 


laf, 8. Hobpe, 

| tina, ®. Urban, &. Stam⸗ 
x. Neuhaus, W, Heller, 9.| 
Schoel sel, 9. Sirawaz 


nermüller, 
G. 
chledorn, F. Rialowsli und die Damen 
Ancelodh, E. Hartung, 9. Rab it, 3 
sittelsbadh, U. Viebl, —— <= 
Nepoien. A. C tterer und 
Sche 


ven 


a 


N M 


I, 


#ı 
B 


m 
M. 
. — 
A. FJ 


N 


Zpaeih, 


Marfar 
.ınrana 
V 


N gelzel. atmitt as 4 


Tiedet3 aut 25c, an der 
50 Gent 
An Sonntag, dem 7. November, feiert | 
|der Sermania Arauenpereim 
fein filbernes Kubi lãum in der N — i⸗ | 
Halle, Reitern und Worth Ave. Ein «| 
tiges Komitee i un ice dem Borfis = 
lanajab rigen Pr in Anna Trieb flei⸗ 
ßig an der e um Die Keie würdig 
geſtalten. Alle deutichen Vereine ſi m 
das rali vite eingeladen, ur) 
amen des feitaebenden Vereins 
en ſich Sehr rennen, recht 
Beiuhher benrühen au Dürfen. 
„Germania Krauenberein“ 
it, peireu jeinem Namen, immer feinen 
Nerpfli meen pünfli nachgekommen 
und Bat in den 2 Nabren jeine3 Be 
ttebens viel Gute an. Für quite Mus: 
ftf und feine ungen it auf ».: 
Beite Eintritt foitet 2dc| 
im Kaſſe 35c 
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2 


ſe 
are 5 


be fang iſt auf 5 Uhr Nacmitiags ange " 


ſetz 
As Fr . * 
Eine Feitlichfeit, welche die a Igemeine |: 


Unterſtütung der — Kreiſe ver— 
dient, wird am Zonnia Br dem 7. Novems 
in beiden Sälen der Wider Bart! 
bon den Blartdeutiden 
enderNordmweijtieite ver: 
Biete Feſtlichleit, wel he mit 
inden 
iſt, beſteht aus Konzert, Geſang, Feſtre— 
den, lebenden Bildern x: nd Ball; das Pro: | 
aramm it aufs erordeı ıtlich rei hbaltig. | 
Die Gejangsvorträge lief ert die rühmlichſt 
beiannte „Schiller diederlafel⸗ und die | 
lebenden Bilder find von Herrn Julius 
Schmidt vorbereitet und hbeſtehen aus fol: 
genden Nummern: 1) Der beutjche Kai— 
ie und jeine $ & Heerſührer. Die deut⸗ 
ichen » sarbaren, 3) Der Slampf um den | 
Sübengraben. 4) Cein letter Gruß. | 
15) Der Keldvoitbrief. 6) Gefangenen: | 
Tranöpori. 7) Tas eifeıne fireuz. Der 
ganze Reinertrag des Feſtes wird der 
—— für verkrüppelte Sol⸗ 
daten des europäiſchen Krieges überwie⸗ 
fen, und es jollte deshalb der Befuh ein | 
außerordentlich fein, aumal der 


aroker 
intrittspreis nur 25 Cents die Verſon 
Der Beginn des Feſtes iſt auf 


2) 


-i) 
beträgt. 
3 Uhr Nachmittags angeieht 
Wegen des Sonntagsſchluſſes wird 
dad Nationalfeft der Vereinigten 
Schweizer Vereine diedmal an 


einem oniag am B., Robember, 


| wird 


will, 


und 50 Cents an der Kaſſe. 


I ımd 


| Zoliiten, 


Drogen 
408 Berorive Sy 
drogen, b dv PR 1 5c 


Wit Alluooess 
„51.00 * inthamd 
‚Soc ‚Gelifornia Sy | 
jpesiell Zur... 9 DC 


ins 
ipeziell au. 

50er ©, & D. Re 
pactic Billen $ 


“4 


‚14c 
ine 29c 


250 Dienihos 
fatum au 

bie Grave 
Babnwliwer.. 


2360 
2 Bades 


Teerſeiſe 1560 
10° Sandmwitd 
Yand Glcans 1 
— 
Ve Diana 
256 
$1L00 Ixal Cuſh· 


ion —— 48c 


ften, fvesiell.. 
18€ jauitäre woll, 
Puder⸗Puffs, 12c 


fpesiell äut..... 


‚14c 


Waihbbnrn Gold Wiedaf Diehl, 
sarah "81.55 


j 
| Savoy Marie neue | Fanceh Santa 
j 
| | 

| 

| 

| 


ferniofe Rolls ge Glara #runes, neue, 
12c 500 Gro⸗ i2 

be, Piund. c 

Stiuners »ıataroni 

oder Spagb yeiti, 


* 


3 Badete 


neun, Badel.... 
Feiniter grannlirt. 
gu ıder, N 
rber, — 
Piund für.. ‚49 
Friſch ariang. Late 
Erie Berd, 1 
Blund. ..... * zc 
u Bach ul · 
ber, Pfund⸗ 4 
büchſe Men out 
u Stanzitärte, 
Badete 10€ 


für.. 


PDT 


£ld Gox nr oder 
weihe Borax Seiſe, 


= 1a 
10 Stüde 43c 


Feine, masere 0% 
räud.erie ıncchenloie 


Butts, das “43 
Plund.cs..o 19 ac 


2X ae 


.........., 


in der Nordfeite Turnhalle ger 
Ein unterbaltende3 Rrogramm 
dargeboten werden, und es bejtehi 
tein Zmeifel, dab das Feit, obwohl an 
cinem Wochentage, genau fo erfolgreid 

rlaufen wird, wie in früheren Jah— 
ven. Die Schweizer laſſen ſich durch 
„blaue“ Geſetze in der Ausubung ihrer 
beimatlichen Eitten und Gebräuche nicht |! 
itören, und wer bei einem qauten Glate 
dier oder Wein jih gut unterhalten 
braucht nur diejes Feſt zu beſuchen. 
Yuf das Stonzert folgt Bail. Eintritt» 
larten toiten 35 Gent3 ' im WVorverfauf 


Abends 
feiert. 


und ®Baulina Str., bveranitalten. 
Feſtlomite hat für ein vielfeitige® und 
unterhaltendes Programm geſorgt, das 
unter anderem aus Geſangsvorträgen des 
feſtgebenden Chors und befreundeter Ge— 
ſangsvereine beſtehen wird, auch werden 
Solo⸗ und komiſche Vorträge eine ange— 
nehme Abwechslung bieten. Zum Schluß 
wird der Polhhymnia Tamencor das 
Singſpiel „In der Spinnſiube“ von Her: 
mann Kripber zum Vortrag bringen, \o 
dak den Feitaälten ein ſehr penukreiche 
Abend in Ausfi ht fteht. Anfang 7 Uhr | 
Abends. Eintritt2farten im Rorbertauf | 
25 Eent3, an der fiajje 35 Eenis die Ber- 
fon. 

Cein 20. Etiftungsfejt wird der Chi> 
cago Bayern» Jraue envereia 
am Sonntag, dem 14. November, von 5 
Ihr Slac mittag 93 an, mit Stonzert urd 
Ball im Nortb Apve.-Auditorium, "ein 


Das 


Das Sionzert de Gejangpverein 
Jarmonie findet am Mittwonh, dem 
). November, in der Lincoln QTurnballe 
a Der au? 80 Sängern beitebende 
- übt unter dev Leitung feines Diris 
nd u Henry v. Oppen fleißig an den 
eſtliedern, und wird, he bei feinen 
übheren Sonzerien, dem mufitliebenden 
vblitum Worzünliche3 bieten. Die Ges 
fänge, tele zum Rortrag lommen, find 
in Chicano ‚neu, odaß ſich die Gönner 
Frei des Vereins auf einen ges 
— Abend vorhereiten können. 
die in wunſitali ſchen Kreiſen ei⸗ 
nen guten Ruf haben, ſowie Ballmann's 
Orcheſter werden⸗mitwirklen. Nach dem 
Konzert findet ein gemütlicher Ball ſtatt. 
Gintritt?larten zu 50 Cenis für Herr 
ınd Dame find bei dem Stomitee: Henrh 
Mauer, Ltto Eunmmero’w, Primo Ancht, 
Rhilipp Waloer ınd Rilbelm PBiealcr, bei 
den Miirliedern dr8 2ereins, fowie am 
Abend an der Kaffe zu baben. Anfang |! 
feite Turnhalle, 520 N. Clarf Sir., ab» 


Ä 
| pıınlt 8 Ubr. bat n — bar 
u £ — zuhalien. Wie man wohl weiß, hat ſich 
Der Bolnbh > BG Damen dor, | — Rheinische Verein von jeher durch 
ein feiner vorzünlihen Peiftungen meren | feine unveraleiäjlichen Feſtlicheiten aus⸗ 
wohlbetannter Ceſangverein, wird am gezei met, und es ift wohl feine Keane, 
amsiag Abend, dem 13. November, ein | da% jein jilbernes Jubiläum in jeder Be- 


8 
— — u in ziegung glänzend und ein Sumjigenuk er» 
Sozialen AU ’ * liten Ranges werden wird. Ein au? den 


erfahreniten Mitgliedern des Verein bes 
Tühlt Eudh jung! 


itehender YJubiläumsausichuß bat feine 
Mühe und Urbeit geicheut, Ducch diejes 
Dr, Ebwarbs’ Olive Tablets find das 
Nihtige für End. 


feltene Reit alles bisher Tagewejene in 
den Schatten zu ftellen; hat man fich doch 
Vartin Vallmenn mit jenen Nünjtlern 
für die Konzert» und Ballmufif geiicher‘, 
die bedeutenditen Gejangvereine Chicagos 
zur Teilnahme anger zen. ze. bo dangeie- 
bene Bürger, wie Er-Nichter Michael %. 
Sütet Eu, gewohrbeitsmäßin berflopft au | Gr: ® oe kin > 
(in Dich enmoidelt ib aus einer Serttonfung | Öixten, zum feittedner und Xofef Keller 
bon ein Dass Tagen, auber Ihr nehmt die Eae | zum Soliiten gewonnen. Mit jolhen 
eibtt In die Blatter 2armmudleln mit Dr. Mräften auögerültet, wird ein volles 
x £ : : 
Grwares Olive Tadies, dem Eriap für Galos Haus nicht außbleiben, tva3 dem Berein 
mel, zu normaler Xätigfeit, Sminat fie nist | wohl au gönnen iit, da er ftet3 bereit tit 
iu unnatürlicer — — mit Kdarten Mrz | au belien, wo Not an Mann iit, maß er 
niet, mei medt, Te einlad wu garligen, | a. durch feine reihen Ependen an den 
Pr. Ebivarbs — en fanfte Behandlung, Denken un a 
Ausdauer und bie Beihilfe der Natur, Hilfsverein in diefer jchmweren Zeit bewie- 
* — in I? n da . —* 
a ante Eintrittefarten find bei den Mit- 
eb. Sein Ehmers oder Aneifen, wenn Dr. | aliedern im Vorberlauf au 25c die Ver- 
Edwards Ollbe Tableits gebraucht werden. ſon erhältlich, an der Kaſſe 50c. 
Solde Art Pebandlung follte gerade alten r 
Lenten auteil werden, 
Pr. Edmarts’ Miive Tableis_find ** 


Das Verbot des Sonntagsausſchanks 
| fie mit Dlivendl u Ahr erlenm fie 


a den Genefelder lieder» 
an ihrer Olipenlarte, Nehmt ad uud zu eine — fein Konzert an ei⸗ 
amei und Sbr feib u bon u Einge · 


*5 
re a ven „Bodeniage qubalten, und zivar 


⸗ 


H 
i 
it - 
Eh 

\ Yrenue und Sedgiwid Str., feiern. Ei: 
teilislarten im Vorverfauf 25, an der 
Kaſſe 35 Cents. Ein tü ut iner Feſtaus | 
jcyuk bereitet die Feier vor, melde in je 
der Hinficht genußreich zu merden ver 
ſoricht. Ein fjchönes Stonzertpronramm, 
flotte Tanzmufif und quie Dinge au ci 
jen und zu trinien werden den Veiuchern 
fenr+ und unterhaltende Stunden berets 
ten. 

An Anbetracht der arofen Dürre am 
Sonntag und de3 Umitandes, daß Die 
Rbeinländer no.y alle getreue Anhaͤnger 
Gott Bachus' ſind, hat der Rheini— 
jhe Verein beiclojien, jein 25jäh- 
tige⸗ Stiftungsfeſt am Montag, den 15. 

ovember, Abends 7 Uhr, in der Nord— 


> 
TC 
N 


de 
r 


| 


a 


= 
< 


roßes 


der 


5 


November, 


Golumbus. Onla in im 2er Berbfeie Turnhalle, _ Dem Dre 


ı Rhein mein Lied“ 
Auch 


wird 


und dem Chor, 


Fleiſchwaaren 
Frijch gelang. Dun 


Hiringe r 
— deze 

Frıices lojes ent | 
Lard —das 


2ib6yS Sanover 
17 MN neues Sauer⸗ 


Naz 
iraut — bie 7 
c 


Yita 
Eier, ansgewänhlt 
umd groß, gurantırz 


tiihb — daS « 27c 


= BEND.nu... 
seiner 9 e1b er 


Imeric u Küfe 18c 


Butter, Di ea dom 
Hill Creaun Iced, die 


m 


Konnd Stent, = 
felfchı tt, Zar und 


Iejtia =  184c 


Vund... 
geſchnitien. 


yztiſch 
133 


Deei Stem, 
SB ind. .. 

ify Warte Ercal. 
fait Sped, 22: i allerbeite — 
“ze! rund 


Hu 
Pfund 
Dakota Reds, die beſten 


9 


d 


Sartsifeln, 
für den Ysinter, inehlig, bu. 6965 Bed 


18c 


fuch wird diefer Unitand feinen Abbruc 
=> denn die muſikaliſchen Unte ltun⸗ 
gen der Zeunefelder erfreuen ſich eines 
ſolchen Rufes, d 
Umſtänd ‚en gefüllt wird. Ghormeiiter | 
Sarl Nedach hat feinen Sängern wieder 
mehrere ſchöne Chöre einſtudirt: „Am 
Ammerjee” von F. 
frühe“ von L. Kempter, 
Craum“ von W. 


srhr 


erha 


„Du bijt mein } 
Borceri und 
von Sol. Schwarz. 
eine humoriſtiſche Wa! ade, „Der 
Scimeider in der Hölle“, für 
Chor und Orcdejiter von WU. Mendelsjonn, 
mit Herren Udolf Gill 
gefungen merden, md 
mer Des Bronramms verfpricht W. 
Sturms Kantate „Kolr mbus 
Nacht“, geſungen von He 
zu werden. 
daß die Violiniſtin 
eine Kompoſition 


und V⏑⏑—— 
A meiliiss an 13 


wird, fo bedarf 
Konzert weiteren Empfehlung. 

Der Leſſing Stauenberein 
Nr.»1 wird am Samitag Abend, dem 20. 
November, in Pondorts Halle feinen 4. 
großen Breismaöt envalf veranitalten, der 
na.) den unter Leitung von Bräfidentin 
Siaroline Franf getrofſenen Vorkehrun— 
gen fehr unterhaltend zu merden ver= 
ſpricht. Beſon. ders viel zugute tut der 
Verein ſich auf ſeine Preiſe, deren er 
nicht weniger als 200 verteilen wird. 
Uber Die Masten müjlen unbedingt früh 
zur Stelle fein, denn wegen des Sonn= 
tagsſchluſſes findet die Demaskirung ſchon 
kurz nach 10 Uhr ſtatt. Eine 
Nummer auf dem Programm iſt auch! 
das Eijen, denn e3 tit warm und wird 
vom Berein jelbit acliefert. Man fann | 
fich darauf verlajjen, daß Kreiie, Effen, 
Mufit und Alles, wa jonit noch dazu 
gehört, eritllaffig fein werden. Einiritt3- 
farten fojten im Borberfauf 2dc, an Her 
Tür 35c. 

Eine „Hard Times Bariy” veranitaltet 
der Bf ülzerNationalffrauen 
bereinam Samstan Abend, dem 20. 
November, in Hads Halle, 1764 Larras 
bee Straße, ber 23 Eeni3 Eintritt. Ein 
tüchtiger Vorkehrungsausſchuß iſt am der 
Arbeit, um das Feſt ſo erfolgreich zu ma—⸗ 
dien, wie vie Mitglieder ımd freunde e3 
bon dem Berein zu erwarten gewohnt 
find, 
den Befuchern die Reit auf die anges 
nebmite Weife vergeben lafien. 

Die Soziale Liedertafel, die 
zu den beftbefannten deutichen Gejang> 
vereinen Chicanos gehört, wird am 
Donnerdtag, dem 25. Nov., ein mit Ball 
verbundenes SHerbitfonzert geben, und 
aivar im oberen Saale der Sozialen 
Zurnballe, Belmont Ave. und Raulina 
Sir. Ser Anfang it auf 7:30 V’r 
Abends feitgeiebt, Eintritisfarten foften 
im Qorberfauf 25, an der Kaſſe 50 Et3. 
Da der Fleik umd die Leiſtungsfähigkeit 
diefer Cänper nenürend befannt find und 
ein ſchönes Programm eingeübt morben 


als 
eine Glanznum— 


geſagt wird, 
weaidred Broivn 
Vieutemps ſpielen 
cheſter 


Irl. 
zen 

Or⸗ 
das 


mitwicten 
r - . 
ietitel 


ift, fo fteht einem in jeder Sinſicht ger 


dab das Haus unter aien | 


Xange, „Zabbath» | 


„Dem |i 


* | 
Tenorfoio, | 
Soliit ir 

lebte | Stiftungsfeſt abhalten. 


steiler } wird e3 nicht fehlen, da da3 Stomite ver- 
Wenn noch lodende Anfialten aetroffen hat, darunter 


| 


Zang, Scherz und Humor werden | 


| 


| 
| 
| 


wichtige | Inen Aeitlihleiten zu verzeiämen bat, wird 


Berfauf von Snoflen 


Tulpeufnoilen, far» Enow Droyd uber 
ve; a „gemilht, — gas s a en — 
pezie 5 12 a3 Dugen 10 

vubend.. ... c an—— c 
Shazinthen - Annl» Lapierweiße Nar⸗ 
Ien, gute Größe, — | ziffen » Anollen — 
dag Qugend 39c das Dutzend 25c 


Äll,oor5o00en0e. BU.oososnersene 
Likö 
Eyriugvale Baur 
bon, bottled in Bond 
—bolle3 Drt., 
eu... 
Erportbier, belt ob, 
duniel, $eifte don 2 


Dugend la» 95c 


ſchen zu...... 


Sen zn 
Gallone $1,955 


Gallone *di. 08 


Ölssrunnrer 


Golden Stag Whis⸗ 
ley — volle Quart⸗ 


flaſche 55e 


ölle.oo .....„.e.. 
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Der Deutihelntertügungs 
bu N d, Vereinigte Dütrikte von Chicago, 
veranjtaliet am Dantjagungsiage, 25. 

Kovember, um 3 Uhr Nachmittags im 
Yondorf3 Halle, Ede North Ave. und 
Saliteb Eirage, eine geiftigegemütliche 
Unterhaltung mit Ball. Dieje Feftlichteit 
wird von guter deutſcher Art ſein. Es 
wird vorzügliche 3 und Getränfe 
geben. Der Deutide Bund, der feit jei- 
‚nem Beitehen viel Gutes geleiitet hat, bes 
jibt 22,000 Mitglieder und ein Vereind- 
— bon $1,200,000, 


Der Deutſchungariſche Ge— 
I ang berein Mmird am Donnerstag, 
den 25. November, in der LaSalle Turn: 
ı balle, 2048 Larrabee ESir., fein jährliches 
An Beruchern 


an, 


j ein Preisfegeln, bei welchem die Stegler 
| Breife von $10, $5 und $8 geroinnen 
tönnen. “Tuch fonft ift Vorjorge getroffen, 
dat alle Gäite fich beiten? unterhalten 
fönıen, jeder nach jeinem Geihmad, Um 
3 Uhr Nachmittags Wird angefangen. 
Eintrittötarten Toften im Vorverlauf 25c 
für Here ımd Dame, an der Kae 2öc 
für die Berjon. 


Das 82. aroße Stiftungsfeit und Balı 
veranitaltet der Gegenieit. Unterftüßungs- 
verein der Vereinigten Qeſt er⸗ 
reicher und Bayern am Samstag— 
dem 27. November, in Yondorfs Halle 
North Ave. und Halfted Etr., verbunden 
mit Zbeateraufführungen und fonfti 
Unterhaltung. Der Erfolg, den Dieter 
| Verein icon feit über 30 Kabren mit feis 


au: diefed Mal nicht fehlen; die Parole 
dieſes Vereins tit, feine Säite immer recht 
luſtig zu unerhallen; wie könnie dies bei 
den gemütlichen Sefterreichern u. Bayern 
auch anders fein? Wie gewöhnlich, toird 
auch diesmal ber Verein an jeine 2djäh- 
rigen Mitalieder denten und fie it eine: 
Nubiläumsnadel ehren. Das Pullikum 
wird erfucht, recht zeitig zu erfcheinen, 
nm Fich cecht Tanne amüfiren Au Tonnen 
Der Anfang ift auf puntt 7 lühe feiage- 
feßt, nah 12 Uhr Nahts darf fein 9 

oder Wein mehr verabreicht werden. — 
Tickets koſten im Vorverkauf 25 Eeni? 
und an der Haſſe 50 Cents die Perſon. 


— — —— — — — 


* Wer eftvas zu verlaufen oder zu 
vertaufchen hat, jolite nicht verfän- 
men,’ e8 durch eine Fleine Anzeige in 
der Abendyoit befannt zu made. 


—:1 — 


— Frau Kommerzienrat, — An 
Frau Slommerzienrat von &., Bor« 
jigende eines Silfsvereins, mendei ' 
fi ein armer Mann und flagt ihr 
jein bittere Elend. Sie nidt ihm 
freundlich zu und al3 er fchmweigt, 
fagt fie: „Wir werben helfen 


und Beicheld geben; wie Mt Ihre 
lenbonnummer. 
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Adi Y PER “RT — * u EUR I 
- Abendpoit, Chicago, Mittwoch, den 27 .Oftober 1915. 
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offiziere und Matroſen des Hilfskreu— 


—— —— B | zer3 „Baralong“ der M t eines | 
Das größte Möbelgeihäft der Nordfeite —DD—— —2 Sing. ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


ee 3 A « —— Falle gelodien deutjchen Victor Anſchreibe⸗ 

EN nterjeebootes gegenüber (mie ed das . 
* 2 | Bild auf der erften Seite unſeres heu⸗ Bekords Kunden 

—F tigen Blattes ſo ergreifend zeigt) die * können ihre mor— 

Entrüſtung der ganzen Welt und ganz a R gigen Einkäufe, 

u befonder® den Haf der beutfcen Ma- November wenn fie in der 

FURNITURE COMPANY |] 1... © © #2. 0 Ed 


an De 2 den 5, Floor 
Iferrechtömwibdriger Kriegsführung mit! Verlauf in uns ar To-M. darum erjuchen 
1046-48-50-52-54-56 Belmont Ave, "mu md jerem _ Cprei- The Store of lo-Day and 10-Morrow ee nen 


bollem Recht hervorgerufen hat! m pi e 
maſchinen⸗Dept., ber-Konto ſetzen 


„Nemember the Varalong!“ — — STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 laſſen. 
Kohle iſt teuer! En 


an Au diefem Verkauf werdet Jhr Geld fparen an nenen Herbſt-Suits 


In dieien Zeiten, wo Soble fchiveres Geld | guna Ba Eee = — 
tojiet, joltten Cie Nug fein und einen Da? fhiert un? Ruffe umd Yranzo 
Morgen werden wir in unjerer Snit Abteilung zwei jehr attraf- 


> Schuß wider Schuß und Stoß um Stoh, 

‘ j . Feindland, Feindgeld fommt uns zu vpail’, 

€ er en n > ent —* Doch wir haben nur einen einzigen Gab, 
tive Gruppen von hodhjeinen, eleganten Suits zu zwei anfer- 


| Wir lieben vereint, wir baffen vereint, 
orden/lih niedrigem Preijen zeigen. Cs wird jid für End) 


bezahlen, Vorteil aus diejen zwei Offerten zu ziehen. 


aegggssgsssgsgsssgsrgsgrt? 


laufen, Der erfpart Ihnen Menigitens | Bir haben nur einen einzigen Feind: 


2 Ü . it! * Den ibr alle wißt, den ibr alle wißt, 
ine une d en ſt el n ft Pr IE AR Er fipt gedudt binter der grauen Flut 
— Boll Gier, voll Neid, voll Schläue, voll Liſt 

In unſeren Oefen ſind alle Beſtandteile ſo Durch MWaffer getrennt, die find dider als Blut. 
eingepait, dab eine bolllommene Berbrennung — 9 Bir wollen treten in ein Gericht, 
des Feuerungsmaterials ſtattfindet und die Ey er N Einen Ehmwur zu ichwören, Gefiht in Geficht 
eanze erzengte Hite nugbar gemadt wird. — 5 Se 4 © Einen Ehwur boft Ers, den berbläit fein Ysind, 
Shre Wohnung wird angenehm erwärmt, bei " = Einen Schwur für ind und für Mindestind: 
geringitem Stoblenverbraud, weil Teine Hige in j | Vernebmt das sort, faat nah das ort, 
den Kamin verihwendet wird. Nuberbem find ıE3 mwälze fih durd aan; Deutihland fort: 
alle 2eterien Tefen aus beſonders maſſivem Sir wollen nicht laffen von unierem Sat; 
Sub, was die Lebensdauer des DOfens bedeutend "ir baben alle nur einen Sah, 
verlängert. Sehen Eie fih_ unbedingt unier ı ir lieben vereint, wir baficn vereint, 
Lager an, bevor Cie Ihren Dfen laufen. Wir baben alle nur einen Feind: 


en KT, — — England, 
Onyx Küchenherd BR Zu der Porpiajite, im Arieraat, 
Giß⸗ 3 Mui ce ur. er N ah anen Shifisoffiziere beim Wahl, — 
— — eh, —— Beaieöbre, III 2 | Bie ein Säbelbied, wie ein Segelihwung, 
. 5 





Diefe zwei Gruppen umfajien viele Kleidungsitücde von elegantem Ent— JE — 


wurf, die nur morgen zu einem ſpeziellen Preis zu haben ſind. Dieſe 
Modelle verkörpern die beiten und beliebteſten Moden der Saiſon — die 
Farben und Stoffe ſind gerade jetzt in größter Nachfrage. Dieſe Klei— 
dungsſtücke ſind aus den teureren Partien ausgewählt und jedes einzelne A 
ift für diefen Verkauf fpeziell herabgejegt. Diejenigen Damen, welde 
ihren Serbit-Suit nody nicht gekauft haben, werden diejfen Ber- 

fauf als jehr zeitgemäß und von außergewöhnlichem \uter- 

ejje finden. 


Tr. * - | 7% * —VF 9 
Suits zu $15 Suits zu $2 
Der illuitrirte Suit it au? man- | Wir illujtriren ein Modell aus 
niih Serge in dem eleganten Bor | feinem Broadeloth in Bor Eoat ya 
| 


ga22232332333939339333413333338933333533 
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— Einer rik arüßend empor den Trunf 
an nr — Hr ' ı ı > 
gg A == Knapp bintuallend wie Nudericlan, 
ud ee Be‘ g > b Drei Worte iprahı er: „Auf den Tan!" 
gc1 — — M em nalt das Glas? 

} \ Cie hatten alle nur einen Hai. 
„Art“ Füll-Ofen — 3* — 
genau Wie Abbildung, ein eritllafiiger Heiss =i7 | @ie u alle nur einen feind: 
ofen von weltber it bintem : England. 
Auf — großer Yeucrplag, 
ipeziell für morgen 
TER .... 


......n...... ..... 


| du die NWöller der Erde in Cold, 
ı Baue Bälle aus Barren bon Gould 

| Bedede die Wicerilut mit Yura bei Pıra 

| Tu rechneteſt Uug, doch nicht Uug genüg. 
Bas ſchiert uns Nufſſe und Franzofſ'! 
Schuß wider Schuß und Stoß um Stoß 
23ir Jämpien den Hampf mit Bronze und Stahl 
| Und ihliegen Frieden irgend eimmal. 
Dich werden wir bafien mit langem Hat, 
Iöir werden nidt laffen bon umlerem Sah, 
Haß zu Waller und Hab zu Land 

Hab des Sauptes und Hak der Hanb 
Hab der Hämmer und Hab der Sironeit, 


Dr 


Dieied feine 


Coat Styl gemacht. Diejes Aleis | con, mit Kragen, Manfchetten und 
dumgsitiie itt prächtig mit jchmalen | Sront des Coat mit Pelz bejest. 
Reiben SeidensBraid bejegt. Das | uch andere hübjche Modelle. einige 
Stirt it ein einfaches ircular | mit Pelz bejeßt, andere mit Bratd 
Klare Modell mit Note. Diefec jpe=- | und Anöpfen — alle in den efieft- 
zielle Suit war früher zu $27.50 | volliten und beliebteiten Facons Die- 
markiert. E3 find auch verjchtedene | fer Saifon. Wir glauben, day Ihr 
andere Modelle in diefer fpezielien | bier in diefer&ruppe den gewünſch— 
Offerte für morgen vorhanden, zu | ten Enit findet, zu nur 
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Rieſiger Einkauf von feinen Damen-Schuhen 


von der Sachs Shoe Mfg. Co., Cinecinnati, morgen zum Verkauf. 


Dieſer große Verlauf, der morgen auf unſerem zweiten Floor beginnt, iſt ſpeziell bemerkenswert we— 
nen ſeines Zeitpunkt — ebenſo wegen der guten Gelegenheit, die er bietet, um wirkliche Sparſamkeit zu 
üben. Der Kauf von Schuhzeug bei dieſem Verkauf iſt gerade ſo gut, als wenn Ihr Geld im der Bank de 
ponirtet, denn Ihr macht eine wirkliche Baar-Erſparniß von 51. 15 an jedem Paar. Dies ſind reguläre 
34.00 Schuhe feinſter Qualität, in den neueſten 1915 Facons, für Straßen- und Dreßgebrauch. Kommt 

morgen wegen Eurer Herbſt- und Winter-Boots hierher, Ihr 


Spart $1.15 an jedem Baar das Ihr in diefem Verkauf eriteht. 


Sie lieben vereint, fie baffen vereint, 


| Eie baben alle nur einen Feind: 
England, 


-"— —eï —— — 


Von getrenen und ungetrenen 
Bäckern. 

T- I g — * 
Ein eleganter Speiſe-Tiſch, in dem be: | Ein wirklich hübſches Stahl-Bett, aenaı Ir als 1683 bie Zürten bot Wien! 
liebten William & pe til, eriva ee mann. stopfs und Fuhfäulen 2 ſtanden, grub eine tleine todeömutiae 

Ziichplatte, bübfches Unter» w |\30ll im Durchmeſſer. Leicht S > 
geitell. Echtes Cienbols, 19.85 :» doch ſehr Hart. Brose A 88 Schar eine Mine unter der Stadt— 
mattbraun gebeist, ſpez. .... . BED, RES essen nun ’ mauer bindurd, um auf dieje Weiſe 
in die Stadt einzudringen, das Tor 
am Roten Turme zu beſetzen und dann 
auch noch andere, draußen wartende 


— J 9— 

Zur Ariendlage. noch kritiſch „durchſieben“, da baz | Ztuppen ‚bereinzulajjen. Aber drei, 
meiſte de N | Wiener Bädergejellen hörten bei ihrem 

| ie Dabon bon dem Gefichtspuntt u —— zen: 
Saß Serbiens Geſchick Keiicgelt fit, wird jet 2 niit ie, x :, | Handwerf in der Nacht vom 10. Sep: | 
„ ag 5 aus „redigirt“ wird: „Gelogen mie e nn ins! 
fogar von britiihen Staatdmännern ganz offen telegtapbirt!“ . | teınber das dumpfe Pochen und Klo— 
zugegeben. — Die Truppen der Zentralmächte V — — | pfen unter der Erbe, Einer von ihnen 
u, Bulgaren u. Türken haben fi im oberen | „u dieſen Nachrichten der Alliirten lief ſtracks zum Befehlshaber der Kai— 
und unteren Balfan jept tatfächlich ſchon ver- gehört auch wahrſcheinlich die Mel: | ap R —— er 
einigt. — Scwähliher Verfuh allitrter „Be Yung, dat auc eine arofe britifche, tan Dem Grafen Rüdiger von 
pier-Straicgen”, der Iselt einige „Ziege? deı Streitm acht — * ru ri 0 7| Stahremberg, der ihm fofort eine be-| 
innen, in . —— us NA maffmete Abteilung mitgab, und als 
Dereis unterwegs] Ginbt 52 'M 2 rg erFeret die erften Türken unter der Erbe ber- 
BE mei grobe britiih: Dumpier foeben bon u = ‘ N 2 arıc) jet, um So borfamen, ftanden auch fchon die Ver- 
feinblien Unterfecvoica verientt! — Im)... Gegen Die Duigaren bet Strums; jeibiger bereit und hieben ihmen bie) 
Weiten wie im DOjten find deutiche Baffen | Riga einen Vorſtoß zu verſuchen und) Köpfe ab. Zum Lohn für ihre Wach: 
wie bor ficgreid. — Bon den Alpen | 1 ir . b * er 
un ar Snen | zugleich mit den im Tale des Warbar: | famteit und ihr entichlofjenes Verhal- 


Adalbert“ und deſſen Belatung mit A Fluſſes operirenden franzöfifchen Trup=| ten verlieh der Kaijer allen Bäder: 


, Sachs Shoe Mig. Co.' 
— — — 85 54.00 mait finiſhed Kidſtin 

| ne — u [ A \ \ Damen, Knöpf- und Schnür— — fr 

für Deutschland untergegangen, — Aber ewige | Pen zujammenzuarbeiten. Die Alli⸗ innungen im ganzen Deutſchen Reiche & N Facons, Kid» und Cloth- m Snöpf- und Schnürſchuhe für 


= : : p s — Ser Damen. Welt Sohle 
Chande ilt das Prandmal für enaligen |irten Icheinen auf biejen „großartigen | das Recht alljährlich jich einen „Guten 5 Tops, Welt Sohlen. Damen, Welt Cohlen, 
Hilfstrenzer „Baralong“ und ewiger Sabj und 


itiaen“ O ion | “ . | \ ‘ Sad Shoe Mia. Sacdı3 Shoe Min. Co.'3 
ee Be boppeljeitigen“ Operationsplan| Tag“ zu machen, den namentlich die ve \ cos "34.00. Galtitn — —— 
pP ‚rıejtg tolz zu fein, aber jchon die näch-| Bädergefellen zu Münfter i. W. und) a k 


g029228292828223222339339338333939332222243920282983 33929393938 
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Sachs Shoe Min. Eo.”. 
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— — — 3 RR s Schuhe für Damen — finiſſed Kidſtin 
Wenn ſelbſt engliſche Staatsmänner ſten Tage werden vorausſichtlich die zu Dresden bis in die neuere Zeit —* Knöpf- und Schnür— Knöpf- u. Schnür— 
2 


drogen; Vſd — — reine| 
— “ * 3 — — 2 . — izen⸗Kleie; w | 
0 ann Km Sponged und Shrunf)  $1.00 yardbreite | Schwarze reinfeidene 2560 tondenſirtes Waſche 
————— reinwoll. Broadeloths ⸗ ſchwarze Satins, ſchwere Chiffon Taffetas, hell, Orandma Mafs- | Zluin; 

Bepiodent Zabn- moderne farben, 14 |reinfeidene Lualität — | glänzend, zuberläfliges pulver; groß. m | Slaiße 


© Inuver; e Geok: "> Nards breit, ertra ſpe⸗ Schwarz — Badet | Native Rib Roaft 

Buber:; Balmolive Gream; morgen die ztell, die hardbreit, $1 8 —— med), 
Driladn Fair Face | Se Bröße DO] | Mard au Hard zu Corte, MW... Oliven; 8 ©}. Knocen; vid.⸗ 

2 - 25c ” Balmer’s $1.00 fhwarze feid. Raon! $1.25 hardbreite Engliſh _Töc reinjeid. plaited Clirt Flaſche Native Round 


San's 4} . Almond Mel — und fhwarze Erect ge Goitume Corduroys, 2 SFlouncing, farbig Laleſide vorzügliche Steak, Schnitten zur 
Sale 5 25c &röße; Pile —— c begehrte Schattirun—⸗ > | und ſchwarz — 18 c 
Sealtb; ! 


229393392393333393332332833333333333 


wie Lord Lansdormne und Andere jeßt | nötigen „alten Wafjerjtrahlen“ brin:|ein mit großer eierlichteit und feit-]$E | gutes erft- Facons. ſchuhe für Damen. 
zugehen, daß Serbiens Geſchick be- gen, welche auf die erhitzte Phantaſie lichen Umzügen begingen. 2* otiz—Alle ı zehen⸗ gleſſen; TE nn 
fiegelt jei, jo muß es fchlimm um der franzöſiſch-britiſchen „Kriegsplan-) Die Gejchichte berichtet freilich aud) Se | Sanmdzeua — —— au Eu ON 
König Peters Land und Volt mohl|yabrifanten“ eine bedeutend abküh-) von ungetreuen Bädern und die deut-| ’ KR ee un). 
Weberficht über die Krieaslage auf pem) Zu diefen „Dämpfern“ gehört auch) einen Kudud verwandelt werben. Der 28 N » , y® +, ° 
Balfan zeigt uns zunädjt, daß die,die BVerjenfung des großen britifchen| Rat zu Frankfurt a M. warf im|$$ Dro uen ett anf ure nit IIt ier Groceri es 
deutſchen Truvpen weitere Fortſchritte Truppentransport-Dampfers „Mar-Jahre 1368 einen Bäcker, der Sand| 4 . ’ + 
m — | ” ee \ Ba | Be 2 2 auge und hr werdet morgen wichtige Eriparnifje machen. Die hochfeinite Quas ' 
Bosnien, zu gemacht haben, und zwar) tralmächte im Megäifchen Meere nabei und gab ihm nichts anderes zu eſſen Importirte Violette de Parme lität und ein bemerkenswertes Sortiment zu Eurer Auswahl vorhanden. Wehl — % BbL.=| | — Deunger’s 
Burd) eine Diverfion gegen die Yinfe|dem jübfichften Teile Griechenlands als fein Brot. Es war fo jhleht,)$% || Seite, Gaitzimmer-Gröhe. Aus- 40zöll. reinfeid. Crepe Meteord, | Moderne reinwoll. farbige umd | || — nur zweil | |srenmern -— in 
v, 
| . ah | 76: das Stüd 1 RER : S 2. ok * jeden Kunden ab— 1 Pfd.-Prints, m. 
den, wodurch die Lage der in jener Ge „Donnacorna“ derGanada-Steamboat | aber wurde Mittwoch, den 31. Januagr Br tuc auch Elfenbein und in 0 Boplins; Diele populä gegeben — Beftellung von SI 
; —— 7 in $ ä } tah er! zw.“ 
gend operirenden jerLifchen Iruppen|Eo. duch ein deutfches Tauchboot. 1728 „ein Brotbäder, wegen tap er hafte Qual, Yard..... 9 * stell, die Yard zu Iren Dertauf cin) | |CMent, _ Bteifa- 
— ak, i y . 2 5 a a > vaaren u. Zucker 
j Hein und zu ſchlecht gebacken, auf Be oulener; 50c- De | u Sie 2 farbige u. ſchwarze Schwarze reinwollene für... $1.591 | im nicht 
* re En. — zum Jubilie— 3 ey: st. n d c ⸗ —4* ’ — —— — — griffen); ſpeziell in 
ſie ohnehin ſchon infolge der erſten zu n Jubilieren über angebliche Teil⸗ nd; kon Ahr: fei > * >. reinjeid. Dıek Satins, Shrunk reinwollene franz. Dreß Crepes, 5 Pfund fancy diefem Wer-e 
Vorftöße der Iruppen der Zentral |fiege zur Zeit abfolut feinen Anla,|Tebl einer hohen Dbrigteit in den gu GER. | sn - am nashüeeit, musberne 9 Koftim-Cerges 45 Boll Breit auf Bear! Tuvicayg rau 1 910. Z8C 
ö ‘ V ardbreit, moderne Far— rg ” — 2 50 reit außerge— Fi; , 
Leit! a | iend Zuſchauer zur Strafe in bas au IC | 50% Größe —— ns hübjche Farben und za 0 EL UNBELAE! 390 
war. Und wenn wir weiterhin erfah- platze iſt ihnen die Stellung „La Cour— „SUR Pe — u. Batent Stopper — Herfimer County 
5 i : — BR | Waffer getuntt.” Das war — mitten —5 Yard» „patent 1E Yard für breit: die Yard für Corn Floden; * 
lubar on den ka k. Trup- tine“ in der Champ 2 x tet Hlaichen, Pints oder 4 a om ‚ De 75 En Sabnen 
En ap — —⸗ * * ne. — uns of Hy | Quarts; das 40c nur } ß Yard für.. c 008 Yadet....DC Küfe; 31... 21c 
= * ſonſtige F ſeres .. Rue 
ben aefangen genommen und 2 Ma-|150 franzöfifche Soldaten wieder a a | 
fchinengefhüße erbeutet wurden, daß | Geiegenheit erhielten, unter den he | Derl tes lapt eriennen, Do q 
Des ._. s u 2 ° we. 
* nz u jener Seit 
Krönungsftadt, bereits „die Rroaten|„Allons, enfants de la patrie“ den be-| 1” „Zägliche Brot“ zu j 3 
Ei “ | Meldung wurde im Juli 1767 
Kutihemwa genommen haben und im=| Begleitung deutfcher Landſtürmer „jg | anderen Meldung J 
* nen » > |Bäder an dem gewöhnlichen Ort me- 
nah Nijch herunterführenden Bahn=| zutreten, um in dem Gefangenenlager | nen schlechten reibadens öffentlich ge-| 3% | Grote : fpeziell, Yard 
linie bordringen, jo gibt diefer kurze) Ruhleben bei Berlin von den Kriegs= | ..:, ae 


2 = 2 ? a x — Jedes Paar 
rlaffiges Notiz Alle neneiten Zchen- und Abläbe-Facons find eingeichloiien; * —— 
ſtehen. Und in der Tat: eine kurze lende Wirkung haben werden. ſche Sage läßt ſogar einen Bächer in 2 
in öſtlicher Richtung nach Viſegrad, quette“ durch ein Tauchboot der Zen-| ins Brot gebaden hatte, ins Gefängnis 33 
Sad New Ken 
Blante der jerbifchen Armee im Nor-|und die Vernichtung des Dampfers | daß’ber Mann daran ftarb. In Wien] gezeichneter Wert, das Dugen neuejte Strahen- u. Abende Farben; | Ichtvarze Charmeufe und rermvollene Sat werden anl | |5 Bid.-Cimern od. 
| ſchwarz, ſchwere, dauer⸗ ren Stoffe ſind ſehr ſpe— ziell in diefem un=| | Joter darüber — 
noch ungleich fritifcher geworden iit als] Auch fonftiwie haben die Aliirten | Pa® Brot wider die Sap-Vrdnung zu] m a. 
Größe | Größe Sponged und 
2 4 * 54 Iroß Mandel Sream — 
mächte über die Drina binaus gewvefen, denn auf dem tmeitlichen Kriegsfchau. | Donau-Arm unter Zulauf bieler tau-| 28 [1,50 Gröke IH | 30c Größe — — — 
Abſorbirende Gaze au ben — _fveziell Die ichwarz, 11% Yards wöhnlicher Wert — die Dar Zee RE 
5 s n . 25 » =. im Oi — i i de ans 
pen erobert, dat ber Valjemo 500 Cer=| tiffen worden, wobei 5 Offiziere und| im Vintet gewiß nicht gerade an-| Dutend .. eittle Bon Blue 
ö : z Er 35 ro : Straf ür Verſündi ge en 
bei Kragujewatz, der alten ſerbiſchen geiſternden Klängen des Nationallied — gegen! 
— —— N 0 feine S heit waren, und nad) einer 
zeiten“ und daf die beutichen Truppen! fannten „Spaziergang nad) Berlin“ in! — 
Br n er L Dez wieder „ein großer Zeil der Wiener 
mer meiter in dem Moramatale an der | Reijebegleitern und, Bärenführern“ an- | z groB junge Junt Wahl; 
| gen, die Yard Boll breit, Dard.... Erbſen; Bactet 1 2c | Bfund 
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* 2wippt.“ 
Weberklid ber Striegslage im nerb-firapagen auszuruben und dort jih Pr ·⸗ — Vigsgggssssssssssggsstsssssggsggssssssssstssssgssssstggssssgsssgsssssststtggggstssgggggggsssgggggstssttgg 
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